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 AUSBILDUNGS-
 JAHR

2026
STADT INGOLSTADT

in Kooperation mit

 99 Ausbildungsberufe
 17 Duale Studiengänge
 8 Ausbildungen in Teilzeit
 215 Praktika
 33 Ferienjobs
 17 Inklusionsplätze
 bei 109 Ausbildungsbetrieben



Back Dir Deine Zukunft
Bäckerei Sipl GmbH
Hauptstraße 17
85095 Denkendorf  

 0170 - 185 29 43

 www.sipl.de

 BaeckereiSipl

 bewerbung@sipl.de

Azubi Gesucht!
Lieblings-

Empfohlener Schulabschluss: 
Mittlerer Schulabschluss

Ausbildungsdauer:  3 Jahre

Arbeitszeit:  5 Tage Woche

Gehalt: 1. Lehrjahr:  1500,- €  
 2. Lehrjahr:  1600,- €    
 3. Lehrjahr:  1700,- €

Karriere:   
Übernahme wird garantiert

W | M | D

BÄCKER

KONDITOR FACHVERKÄUFER 

IM LEBENSMITTELHANDWERK / BÄCKEREI

Wir 
beteiligen  

uns am  
Führer schein

Wir stellen die Arbeits­kleidung

Wir über nehmenDeine Weiter­bildungs ­kosten

Wir stellen 

ein Zimmer 
zur  

Verfügung

25 %
Personal­Rabatt

Firmen­Fitness

für nur
29,90 €

Wir 

zahlen Deine 

Alters­
vorsorge
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AUSBILDUNG UND STUDIUM
IN DER STADT INGOLSTADT

Zur Vorstellung von Ausbildungsberufen
in der Region und möglichen Ausbildungsbetrieben
präsentiert die Stadt Ingolstadt
den Ausbildungskompass 2025-2026. www.ausbildungskompass.de

Landkreis
Eichstätt

Landkreis
Neuburg-Schrobenhausen

Landkreis
Pfaffenhofen a.d. Ilm

Ingolstadt

D o n a u



Prof. Dr. Georg Rosenfeld 
Wirtschaftsreferent
Vorstand IFG Ingolstadt
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Dr. Michael Kern 
Oberbürgermeister

Der Ausbildungskompass wird in diesem Jahr zum dritten Mal von der IFG Ingolstadt – 
in Kooperation mit der Agentur für Arbeit, der Handwerkskammer für München und Oberbayern, 
der Industrie- und Handelskammer für München und Oberbayern, der Kreishandwerkerschaft Ingolstadt, 
dem Arbeitskreis SCHULEWIRTSCHAFT Ingolstadt, der Metropolregion München und hochschule dual – 
herausgegeben. Stets mit dem Ziel, den Schülern den Schritt von der Schule ins Berufsleben zu erleichtern 
und gleichzeitig die regionalen Betriebe bei der Gewinnung von Auszubildenden zu unterstützen.

die Entscheidung für einen beruflichen Weg gehört zu den spannendsten, aber auch herausforderndsten Momenten im Leben. 
Was passt zu mir? Wo liegen meine Stärken? Und wie finde ich heraus, welcher Beruf wirklich zu mir passt?

Der Ausbildungskompass ist dabei ein wertvoller Wegbegleiter. Er gibt Euch nicht nur Orientierung im vielfältigen Angebot 
an Ausbildungsberufen, schulischen Bildungswegen und dualen Studienmöglichkeiten. Er zeigt auch auf, was Euch in den 
einzelnen Berufsfeldern erwartet, welche Betriebe in unserer Region ausbilden – und wie Ihr Euch erfolgreich bewerbt.

Wer zum ersten Mal einen Lebenslauf schreibt oder sich auf ein Vorstellungsgespräch vorbereitet, findet im Ausbildungs-
kompass ebenso hilfreiche Tipps wie alle, die noch unsicher sind, in welche Richtung sie gehen möchten. Ganz gleich, 
ob Ihr später im Handwerk, im Büro, in sozialen Berufen oder in der IT durchstarten wollt – die Möglichkeiten in 
Ingolstadt und Umgebung sind vielfältig.

Und wer Interesse mitbringt, sich informiert und zielstrebig vorbereitet, hat beste Chancen, einen Ausbildungsplatz 
oder Studiengang zu finden, der zu den eigenen Talenten passt.

Ich wünsche Euch viel Erfolg bei dieser wichtigen Entscheidung – und dass Ihr mit Neugier, Motivation und Mut 
in Euren nächsten Lebensabschnitt startet!

Mit herzlichen Grüßen

Dr. Michael Kern
Oberbürgermeister

Liebe Schülerinnen und Schüler,

Stadt Ingolstadt
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Statements unserer
Kooperationspartner

Johannes Kolb 
Vorsitzender der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Ingolstadt
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„Die Arbeits- und Ausbildungswelt verändert sich permanent und rasend schnell. 
Die gute Nachricht: Die Arbeit wird uns auch in Zukunft nicht ausgehen – sie wird aber 
anders sein. Und damit dieses „anders“ uns morgen nicht überrascht, ist es notwendig, 
heute zu reagieren. Qualifizierung ist dabei der Schlüssel. Vor allem durch gezielte 
Aus-, Fort- und Weiterbildung. Ein ganz wichtiger Grundstein ist und bleibt eine 
fundierte Berufsausbildung. Sie sichert nicht nur den nahtlosen Übergang von der 
Schule in das Erwerbsleben, sie gewährleistet auch die Teilnahme am sozialen Leben 
und ist die Basis beruflichen Fortkommens und hervorragender Perspektiven.“

Catherine Schrenk 
Leiterin der IHK-Geschäftsstelle Ingolstadt 

„Noch auf der Suche nach der passenden Ausbildung? Dann bist Du hier genau 
richtig. Der Ausbildungskompass bringt Dich und ein Unternehmen Deiner Wahl 
für eine gemeinsame Zukunft zusammen. 
Überzeuge Dich selbst von der großen Auswahl an Ausbildungsberufen, die 
ein wegweisender Schritt zu Deinem Traumberuf sein können. Die ansässigen 
Unternehmen freuen sich auf motivierte Arbeitnehmer wie Dich, die Spaß an 
der Arbeit haben und sich gerne einbringen.“

Jürgen Seißler 
Kreishandwerksmeister für Ingolstadt und Pfaffenhofen

„Eine Ausbildung im Handwerk ist der perfekte Start in ein selbstbestimmtes Leben.
Du lernst nicht nur einen Beruf, sondern bekommst echtes Können an die Hand – 
etwas, worauf Du stolz sein kannst. Im Handwerk arbeitest Du mit Kopf, Herz und 
Händen. Du siehst am Ende des Tages, was Du geschafft hast und bekommst dafür 
Anerkennung und Wertschätzung. Du hast alle Möglichkeiten: Weiterbildung, 
Meistertitel, vielleicht sogar der eigene Betrieb. Trau Dich – das Handwerk 
wartet auf Dich!“
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Michael Groll 
Vertreter Schule

„Die Berufswelt ist vielfältig. Jeder von uns hat andere Stärken und Talente. 
Der Ausbildungskompass dient den Schülerinnen und Schülern in der Phase der 
Berufsorientierung als Kompass zur Bestimmung der beruflichen Reise. Ebenso stellt 
er für die Eltern und Lehrkräfte eine zuverlässige Informationsquelle mit Angeboten, 
die auf die Region zugeschnitten sind, dar. Zuletzt bietet er für Unternehmen die 
Möglichkeit, sich und die angebotenen Ausbildungsberufe zu präsentieren. Eine 
umfassende Orientierungshilfe für eine erfolgreiche Berufswahl – hierbei unterstützt 
der Arbeitskreis SCHULEWIRTSCHAFT gerne.“



BDS AZUBIAKADEMIE Ingolstadt
Ausbildung mit Zukunft

Soft Skills stärken, Persönlichkeit entwickeln und Talente gezielt fördern

Was ist die BDS AZUBIAKADEMIE?

Die BDS AZUBIAKADEMIE Ingolstadt ist ein gemeinsames 
Weiterbildungsangebot der IFG Ingolstadt und des 
Bundes der Selbständigen (BDS). Sie richtet sich an alle 
Ausbildungsbetriebe in Ingolstadt – branchenübergreifend 
und unabhängig von der Unternehmensgröße.

„Die BDS AZUBIAKADEMIE vermittelt praxisnahe 
Soft Skills, fördert Selbstständigkeit im Arbeitsalltag 
und schafft Raum für branchenübergreifenden
Austausch – ein echter Blick über den Tellerrand!“ 
Selina Wießner, 
Autohaus Peter Praunsmändtl GmbH & Co. KG

Wie läuft die Akademie ab?
❚ Themen und Anzahl der Workshops werden
  gemeinsam mit den beteiligten Ausbildungsbetrieben
  festgelegt – passgenau und bedarfsgerecht
❚ 4–5 Workshops (Dauer: ca. 2-4 Std.) 
  pro Ausbildungsjahr
❚ Start: November 2025
❚ Die Workshops orientieren sich am Prinzip 
 „Ausbilder schulen Azubis“.

Vorteile für Ausbildungsbetriebe:
❚ Aktive Mitgestaltung der Inhalte
❚ Stärkung der Arbeitgebermarke durch 
 innovatives Ausbildungsengagement
❚ Neue Impulse für den beruflichen Alltag
❚ Entwicklung zentraler Schlüsselkompetenzen 
 für die Arbeitswelt von morgen

Welche Workshopthemen gab es 2024/25:
❚ Finanzielle Intelligenz & Mindset
❚ Sicherheit im Netz (Security Awareness)
❚ Wie erstelle ich eine Einkommensteuererklärung?
❚ Kommunikation, die ankommt!

Jetzt anmelden!

Weitere Informationen & Anmeldung:
❚ www.ingolstadt.business/azubi-akademie
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Eine Erkundungstour 
durch den Ausbildungskompass 1

Fach: Klasse: Name: Datum:

1. Suche zunächst den Eintrag zur Berufsschule.
 Wenn du eine duale Ausbildung absolvierst, erlernst du deinen Beruf zum einen im Betrieb und wirst zum anderen 
 in der Berufsschule unterrichtet. Nicht jede Berufsschule ist für alle Berufe zuständig. Welche Fachrichtungen 
 bietet die Berufsschule an? Notiere fünf Fachrichtungen und dazu je ein Berufsbeispiel.

 Fachrichtung:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  ➔ Berufsbeispiel:   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 Fachrichtung:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  ➔ Berufsbeispiel:   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 Fachrichtung:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  ➔ Berufsbeispiel:   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 Fachrichtung:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  ➔ Berufsbeispiel:   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 Fachrichtung:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  ➔ Berufsbeispiel:   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2. Suche nun das Inhaltsverzeichnis.
 Welchen Berufsfeldern sind die folgenden Berufe zugeordnet? Auf welchen Seiten findest du Informationen zu den 
 genannten Berufen?

   Beruf   Berufsfeld  Seite

  Anlagenmechaniker (m/w/d)

  Kaufleute – Büromanagement (m/w/d)

  Elektroniker – Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)

  Industriekaufleute (m/w/d)

  Maurer (m/w/d)

3. Informiere dich über das Berufsbild Chemikant (m/w/d)! (S. . . . . . . . . . . . . . )

 ➔  In welchem Unternehmen kann man diesen Beruf in Ingolstadt erlernen?
 ➔  Ist es möglich, in diesem Betrieb ein Praktikum zu absolvieren?  ja    nein
  ➔  Wieviel Prozent der Ausbildungsanfänger besitzen den mittleren Bildungsabschluss?
  ➔  Warum ist in diesem Beruf Verantwortungsbewusstsein gefordert?

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

4. Erarbeite nun Fragen für ein anderes Berufsbild, von dem du meinst, es könnte zu einer Mitschülerin oder einem 
 Mitschüler passen. Alle Fragen müssen mit dem Eintrag im Ausbildungskompass zu bearbeiten sein. 
 Notiere die Fragen auf ein Blatt und gib es ihr oder ihm zur Bearbeitung.

BDS AZUBIAKADEMIE Ingolstadt



Eine Erkundungstour 
durch den Ausbildungskompass 2

Fach: Klasse: Name: Datum:

✃

5. Finde zu fünf verschiedenen Berufsfeldern Betriebe, in denen ein Praktikum absolviert werden kann. 

  Berufsfeld  Beruf  Betrieb, in dem ein Praktikum   Seite
    absolviert werden kann

   

6. Beschäftige dich mit einem Berufsbild deiner Wahl. 
 Überlege, bevor du die entsprechende Seite im Ausbildungskompass suchst, welche Anforderungen dieser Beruf wohl 

stellt. Notiere deine Vermutungen. Recherchiere dann im Ausbildungskompass.

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

7. Was bringt es dir, wenn du mit deinem Handy den QR-Code scannst, der bei jedem Berufsbild abgedruckt ist?
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8. Was machen Pflegefachleute (m/w/d)?
 Recherchiere im Ausbildungskompass und erstelle eine kurze, aussagekräftige Beschreibung.
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9. Suche das Berufsbild Kaufleute – Einzelhandel (m/w/d).
 Welche Schulabschlüsse weisen die Ausbildungsanfänger auf? Notiere die prozentuale Verteilung.
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Eine Erkundungstour 
durch den Ausbildungskompass 2

Fach: Klasse: Name: Datum:

✃

5. Finde zu fünf verschiedenen Berufsfeldern Betriebe, in denen ein Praktikum absolviert werden kann. 

  Berufsfeld  Beruf  Betrieb, in dem ein Praktikum   Seite
    absolviert werden kann

   

6. Beschäftige dich mit einem Berufsbild deiner Wahl. 
 Überlege, bevor du die entsprechende Seite im Ausbildungskompass suchst, welche Anforderungen dieser Beruf wohl 

stellt. Notiere deine Vermutungen. Recherchiere dann im Ausbildungskompass.
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7. Was bringt es dir, wenn du mit deinem Handy den QR-Code scannst, der bei jedem Berufsbild abgedruckt ist?

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

8. Was machen Pflegefachleute (m/w/d)?
 Recherchiere im Ausbildungskompass und erstelle eine kurze, aussagekräftige Beschreibung.
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9. Suche das Berufsbild Kaufleute – Einzelhandel (m/w/d).
 Welche Schulabschlüsse weisen die Ausbildungsanfänger auf? Notiere die prozentuale Verteilung.
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Technikerschule

Fachbereiche

❚ Elektrotechnik

❚ Fahrzeugtechnik und 
 Elektromobilität

❚ Informatiktechnik

❚ Maschinenbautechnik

❚ Mechatroniktechnik

❚ Umweltschutztechnik und 
 regenerative Energien

Aufnahmevoraussetzungen:

❚ Abgeschlossene Berufsausbildung 
 und mindestens ein Jahr 
 einschlägige Berufstätigkeit
 oder einschlägige Berufstätigkeit
 von mindestens fünf Jahren
❚ Abschluss der Berufsschule

Nähere Informationen:

Technikerschule 
der Stadt Ingolstadt
Adolf-Kolping-Str. 9
85049 Ingolstadt
0841/305-43100
technikerschule@ts.ingolstadt.de
https://ts.ingolstadt.de

Und nach der Ausbildung?

❚ Aufstiegsweiterbildung zum Staatlich geprüften Techniker 
 bzw. zur Staatlich geprüften Technikerin

❚ In zwei Jahren zu Bachelor Professional und Abitur

❚ Abschluss auf Stufe DQR/EQR 6 (wie der Bachelor der Hochschulen)

❚ Beste Karriere- und Verdienstmöglichkeiten
 Arbeitnehmer mit einem Techniker- oder Fachschulabschluss 
 verdienten im Jahr 2023 knapp 300,– € im Monat mehr als Personen
 mit Bachelor-Abschluss (Quelle: Statistisches Bundesamt)

❚ 3000,- EUR Meisterbonus vom Staat 
 für jeden erfolgreichen Techniker-Abschluss

❚ Förderung durch Aufstiegs-BAföG oder Schüler-BAföG möglich

❚ Technikerinnen und Techniker können als beruflich Qualifizierte
 auch ohne Abitur sogar an Universitäten studieren

❚ Die Weiterbildung zum Techniker ist auch berufsbegleitend möglich

der Stadt Ingolstadt



Staatliche Berufsschule 1

Euer regionaler Partner 
in der dualen Ausbildung

Fachbereiche

Bautechnik
❚ Zimmerer (m/w/d)
❚ BGJ/s-Zimmerer (m/w/d)

Farbtechnik
❚ Maler u. Lackierer (m/w/d) 
  Gestaltung und Instandhaltung
❚ Fahrzeuglackierer (m/w/d)

Gastronomie
❚ Koch/Köchin (m/w/d)
❚ Fachkraft Küche (m/w/d)
❚ Fachkraft Gastronomie (m/w/d)
❚ Fachmann/-frau (m/w/d)
  Restaurants und Veranstaltungs-
  gastronomie
❚ Fachmann/-frau (m/w/d)  
  für Systemgastronomie
❚ Kaufmann/Kauffrau (m/w/d) 
  für Hotelmanagement
❚ Fachkraft im Gastgewerbe (m/w/d)

Ernährung
❚ Bäcker (m/w/d)
❚ Konditor (m/w/d)
❚ Fleischer (m/w/d)
❚ Fachverkäufer (m/w/d) 
  Bäckerei/Konditorei
❚ Fachverkäufer (m/w/d) Fleischerei

Informationstechnik
❚ Fachinformatiker (m/w/d) 
  Systemintegration
❚ Fachinformatiker (m/w/d) 
  Anwendungsentwicklung
❚ Fachinformatiker (m/w/d) 
  Daten- und Prozessanalyse
❚ Fachinformatiker (m/w/d) 
  Digitale Vernetzung
❚ IT-System-Elektroniker (m/w/d)

Körperpflege
❚ Friseur (m/w/d)

Metalltechnik
❚ Metallbauer (m/w/d)
  Konstruktionstechnik
❚ Fachkraft für Metalltechnik (m/w/d)
❚ Konstruktionsmechaniker (m/w/d)
❚ Werkzeugmechaniker (m/w/d)
❚ Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
❚ Feinwerkmechaniker (m/w/d) 
❚ Fertigungsmechaniker (m/w/d)

  Fahrzeugtechnik
❚ Kfz-Mechatroniker (m/w/d) 
  Karosserietechnik
❚ Kfz-Mechatroniker (m/w/d) 
  System und Hochvolttechnik
❚ Kfz-Mechatroniker (m/w/d) 
  Pkw-Technik
❚ Kfz-Mechatroniker (m/w/d) 
  Nutzfahrzeugtechnik
❚ Zweiradmechatroniker (m/w/d) 
  Fahrradtechnik/Motorradtechnik
❚ Karosserie und Fahrzeugbau-
  mechaniker (m/w/d) Karosserie- 
  und Fahrzeugbautechnik /
  Karosserieinstandhaltung
❚ Land- und Baumaschinen-
  mechatroniker (m/w/d)

Mechatronik
❚ Mechatroniker (m/w/d)

Elektrotechnik
❚ Elektroniker (m/w/d) 
  Gebäudesystemintegration
❚ Elektroniker (m/w/d) Energie 
  und Gebäude
❚ Elektroniker (m/w/d) 
  Betriebstechnik
❚ Elektroniker (m/w/d) 
  Maschinen- und Antriebstechnik
❚ Elektroniker (m/w/d) Geräte und 
  Systeme
❚ Informationselektroniker (m/w/d)

Unsere Angebote zur 
Doppelqualifizierung:
Berufsabschluss + Fachabitur
❚ Berufsschule Plus
❚ DBFH

Kontakt:

Staatl. Berufsschule 1
Adolf-Kolping-Straße 11
85049 Ingolstadt

www.bs1in.de

Auf der Suche nach dem richtigen Beruf kannst du 
im Ausbildungskompass jede Menge Informationen 
bekommen, welche Ausbildungsmöglichkeiten es in 
Ingolstadt gibt. Die duale Ausbildung verbindet das 
praxisnahe Lernen im Betrieb mit dem Lernen der 
Theorie in der Berufsschule. Mit dieser Form der 
Ausbildung sind viele Vorteile verbunden: Neben 
dem ersten eigenen verdienten Geld kannst du 
eine Menge Berufserfahrungen sammeln.
Lernzeiten im Betrieb wie auch in der Berufsschule 
sorgen für Abwechslung und Motivation.
Eine Berufsschule mit viel Know-How und einem 
guten Lernumfeld rundet eure Ausbildung ab. Die 
Dauer deiner Ausbildung beträgt zwischen zwei 
und dreieinhalb Jahren.

Wenn du einen Beruf aus unseren 
Fachbereichen gewählt hast, 
dann sind wir dein Berufsschulpartner 
für deine Ausbildungszeit. 

Ingolstadt



Staatliche Berufsschule 1

Euer regionaler Partner 
in der dualen Ausbildung

Fachbereiche

Bautechnik
❚ Zimmerer (m/w/d)
❚ BGJ/s-Zimmerer (m/w/d)

Farbtechnik
❚ Maler u. Lackierer (m/w/d) 
  Gestaltung und Instandhaltung
❚ Fahrzeuglackierer (m/w/d)

Gastronomie
❚ Koch/Köchin (m/w/d)
❚ Fachkraft Küche (m/w/d)
❚ Fachkraft Gastronomie (m/w/d)
❚ Fachmann/-frau (m/w/d)
  Restaurants und Veranstaltungs-
  gastronomie
❚ Fachmann/-frau (m/w/d)  
  für Systemgastronomie
❚ Kaufmann/Kauffrau (m/w/d) 
  für Hotelmanagement
❚ Fachkraft im Gastgewerbe (m/w/d)

Ernährung
❚ Bäcker (m/w/d)
❚ Konditor (m/w/d)
❚ Fleischer (m/w/d)
❚ Fachverkäufer (m/w/d) 
  Bäckerei/Konditorei
❚ Fachverkäufer (m/w/d) Fleischerei

Informationstechnik
❚ Fachinformatiker (m/w/d) 
  Systemintegration
❚ Fachinformatiker (m/w/d) 
  Anwendungsentwicklung
❚ Fachinformatiker (m/w/d) 
  Daten- und Prozessanalyse
❚ Fachinformatiker (m/w/d) 
  Digitale Vernetzung
❚ IT-System-Elektroniker (m/w/d)

Körperpflege
❚ Friseur (m/w/d)

Metalltechnik
❚ Metallbauer (m/w/d)
  Konstruktionstechnik
❚ Fachkraft für Metalltechnik (m/w/d)
❚ Konstruktionsmechaniker (m/w/d)
❚ Werkzeugmechaniker (m/w/d)
❚ Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
❚ Feinwerkmechaniker (m/w/d) 
❚ Fertigungsmechaniker (m/w/d)

  Fahrzeugtechnik
❚ Kfz-Mechatroniker (m/w/d) 
  Karosserietechnik
❚ Kfz-Mechatroniker (m/w/d) 
  System und Hochvolttechnik
❚ Kfz-Mechatroniker (m/w/d) 
  Pkw-Technik
❚ Kfz-Mechatroniker (m/w/d) 
  Nutzfahrzeugtechnik
❚ Zweiradmechatroniker (m/w/d) 
  Fahrradtechnik/Motorradtechnik
❚ Karosserie und Fahrzeugbau-
  mechaniker (m/w/d) Karosserie- 
  und Fahrzeugbautechnik /
  Karosserieinstandhaltung
❚ Land- und Baumaschinen-
  mechatroniker (m/w/d)

Mechatronik
❚ Mechatroniker (m/w/d)

Elektrotechnik
❚ Elektroniker (m/w/d) 
  Gebäudesystemintegration
❚ Elektroniker (m/w/d) Energie 
  und Gebäude
❚ Elektroniker (m/w/d) 
  Betriebstechnik
❚ Elektroniker (m/w/d) 
  Maschinen- und Antriebstechnik
❚ Elektroniker (m/w/d) Geräte und 
  Systeme
❚ Informationselektroniker (m/w/d)

Unsere Angebote zur 
Doppelqualifizierung:
Berufsabschluss + Fachabitur
❚ Berufsschule Plus
❚ DBFH

Kontakt:

Staatl. Berufsschule 1
Adolf-Kolping-Straße 11
85049 Ingolstadt

www.bs1in.de

Auf der Suche nach dem richtigen Beruf kannst du 
im Ausbildungskompass jede Menge Informationen 
bekommen, welche Ausbildungsmöglichkeiten es in 
Ingolstadt gibt. Die duale Ausbildung verbindet das 
praxisnahe Lernen im Betrieb mit dem Lernen der 
Theorie in der Berufsschule. Mit dieser Form der 
Ausbildung sind viele Vorteile verbunden: Neben 
dem ersten eigenen verdienten Geld kannst du 
eine Menge Berufserfahrungen sammeln.
Lernzeiten im Betrieb wie auch in der Berufsschule 
sorgen für Abwechslung und Motivation.
Eine Berufsschule mit viel Know-How und einem 
guten Lernumfeld rundet eure Ausbildung ab. Die 
Dauer deiner Ausbildung beträgt zwischen zwei 
und dreieinhalb Jahren.

Wenn du einen Beruf aus unseren 
Fachbereichen gewählt hast, 
dann sind wir dein Berufsschulpartner 
für deine Ausbildungszeit. 

Ingolstadt
Staatliche Berufsschule 1 Leo-von-Klenze-Schule

Euer regionaler Partner 
in der dualen Ausbildung

Dualer Partner der 
regionalen Ausbildungsbetriebe

Ausbildungsberufe

❚ Bankkaufleute

❚ Industriekaufleute

❚ Kaufleute für 
  Digitalisierungsmanagement/ 
  Kaufleute für IT-Systemmanagement

❚ Kaufleute für Büromanagement

❚ Kaufleute im Einzelhandel/
  Verkäufer

❚ Fachkräfte für Lagerlogistik/
  Fachlageristen

❚ Medizinische Fachangestellte

❚ Pharmazeutisch-kaufmännische 
  Angestellte

❚ Rechtsanwaltsfachangestellte

❚ Steuerfachangestellte

❚ Verwaltungsfachangestellte

❚ Zahnmedizinische Fachangestellte

Kontakt:

Staatl. Berufsschule II Ingolstadt
Brückenkopf 1
85051 Ingolstadt

www.bs2-in.de

Als Dualer Partner der regionalen Ausbildungsbetriebe 
bildet die Leo-von-Klenze-Schule Ingolstadt eine Brücke 
zum Erfolg der Auszubildenden.
Motivierte Lehrkräfte unterrichten nach aktuellen pädagogischen 
Unterrichtskonzepten mit zeitgemäßen Medien und Materialien, 
sodass ein schüleraktiver und abwechslungsreicher Unterricht 
gewährleistet ist. Die moderne Ausstattung in Verbindung 
mit einem wertschätzenden Umgang untereinander bilden 
die Grundlage für ein selbstbestimmtes Lernen. 
Die belebende und motivierende Arbeitsatmosphäre ergänzt 
die Leo-von-Klenze-Schule durch zahlreiche Projekte und 
Veranstaltungen. 

Ingolstadt

Projekte an der Leo-von-Klenze-Schule:



BERUFE A-Z
Ausbildungsberufe Seite

A

Anlagenmechaniker (m/w/d) 65

Anlagenmechaniker für Sanitär-,  
Heizungs- und Klimatechnik (m/w/d)

14

Augenoptiker (m/w/d) 50

B

Bäcker (m/w/d) 78

Bankkaufmann/-frau (m/w/d) 108, 124

Baustoffprüfer (m/w/d) 26

Bauzeichner (m/w/d) 27

Berufskraftfahrer (m/w/d) 98

Beton- und Stahlbetonbauer (m/w/d) 23

C

Chemikant (m/w/d) 72

D

Dachdecker (m/w/d) 15

Drogist (m/w/d) 35

E

Eisenbahner - Zugverkehrssteuerung (m/w/d) 95

Elektroniker - Betriebstechnik (m/w/d) 39

Elektroniker - Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d) 42

Elektroniker - Geräte und Systeme (m/w/d) 41

Elektroniker – Automatisierungstechnik (m/w/d) 40

Elektroniker – Gebäude- und Infrastruktursysteme (m/w/d) 43

Elektroniker – Maschinen- und Antriebstechnik (BBiG) (m/w/d) 38

Erzieher (m/w/d) 87

Ausbildungsberufe Seite

F

Fachangestellter - Arbeitsmarktdienstleistungen (m/w/d) 119

Fachangestellter - Bäderbetriebe (m/w/d) 33

Fachinformatiker - Anwendungsentwicklung (m/w/d) 51

Fachinformatiker - Digitale Vernetzung (m/w/d) 54

Fachinformatiker - Systemintegration (m/w/d) 52, 53

Fachkraft - Fahrbetrieb (m/w/d) 89

Fachkraft - Lagerlogistik (m/w/d) 96, 97

Fachmann/-frau Restaurants und  
Veranstaltungsgastronomie (m/w/d)

30

Fachmann/-frau Systemgastronomie (m/w/d) 31

Fachverkäufer – Lebensmittelhandwerk (Bäckerei) (m/w/d) 102

Fachverkäufer – Lebensmittelhandwerk (Metzgerei) (m/w/d) 103

Fahrzeuglackierer (m/w/d) 94

Feinwerkmechaniker (m/w/d) 64

Fertigungsmechaniker (m/w/d) 74

Feuerungs- und Schornsteinbauer (m/w/d) 29

Forstwirt (m/w/d) 58

Freiwilliges Soziales Jahr (m/w/d) 86

Fremdsprachenkorrespondent (m/w/d) 101

G

Gärtner - Garten- und Landschaftsbau (m/w/d) 59

Gärtner - Zierpflanzenbau (m/w/d) 60

Gießereimechaniker (m/w/d) 68

Gleisbauer (m/w/d) 73

H

Handelsfachwirt (m/w/d) 106

Hauswirtschafter (m/w/d) 34

Heilerziehungspfleger (m/w/d) 82

Holzbearbeitungsmechaniker (m/w/d) 25

Hörakustiker (m/w/d) 48

Hotelfachmann/-frau (m/w/d) 32

I

Immobilienkaufmann/-frau (m/w/d) 109

Industriekaufmann/-frau (m/w/d) 112, 125

Industriemechaniker (m/w/d) 63

Informationselektroniker (m/w/d) 37



BERUFE A-Z
Ausbildungsberufe Seite

K

Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker –  
Karosserie- und Fahrzeugbautechnik (m/w/d)

90

Kaufmann/-frau - Büromanagement (m/w/d) 113, 114, 124

Kaufmann/-frau - Dialogmarketing (m/w/d) 107

Kaufmann/-frau - Einzelhandel (m/w/d) 104, 105

Kaufmann/-frau - Gesundheitswesen (m/w/d) 49

Kaufmann/-frau -  
Groß- und Außenhandelsmanagement – (Großhandel) (m/w/d)

116

Kaufmann/-frau - Hotelmanagement (m/w/d) 99

Kaufmann/-frau – Digitalisierungsmanagement (m/w/d) 55

Kaufmann/-frau – Versicherungen und Finanzanlagen (m/w/d) 110

Klempner (m/w/d) 18

Koch (m/w/d) 79

Kraftfahrzeugmechatroniker –  
Personenkraftwagentechnik (m/w/d)

91

Kraftfahrzeugmechatroniker –  
System- und Hochvolttechnik (m/w/d)

92

Kunststoff- und Kautschuktechnologe - Bauteile (m/w/d) 75

Kunststoff- und Kautschuktechnologe - Formteile (m/w/d) 76

L

Land- und Baumaschinenmechatroniker (m/w/d) 93

M

Maschinen- und Anlagenführer –  
Metall- und Kunststofftechnik (m/w/d)

77

Maurer (m/w/d) 19

Mechatroniker - Kältetechnik (m/w/d) 45

Mechatroniker (m/w/d) 44

Mediengestalter Digital und Print – Digitalmedien (m/w/d) 62

Metallbauer - Konstruktionstechnik (m/w/d) 70

Metzger (m/w/d) 80

N

Notarfachangestellter (m/w/d) 117

Notfallsanitäter (m/w/d) 83

Ausbildungsberufe Seite

P

Patentanwaltsfachangestellter (m/w/d) 118

Pflegefachhelfer - Altenpflege (m/w/d) 84

Pflegefachmann/-frau generalistische Ausbildung –  
Kranken-, Alten- und Kinderkrankenpflege (m/w/d)

85

Pharmazeutisch-kaufmännischer Angestellter (m/w/d) 100

S

Schreiner (m/w/d) 16

Sozialversicherungsfachangestellter –  
Allgemeine Krankenversicherung (m/w/d)

111

Spengler (m/w/d) 22

Steinmetz und Steinbildhauer - Steinmetzarbeiten (m/w/d) 57

Steuerfachangestellter (m/w/d) 120, 121, 124, 
125

Straßenwärter (m/w/d) 24

T

Technischer Modellbauer – Karosserie und Produktion (m/w/d) 69

Technischer Produktdesigner –  
Produktgestaltung und -konstruktion (m/w/d)

88

Technischer Systemplaner – Elektrotechnische Systeme (m/w/d) 28

Technischer Systemplaner –  
Stahl- und Metallbautechnik (m/w/d)

71

V

Verwaltungsfachangestellter - Kommunalverwaltung (m/w/d) 122

Verwaltungswirt – Kommunalverwaltung  
(Beamtenlaufbahn 2. QE) (m/w/d)

123

W

Werkfeuerwehrmann (m/w/d) 36

Werkzeugmechaniker (m/w/d) 66

Z

Zahnmedizinischer Fachangestellter (m/w/d) 46

Zahntechniker (m/w/d) 47

Zerspanungsmechaniker (m/w/d) 67

Zimmerer (m/w/d) 20
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Anlagenmechaniker für Sanitär-,  
Heizungs- und Klimatechnik (m/w/d)

Als Anlagenmechaniker und Anlagenmechanikerin - Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik erlernt man die Installation von 
Heizungsanlagen, das Verlegen von Fußbodenheizungen und 
die Montage von Heizkörpern. Zudem gehören der Neubau und 
Umbau von Bädern sowie die Durchführung praktischer Repara-
turen, wie das Instandsetzen von Wasserhähnen oder WC-Spü-
lungen, zu den Aufgaben. Während der Ausbildung wird auch 
der Umgang mit digitalen Technologien vermittelt, wie etwa 
das Durchführen von Software-Updates an Heizungen oder die 
digitale Fehlerdiagnose bei Heizungsproblemen. Der Beruf ist 
durch die drei unterschiedlichen Bereiche Sanitär, Heizung und 
Klima vielseitig und abwechslungsreich.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 850 € - 1.000 €

2. Jahr� 930 € - 1.050 €

3. Jahr� 1.000 € - 1.100 €

4. Jahr� 1.100 € - 1.200 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 3%
Qual. Mittelschulabschluss: 44%
Mittlerer Bildungsabschluss: 41%
Hochschulreife: 10%
Sonstige: 2%

Anforderungen
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. beim Schweißen, Löten, Sägen 

oder Bohren)
• 	Körperliche Fitness (z.B. um schwere Geräte und Materialien zu 

heben)
• 	Problemlösefähigkeit (z.B. bei Problemen mit Wasser- und 

Luftversorgungssystemen)

Schulfächer
• 	Mathematik (z.B. für die Berechnung des Bedarfs an Rohren für 

die Installation einer Heizungsanlage)
• 	Werken / Technik (z.B. beim Erlernen von Metallbearbeitungs- 

und -verbindungstechniken)
• 	Sport (z.B. um langes Stehen bewältigen zu können)

Franz Springl GmbH
Paul Schweiger
Manchinger Str. 142
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 67024
paul.schweiger@springl-online.de
www.springl-online.de

GEBRÜDER PETERS
AusbildungsGmbH
Hegnenbergstr. 20
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 8818435
carlis.info@gebr-peters.de
www.gebrueder-peters.de/carlis

Graf Heizung-Sanitär-Klima GmbH & Co. KG
Melanie Graf
Eriagstr. 46
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 8813200
info@graf-ingolstadt.de
www.graf-ingolstadt.de
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Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Sie arbeiten nicht immer ganz oben auf dem Haus, sondern 
auch in Tiefgaragen oder auf Balkonen und Terrassen: Dach-
decker und Dachdeckerinnen sind für die Montage, Reparatur 
und Wartung von Dächern zuständig und decken Dach- sowie 
Wandflächen mit Dachziegeln, Dachsteinen, Schindeln oder 
anderen Werkstoffen ein. Sie erstellen ferner Flachdächer, 
führen Abdichtungen an Dach- und Wandflächen, Balkonen und 
Terrassen sowie an Bauwerken durch und gestalten Gebäude-
außenwände mit vorgefertigten Fassadenbekleidungen. Auch 
bauen sie Blitzschutzanlagen, Schneefangsysteme, Dachrin-
nen, Fallrohre, Dachflächenfenster oder Lichtkuppeln ein und 
installieren Solarthermie- und Photovoltaikanlagen auf Dächern 
und an Fassaden. Darüber hinaus unterstützen sie Eigentümer 
bei der energetischen Gebäudesanierung und führen entspre-
chende Maßnahmen (z.B. den Einbau von Dämmschichten und 
Dampfsperrelementen) durch. Und schließlich gehören auch 
Brandschutzmaßnahmen zu ihren Aufgaben.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.000 €

2. Jahr� 1.150 €

3. Jahr� 1.400 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 6%
Qual. Mittelschulabschluss: 48%
Mittlerer Bildungsabschluss: 35%
Hochschulreife: 10%
Sonstige: 1%

Anforderungen
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. um komplexe Konstruktionen 

sicher zu errichten und zu reparieren)
• 	Körperliche Fitness (z.B. für körperliche Arbeit, die oft im Freien 

und auf Höhen ausgeführt wird)
• 	Selbstständigkeit (z.B. um selbstständig Reparaturen 

durchzuführen)

Schulfächer
• 	Werken / Technik (z.B. für ein Verständnis für technische 

Zeichnungen)
• 	Mathematik (z.B. für Berechnungen von Flächen, Volumen und 

Materialbedarf)
• 	Sport (z.B. um körperliche, anstrengende Belastungen und 

Herausforderungen zu bewältigen)

SPINDLER Dachdeckerei-Spenglerei GmbH
Jutta Spindler
Friedrichshofener Str. 20a
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8855680
info@dachdeckerei-spindler.de
www.dachdeckerei-spindler.de

Flachdachbau Xaver Eckstein GmbH
Michael Eckstein
Kopernikusstr. 23
85092 Kösching
Tel. 08456 9184080
info@flachdachbau-eckstein.de
www.flachdachbau-eckstein.de



titel_beruf_mit_umbruch

16 Bau, Architektur, Vermessung

Schreiner (m/w/d)

Schreiner und Schreinerinnen lernen bei der Mitwirkung an 
Kundenaufträgen die gesamte Palette der verschiedensten 
Tätigkeitsbereiche der Schreinereien kennen. In den Bereichen 
werden Produkte wie Fenster, Türen oder Wintergärten, Innen-
einrichtungen und Ausbauten, Möbel, Objekteinrichtungen, 
Messebauten - um nur einige der typischen Produkte zu nennen 
- geplant, gefertigt, geliefert und montiert. Mit der fortschrei-
tenden Ausbildung erlernen sie immer mehr, Arbeitsabläufe zu 
planen und vorzubereiten, Erzeugnisse nach gestalterischen und 
funktionalen Gesichtspunkten zu entwerfen, zu zeichnen und 
zu fertigen, Holz- und Holzwerkstoffe nach Verwendungszweck 
und Wirtschaftlichkeit auszuwählen, zu bearbeiten, Furniere, 
Kunststoffe, Glas und Metall zu verarbeiten, die notwendigen 
Maschinen, Anlagen und Vorrichtungen einzurichten, zu bedie-
nen und zu warten, Oberflächen zu veredeln oder auch Restau-
rierungsarbeiten vorzubereiten und auszuführen. Zum Ende der 
Ausbildung können Schreiner und Schreinerinnen selbständig 
Kundenaufträge von der Planung bis zur Fertigung durchführen.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 900 €

2. Jahr� 1.000 €

3. Jahr� 1.100 €

Voraussetzung und Vergütung
1. Jahr im Berufsgrundschuljahr (BGJ), (Ausnahmen möglich)

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 23%
Mittlerer Bildungsabschluss: 41%
Hochschulreife: 33%
Sonstige: 1%

Anforderungen
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. beim präzisen Bearbeiten des 

jeweiligen Werkstoffs)
• 	Technisches Verständnis (z.B. bei der Arbeit mit modernen, 

komplexen z.T. CNC-gesteuerten Maschinen)
• 	Sorgfalt (z.B. beim Umgang mit dem Werkstoff Holz)

Schulfächer
• 	Werken / Technik (z.B. um Holz zu bearbeiten, Oberflächen zu 

veredeln oder Restaurierungsarbeiten vorzunehmen)
• 	Sport (z.B. bei der Arbeit, die überwiegend im Stehen stattfindet)
• 	Mathematik (z.B. bei der Berechung des Materialaufwands)

Schreinerei Jürgen Seißler
Sonja Seißler
Zucheringer Str. 2
85051 Ingolstadt
Tel. 08450 8202
bewerbung@seissler.de
www.seissler.de

Schreinerei Funk GmbH
Stefan Funk
Erchanstr. 22
85049 Irgertsheim
Tel. 08424 89190
be-fu@funk-in.de
www.funk-in.de

Schrank-direkt
Siegfried Duttler
Am Lohsaum 1
85139 Wettstetten
Tel. 0841 931500
job@schrank-diretk.de
www.schrank-direkt.de
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3. Lehrjahr
2. Lehrjahr

Betriebliche Ausbildung Berufsschule

1. Lehrjahr Berufsgrundschuljahr / Betriebspraktikum

Fachlehrgänge wie z. B.:
–  Geprüfter Kundenberater
– Geprüfter Fertigungsplaner
– CNC-Fachkraft

–  Geprüfter Fachbauleiter  
im Schreinerhandwerk

Schreinermeister
Staatlich geprüfter 
Form- und Raumge-
stalter (Holz)

Holztechniker,  
Restaurator,  
Betriebswirt des 
Handwerks, usw.

Master/Bachelor
– Innenausbau
– Holztechnik
Innenarchitekt
Architekt, Designer
Berufsschullehrer

Meisterschule
Fachakademie  
für Raum- und  
Objektdesign

Technikerschule 
Speziallehrgänge 

Studium:
Fachhochschule,  
Universität, usw.

Schreinergeselle/-in
Fachoberschule
Berufsoberschule

Hauptschul-
abschluss

Mittlere Reife Abitur

Du hast‘s  

drauf ?

Mach was  

draus !

Du hast‘s  

drauf ?

Mach was  

draus !

Du hast‘s  

drauf ?

Mach was  

draus !

Du hast‘s  

drauf ?

Mach was  

draus !

Du hast‘s  

drauf ?

Mach was  

draus !

Schreinerlehre –  
darauf kannst du bauen!

Ausbildungsplätze unter: 

www.schreiner
-in-paf.de
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Klempner (m/w/d)

Klempner und Klempnerinnen stellen Blechbauteile für Haus-
dächer und Fassaden (z.B. Regenabflussrohre, Fensterbänke, 
Balkon-, Fassaden- und Dachverkleidungen) her und montie-
ren diese. Nach den Vorgaben von Architekten und Bauherren 
fertigen sie die Bauteile aus Blechen z.B. durch Biegen, Falzen, 
Schneiden und Löten oder bringen vorgefertigte Blechteile in 
die passende Form. Sie fertigen auch Mauerabdeckungen, die 
ein Gebäude vor Nässe und Wind schützen, Blechverkleidun-
gen für isolierte Rohrleitungen oder Behälter und installieren 
Solarkollektoren, Schneefang- oder Vogelabwehrsysteme sowie 
Blitzschutzableitungen.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 860 €

2. Jahr� 1.040 €

3. Jahr� 1.320 €

4. Jahr� 1.450 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 5%
Qual. Mittelschulabschluss: 54%
Mittlerer Bildungsabschluss: 30%
Hochschulreife: 7%
Sonstige: 4%

Anforderungen
• 	Körperliche Fitness (z.B. bei der Montage schwerer Werkstücke)
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. bei der Montage und 

Installationsarbeiten)
• 	Sorgfalt (z.B. beim passgenauen Umformen von Blechen, Rohren 

und Profilen)

Schulfächer
• 	Werken / Technik (z.B. für den Umgang mit verschiedenen 

Materialien)
• 	Mathematik (z.B. für die Berechnung des Materialbedarfs für 

einen Auftrag)
• 	Physik (z.B. für die Einschätzung der Belastbarkeit von 

Blechbauteilen)

SPINDLER Dachdeckerei-Spenglerei GmbH
Jutta Spindler
Friedrichshofener Str. 20a
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8855680
info@dachdeckerei-spindler.de
www.dachdeckerei-spindler.de
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Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Maurer und Maurerinnen tragen ganz wesentlich zur Errich-
tung eines Gebäudes bei. Sie stellen Rohbauten für Wohn- und 
Geschäftsgebäude her. Sie betonieren zunächst das Fundament, 
ehe sie Außen- und Innenwände sowie Geschossdecken mauern 
bzw. betonieren. Für Betonarbeiten fertigen sie Schalungen oder 
montieren Schalungssysteme, setzen Bewehrungen ein, mischen 
den Beton oder verarbeiten fertig gelieferten Transportbeton. 
Den frischen Beton bringen sie in die Schalungen ein und 
verdichten ihn. Teilweise verputzen sie auch Wände, verlegen 
Estriche oder bauen Dämm- und Isoliermaterialien ein. Darüber 
hinaus führen sie Abbruch- und Umbauarbeiten durch.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.080 €

2. Jahr� 1.200 € - 1.300 €

3. Jahr� 1.450 € - 1.550 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 6%
Qual. Mittelschulabschluss: 48%
Mittlerer Bildungsabschluss: 31%
Hochschulreife: 12%
Sonstige: 3%

Anforderungen
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. beim Anbringen von 

Dämmstoffen)
• 	Körperliche Fitness (z.B. um für körperliche Herausforderungen 

gewappnet zu sein)
• 	Teamfähigkeit (z.B. für die gegenseitige Unterstützung auf der 

Baustelle)

Schulfächer
• 	Werken / Technik (z.B. beim Abdichten von Kellerwänden)
• 	Sport (z.B. um körperliche Herausforderungen meistern zu 

können)
• 	Mathematik (z.B. bei der Berechnung von Flächen bzw. der 

Ermittlung der benötigten Baustoffmenge)

Bacher Hoch- und Tiefbau GmbH
Phillip Brucklacher
Friedrich-Ebert-Str. 18 ¼
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 955920
bewerbung@bacher-in.de
www.bacher-in.de
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Zimmerer (m/w/d)

Die Richtkrone über dem neuen Dachstuhl eines Hauses sig-
nalisiert weit ins Land hinein: hier waren wieder Zimmerleute 
am Werk. Doch nicht nur Dachstühle, sondern ganze Häuser, 
Anbauten, pfiffige Fassaden, große Hallen, Brücken, Türme, 
Treppen und vieles mehr werden heute vom Zimmerer oder 
der Zimmerin hergestellt. Sie arbeiten mit Holz, Holzwerkstof-
fen und anderen modernen Baumaterialien. Wenn es um die 
Restaurierung von alten Fachwerkhäusern oder Kirchen geht, 
ist das Wissen der Zimmerleute genau so gefragt, wie bei der 
richtigen Dämmung von modernen Holzhäusern, die dadurch 
nicht mehr so viel Energie verschwenden und so zum Klima-
schutz beitragen. Dabei nutzen sie traditionelle, handwerkliche 
Techniken ebenso wie moderne EDV-gesteuerte Anlagen und 
CAD-Programme für die Arbeitsvorbereitung. Zimmerer und 
Zimmerinnen haben also einen abwechslungsreichen, spannen-
den Beruf. Sie arbeiten mit Hand und Verstand und schaffen 
mit dem nachwachsenden Naturprodukt Holz langlebige und 
umweltfreundliche Bauwerke. Sie sehen am Abend, was sie am 
Tag erschaffen haben.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.080 €

2. Jahr� 1.200 € - 1.300 €

3. Jahr� 1.450 € - 1.550 €

Voraussetzung und Vergütung
1. Jahr ggf. Berufsgrundschuljahr (BGJ), Ausnahme möglich

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 1%
Qual. Mittelschulabschluss: 42%
Mittlerer Bildungsabschluss: 25%
Hochschulreife: 32%

Anforderungen
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. für den Umgang mit Werkzeug 

und Maschinen)
• 	Räumliches Vorstellungsvermögen (z.B. um sich Bauteile 

vorstellen zu können, die später auf ein Dach kommen)
• 	Technisches Verständnis (z.B. beim Bearbeiten von Bauteilen mit 

diversen Maschinen)

Schulfächer
• 	Werken / Technik (z.B. für den Umgang mit dem Werkstoff Holz)
• 	 Informatik (z.B. beim Bedienen von CNC-Maschinen und 

Zeichnen von CAD-Plänen)
• 	Mathematik (z.B. um Längen, Breiten, Höhen und Winkel zu 

berechnen)

Rusch Zimmerei GmbH
Markus Rusch
Schrobenhausener Str. 23
85123 Karlskron
Tel. 08454 96040
info@rusch-gmbh.de
www.rusch-gmbh.de

Zimmerer/Zimmerin - Ein Beruf mit Tradition & Zukunft 
 

 
Quelle: LIV/Pehlke 
 
Berufsbild 
Hoch hinaus und mit handwerklichem Geschick beeindruckende Bauwerke erschaffen – das macht den Zimmererberuf 
aus. Die Arbeit mit Holz verbindet traditionelles Handwerk mit modernster Technik. Eine Ausbildung im 
Zimmererhandwerk bietet beste Perspektiven und die Chance, die Zukunft des Bauens aktiv mitzugestalten: 
 
SSPPAASSSS::  Jedes Projekt ist anders, die Arbeit bleibt spannend.  
SSIINNNN::  Bauen mit Holz schützt das Klima und macht Menschen glücklich. 
SSTTOOLLZZ::  Zimmerinnen und Zimmerer sehen jeden Abend, was sie tagsüber geschaffen haben.  
VVIIEELLFFAALLTT::  Die Verbindung von traditionellen Arbeiten und moderne Fertigungsverfahren zeichnen den Beruf aus.  
ZZUUKKUUNNFFTT::  Holz wird immer beliebter – der Arbeitsplatz ist sicher & bietet viele Chancen!  
 
Ausbildung 
Die Ausbildung dauert grundsätzlich 36 Monate und findet im „dualen System“ statt. Neben der Ausbildung im Betrieb 
gibt es als weiteren Lernort die Berufsschulen sowie die überbetrieblichen Bildungszentren. Das erste Jahr ist zudem ein 
reines Schuljahr, das Berufsgrundschuljahr Zimmerer – ideal zum Einstieg.  
 
Karriere im Zimmererhandwerk 
Die Möglichkeiten, sich nach der Gesellenprüfung beruflich weiterzuentwickeln, sind sehr vielfältig. Vom Gesellen zum 
Meister oder sogar zum Studium – alles ist möglich: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Informationen und Ausbildungsplatzsuche: 
Weitere Informationen und eine Ausbildungsplatzsuche sind auf unserer  
Ausbildungswebsite zu finden: wwwwww..zziimmmmeerreerr--aauussbbiilldduunngg..ddee   
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Zimmerer/Zimmerin - Ein Beruf mit Tradition & Zukunft 
 

 
Quelle: LIV/Pehlke 
 
Berufsbild 
Hoch hinaus und mit handwerklichem Geschick beeindruckende Bauwerke erschaffen – das macht den Zimmererberuf 
aus. Die Arbeit mit Holz verbindet traditionelles Handwerk mit modernster Technik. Eine Ausbildung im 
Zimmererhandwerk bietet beste Perspektiven und die Chance, die Zukunft des Bauens aktiv mitzugestalten: 
 
SSPPAASSSS::  Jedes Projekt ist anders, die Arbeit bleibt spannend.  
SSIINNNN::  Bauen mit Holz schützt das Klima und macht Menschen glücklich. 
SSTTOOLLZZ::  Zimmerinnen und Zimmerer sehen jeden Abend, was sie tagsüber geschaffen haben.  
VVIIEELLFFAALLTT::  Die Verbindung von traditionellen Arbeiten und moderne Fertigungsverfahren zeichnen den Beruf aus.  
ZZUUKKUUNNFFTT::  Holz wird immer beliebter – der Arbeitsplatz ist sicher & bietet viele Chancen!  
 
Ausbildung 
Die Ausbildung dauert grundsätzlich 36 Monate und findet im „dualen System“ statt. Neben der Ausbildung im Betrieb 
gibt es als weiteren Lernort die Berufsschulen sowie die überbetrieblichen Bildungszentren. Das erste Jahr ist zudem ein 
reines Schuljahr, das Berufsgrundschuljahr Zimmerer – ideal zum Einstieg.  
 
Karriere im Zimmererhandwerk 
Die Möglichkeiten, sich nach der Gesellenprüfung beruflich weiterzuentwickeln, sind sehr vielfältig. Vom Gesellen zum 
Meister oder sogar zum Studium – alles ist möglich: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Informationen und Ausbildungsplatzsuche: 
Weitere Informationen und eine Ausbildungsplatzsuche sind auf unserer  
Ausbildungswebsite zu finden: wwwwww..zziimmmmeerreerr--aauussbbiilldduunngg..ddee   
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Spengler (m/w/d)

Als Spengler und Spenglerin geht es nach draußen und hoch 
hinaus. Auf Dächern und Fassaden werden Verkleidungen aus 
Blechen aller Art angebracht, die in der Werkstatt vorher fach-
gerecht geschnitten, gebogen, gefalzt und geformt werden. 
Damit sorgt man nicht nur dafür, dass bei Wind und Wetter 
alles dicht bleibt, sondern setzt an Häusern, Kirchen und ande-
ren Gebäuden Ideen um, die jeder sieht. Man montiert Regen-
abflussrohre, Fensterbänke und Verkleidungen und hilft bei der 
Sanierung historischer Gebäude. Jede Baustelle ist anders, jeder 
Auftrag eine neue spannende Aufgabe. Wer sich gerne hand-
werklich und kreativ betätigt, ist in diesem Beruf richtig.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.000 €

2. Jahr� 1.050 €

3. Jahr� 1.150 €

4. Jahr� 1.250 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 6%
Qual. Mittelschulabschluss: 59%
Mittlerer Bildungsabschluss: 27%
Hochschulreife: 4%
Sonstige: 4%

Anforderungen
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. beim exakten Zuschneiden der 

Bauteile)
• 	Körperliche Fitness (z.B. bei der Arbeit mit schweren Bauteilen)
• 	Teamfähigkeit (z.B. bei der Zusammenarbeit mit anderen 

Gewerken)

Schulfächer
• 	Werken / Technik (z.B. für den Umgang mit verschiedenen 

Schneide-/Falzwerkzeugen)
• 	Sport (z.B. um körperliche Herausforderungen meistern zu 

können)
• 	Mathematik (z.B. bei der Materialberechnung für einen Auftrag)

Flachdachbau Xaver Eckstein GmbH
Michael Eckstein
Kopernikusstr. 23
85092 Kösching
Tel. 08456 9184080
info@flachdachbau-eckstein.de
www.flachdachbau-eckstein.de
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Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Wer ein Teamplayer ist und gerne im Freien arbeitet, der sollte 
eine Ausbildung als Beton- und Stahlbetonbauer oder Be-
ton- und Stahlbetonbauerin anstreben. Fachkräfte in diesem 
Bereich erstellen wichtige Bauteile, die das Fundament eines 
jeden Gebäudes sind. Zu ihren Aufgaben gehört Schalungen zu 
entwerfen, die später mit speziellen Betonmischungen auf-
gefüllt werden - eingearbeiteter Stahl sorgt dabei für Halt und 
Stabilität. Als Beton- und Stahlbetonbauer oder Beton- und 
Stahlbetonbauerin fertigt man nicht nur Bodenplatten und Kel-
lerwände, sondern auch Treppen und Säulen. Darüber hinaus ist 
auch Problemlösefähigkeit gefragt, denn jede Baustelle bringt 
ihre Besonderheiten mit sich, für die individuelle Lösungen ge-
funden werden müssen.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.080 €

2. Jahr� 1.200 € - 1.300 €

3. Jahr� 1.450 € - 1.550 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 6%
Qual. Mittelschulabschluss: 40%
Mittlerer Bildungsabschluss: 27%
Hochschulreife: 24%
Sonstige: 3%

Anforderungen
• 	Problemlösefähigkeit (z.B. um auf die unterschiedlichen 

Anforderungen auf Baustellen zu reagieren)
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. im Umgang mit diversen 

Werkzeugen)
• 	Körperliche Fitness (z.B. bei der Anfertigung von Betonbauteilen, 

beim Heben und Einsetzen)

Schulfächer
• 	Physik (z.B. um die Eigenschaften und Beschaffenheiten der 

verschiedenen Werkstoffe einschätzen zu können)
• 	Sport (z.B. beim Heben und Einsetzen von Betonteilen)
• 	Werken / Technik (z.B. im Umgang mit Werkzeugen, Maschinen 

und Geräten am Bau)

Bacher Hoch- und Tiefbau GmbH
Phillip Brucklacher
Friedrich-Ebert-Str. 18 ¼
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 955920
bewerbung@bacher-in.de
www.bacher-in.de
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Straßenwärter (m/w/d)

Sie sind die Allrounder auf der Straße und an ihrer Arbeitsklei-
dung in leuchtendem Orange leicht zu erkennen: die Straßen-
wärter und Straßenwärterinnen. Sie kontrollieren und warten 
Straßen, Autobahnen und Parkplätze sowie dazugehörige 
Grünflächen und Brücken. Gefahrenquellen wie Schlaglöcher, 
verblasste Markierungen oder bröckelnde Fahrbahnränder wer-
den von ihnen instand gesetzt. Ferner säubern sie verschmutzte 
Fahrbahnen, Leitpfähle oder Verkehrsschilder. Zu ihren Auf-
gaben gehören auch das Aufstellen von Verkehrszeichen, das 
Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern, das Mähen von 
Grünstreifen, die Absicherung von Baustellen sowie im Winter 
der Räum- und Streudienst.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.236 €

2. Jahr� 1.290 €

3. Jahr� 1.340 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 34%
Mittlerer Bildungsabschluss: 58%
Hochschulreife: 6%

Anforderungen
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. für die Pflege von Grünanlagen)
• 	Technisches Verständnis (z.B. für Wartungsarbeiten von Geräten)
• 	Sorgfalt (z.B. bei der Reinigung der Fahrbahnen und der 

Beseitigung von Schlaglöchern)

Schulfächer
• 	Werken / Technik (z.B. für den Umgang mit Geräten und 

Maschinen)
• 	Sport (z.B. für die Bewältigung körperlich anstrengender 

Arbeiten)
• 	Mathematik (z.B. für die Mengenberechnung im Räum- und 

Streudienst)

Staatliches Bauamt Ingolstadt
Personal
Elbrachtstr. 20
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 93460
bewerbungen@stbain.bayern.de
www.stbain.bayern.de
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Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Schnittholz, Hobelware, Bretter, Furnier- und Spanplatten sowie 
andere Holzwerkstoffe werden von Holzbearbeitungsmecha-
niker und Holzbearbeitungsmechanikerinnen hergestellt. Sie 
bedienen Maschinen und Anlagen und sind auch für deren In-
standhaltung verantwortlich. Wichtig ist auch die Planung und 
Koordination der nötigen Arbeitsschritte: Hierbei wählt man die 
erforderlichen Werkstoffe aus, steuert, überwacht und opti-
miert den Fertigungsprozess und überprüft schließlich, ob das 
Holz fehlerfrei bearbeitet und der jeweilige Qualitätsstandard 
eingehalten wurde. Auch die Vorbereitung für die Lagerung 
der Produkte oder deren Versand gehört zu den Aufgaben der 
Holzbearbeitungsmechaniker und Holzbearbeitungsmechanike-
rinnen.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.000 €

2. Jahr� 1.100 €

3. Jahr� 1.200 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 4%
Qual. Mittelschulabschluss: 52%
Mittlerer Bildungsabschluss: 38%
Hochschulreife: 4%
Sonstige: 2%

Anforderungen
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. bei der Ausbesserung von 

schadhaften Stellen am Holz)
• 	Selbstdisziplin (z.B. um Holzprodukte termingerecht 

herzustellen)
• 	Auffassungsgabe (z.B. beim Prüfen, ob das Holz fehlerfrei 

bearbeitet wurde)

Schulfächer
• 	Werken / Technik (z.B. für die Anfertigung von Skizzen und 

Plänen)
• 	Sport (z.B. um körperlich anstrengende Tätigkeiten meistern zu 

können)
• 	Mathematik (z.B. bei der Berechnung von Materialbedarf und 

-kosten)

Binderholz Kösching GmbH
Silvia Sommer
Einsteinstr. 9
85092 Kösching
Tel. 08456 7596325
silvia.sommer@binderholz.com
www.binderholz.com
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Baustoffprüfer (m/w/d)

Eine Lagerhalle mal so eben auf die grüne Wiese zu setzen, 
kann leicht schief gehen – dann nämlich, wenn man einfach 
drauflosbetoniert. Deshalb gibt es Baustoffprüfer und Bau-
stoffprüferinnen: Sie kontrollieren durch entnommene Proben 
nämlich nicht nur die Herstellung von Baustoffen, sondern auch 
die Eigenschaften von Böden, Fels und Recyclingmaterialien. 
Je nach Schwerpunkt und Auftrag testen sie unterschiedliche 
Baurohstoffe und Bindemittel und prüfen damit hergestellte 
Produkte wie Beton-, Putz-, Mörtel- oder Asphaltmischungen 
für Gebäude und Straßenbeläge. Darüber hinaus führen sie Son-
dierungsbohrungen durch, um etwa die Tragfähigkeit oder die 
Verdichtungs- und Wasseraufnahmefähigkeit eines Untergrunds 
mithilfe chemischer und physikalischer Methoden zu ermitteln. 
Entsprechend unterschiedlich sind auch die Einsatzgebiete von 
Baustoffprüfer und Baustoffprüferinnen: Dazu zählen Zement- 
und Betonfertigteilwerke ebenso wie Unternehmen der Bau-
wirtschaft oder Forschungseinrichtungen.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.100 €

2. Jahr� 1.200 €

3. Jahr� 1.400 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 10%
Mittlerer Bildungsabschluss: 41%
Hochschulreife: 45%
Sonstige: 2%

Anforderungen
• 	Technisches Verständnis (z.B. beim Warten und Instandhalten 

der Prüfgeräte und Laboreinrichtungen)
• 	Sorgfalt (z.B. bei der Kontrolle entnommener Proben)
• 	Verantwortungsbewusstsein (z.B. beim Messen der Dichte, 

Härte oder Porosität von Baustoffen sowie beim Prüfen der 
Tragfähigkeit von Untergründen)

Schulfächer
• 	Biologie (z.B. beim Verständnis von Bodenbegebenheiten)
• 	Werken / Technik (z.B. beim Bedienen von Maschinen und dem 

Verständnis für Technologien)
• 	Chemie (z.B. beim Bestimmen chemischer Kenngrößen von 

Proben)

Asphalt-Institut Dipl.-Ing. Kaufmann GmbH
Dipl.-Ing. Kurt Halbe
Arndtstr. 2
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 58086
karriere@asphalt-institut.de
www.asphalt-institut.de
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Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Bevor die Bagger anrollen und ein neues Haus entstehen kann, 
müssen erstmal sie ran: Bauzeichner und Bauzeichnerinnen 
bringen den Entwurf eines jeden Projekts zu Papier - zumindest 
war das früher so. Heute wird die Arbeit fast ausschließlich mit 
CAD-Programmen am Computer erledigt. Wer sich für diesen 
Beruf entscheidet, erstellt Zeichnungen und bautechnische 
Unterlagen für Häuser, Brücken, Straßen und andere Bau-
werke. Bauzeichner und Bauzeichnerinnen fertigen Grundrisse, 
Bau- und Ausführungszeichnungen, Bauansichten und Detail-
zeichnungen, so dass letztlich die Handwerker genau wissen, 
an welcher Stelle Wasseranschlüsse installiert werden müssen 
und wo die Stromleitungen verlaufen. Darüber hinaus ermitteln 
die Bauzeichner und Bauzeichnerinnen den Bedarf an Baustof-
fen und erstellen Stücklisten. Ihr Einsatzgebiet ist vielfältig: in 
Bauämtern der öffentlichen Verwaltung, für Baufirmen sowie 
Ingenieur- oder Architekturbüros.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.236 €

2. Jahr� 1.290 €

3. Jahr� 1.450 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 6%
Mittlerer Bildungsabschluss: 38%
Hochschulreife: 53%
Sonstige: 1%

Anforderungen
• 	Räumliches Vorstellungsvermögen (z.B. bei der Erstellung 

bautechnischer Pläne)
• 	Mathekenntnisse (z.B. um präzise Maße und Proportionen in 

Zeichnungen zu berechnen)
• 	Sorgfalt (z.B. bei der Anfertigung präziser Zeichnungen)

Schulfächer
• 	Werken / Technik (z.B. für das Verständnis von Technologien)
• 	Kunst (z.B. für die Anfertigung von Detailzeichnungen)
• 	Mathematik (z.B. für die Kostenkalkulation)

Staatliches Bauamt Ingolstadt
Personal
Elbrachtstr. 20
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 93460
bewerbungen@stbain.bayern.de
www.stbain.bayern.de
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Technischer Systemplaner —
Elektrotechnische Systeme (m/w/d)

Sie geben vor, wie es umgesetzt gehört: Technische System-
planer und -planerinnen der Fachrichtung elektrotechnische 
Systeme fertigen Zeichnungen und technische Unterlagen für 
gebäude- und anlagentechnische Einrichtungen sowie Elektro-
installationen. Eingesetzt in Ingenieur-, Planungs- oder Konst-
ruktionsbüros fertigen sie mit CAD-Programmen Entwürfe und 
Detailpläne sowie Schalt-, Stromlauf- und Verkabelungspläne. 
Außerdem erstellen sie Arbeitsvorgaben, Bedienungsanleitun-
gen, Bestückungspläne und Stücklisten für die Montage.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.000 €

2. Jahr� 1.050 €

3. Jahr� 1.100 €

4. Jahr� 1.452 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 1%
Qual. Mittelschulabschluss: 7%
Mittlerer Bildungsabschluss: 42%
Hochschulreife: 47%
Sonstige: 3%

Anforderungen
• 	Technisches Verständnis (z.B. bei der Planung von 

elektrotechnischen Systemen)
• 	Mathekenntnisse (z.B. zur Berechnung von Stromstärken und 

Spannungen)
• 	Konzentrationsfähigkeit (z.B. für die Anfertigung von 

detaillierten Plänen)

Schulfächer
• 	Deutsch (z.B. für die fehlerfreie Erstellung der Detailpläne)
• 	Informatik (z.B. für Grundkenntnisse in Softwareprogrammen)
• 	Physik (z.B. für die Erstellung von Schalt- und 

Verkabelungsplänen)

GEBRÜDER PETERS
AusbildungsGmbH
Hegnenbergstr. 20
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 8818435
carlis.info@gebr-peters.de
www.gebrueder-peters.de/carlis
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Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Feuerungs- und Schornsteinbauer und -Schornsteinbauerinnen 
sind für den Bau von Feuerungsanlagen und Schornsteinen 
zuständig. Sie verwenden sowohl Handarbeit als auch verschie-
dene Baumaschinen und -geräte. Während ihrer Arbeit tragen 
sie Schutzausrüstung wie Sicherheitsschuhe, Schutzhelme.
Sie arbeiten hauptsächlich auf Baustellen und in Rohbauten, 
manchmal auch in größeren Höhen. Die Tätigkeit erfordert 
körperlichen Einsatz, zum Beispiel beim Heben und Tragen von 
schwerem Baumaterial. Feuerungs- und Schornsteinbauer und 
-Schornsteinbauerinnen wechseln häufig zwischen verschiede-
nen Baustellen und können auch im Ausland tätig sein. Um Be-
ton in Schalungen zu gießen, ist eine sorgfältige Arbeitsweise, 
handwerkliches Geschick und eine gute Auge-Hand-Koordina-
tion erforderlich. Sie müssen sich flexibel auf die unterschied-
lichen Bedingungen auf den wechselnden Baustellen einstellen 
können. Beim Arbeiten auf Leitern und Gerüsten ist Umsicht 
und Schwindelfreiheit gefragt, während beim Bau von Schalun-
gen für Fundamente Teamfähigkeit gefordert ist.

1. Jahr� 1.080 €

2. Jahr� 1.243 € - 1.343 €

3. Jahr� 1.554 € - 1.654 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Qual. Mittelschulabschluss: 43%
Mittlerer Bildungsabschluss: 43%
Hochschulreife: 14%

Anforderungen
• 	Konzentrationsfähigkeit (z.B. für die Arbeit auf Dächern, 

Gerüsten und Leitern)
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. bei der Errichtung von 

Schornsteinen)
• 	Körperliche Fitness (z.B. für das Heben und Tragen von 

Baumaterial)

Schulfächer
• 	Mathematik (z.B. um den Bedarf an Baustoffen zu ermitteln und 

Flächen zu berechnen)
• 	Werken / Technik (z.B. für Arbeiten im Feuerungs- und 

Schornsteinbau, beim technischen Zeichnen)
• 	Physik (z.B. für die Berechnung von Kräften und Hebelarten)

AUDI AG
Berufsausbildung
Hindemithstr. 27
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 8991754
ausbildungsmarketing@audi.de
www.audi.com/deineZukunft

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)
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30 Dienstleistung

Fachmann/-frau Restaurants und  
Veranstaltungsgastronomie (m/w/d)

Sie sind das, was man die gute Seele eines jeden Restaurants 
nennt: die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen aus dem Service, 
die den unmittelbarsten Kontakt mit den Gästen haben. Die 
Fachleute für Restaurants und Veranstaltungsgastronomie 
(ehemals Restaurantfachleute) decken und dekorieren die 
Tische, begrüßen die Gäste, geben Empfehlungen für die Speise- 
und Getränkeauswahl und nehmen Bestellungen entgegen. 
Außerdem servieren sie die Speisen und Getränke, erstellen die 
Rechnung und kassieren - und hinterher polieren sie Gläser 
und Besteck. Häufig arbeiten sie auch bei der Zusammenstel-
lung und Gestaltung der Speisekarten mit. In Hotels können sie 
außerdem im Etagenservice tätig sein. Darüber hinaus bereiten 
sie besondere Veranstaltungen wie Hochzeiten oder Bankette 
vor und sorgen für deren reibungslosen Ablauf.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.160 €

2. Jahr� 1.260 €

3. Jahr� 1.360 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 5%
Qual. Mittelschulabschluss: 31%
Mittlerer Bildungsabschluss: 34%
Hochschulreife: 20%
Sonstige: 10%

Anforderungen
• 	Freude an der Arbeit mit Menschen (z.B. für den Aufbau von 

Kontakten zu Gästen und beim Eingehen auf Kundenwünsche)
• 	Kritikfähigkeit (z.B. um gut auf die Kritik der Gäste eingehen zu 

können)
• 	Toleranz (z.B. im Umgang mit Gästen mit verschiedenen 

kulturellen Hintergründen)

Schulfächer
• 	Deutsch (z.B. um adäquat mit den Gästen zu kommunizieren)
• 	Englisch (z.B. im Kontakt mit internationalen Gästen)
• 	Mathematik (z.B. beim Abkassieren der Gäste und bei der 

Abrechnung der Tageskasse)

Maritim Hotel Ingolstadt
Claudia Krüger
Schloßlände 24
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 88178242
personalabteilung.ing@maritim.de
www.maritim.de
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Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Unter Systemgastronomie versteht man Selbstbedienungsres-
taurants, Fast-Food-Ketten, Raststätten, Kantinen und Mensen 
sowie Cateringunternehmen. Die Fachkräfte dieser Fachrichtung 
organisieren alle Bereiche eines Restaurants nach einem zentral 
festgelegten Gastronomiekonzept und sorgen für die Einhal-
tung der vorgegebenen Standards. Sie regeln die Arbeitsabläufe 
im Einkauf, in der Lagerhaltung, der Küche, im Service, in der 
Gästebetreuung sowie im Verkauf und übernehmen auch die 
Personalplanung. Außerdem überwachen sie die Qualität der 
Produkte, kontrollieren die Kostenentwicklung und planen und 
realisieren Marketingmaßnahmen. Die Betreuung der Gäste, 
die Bearbeitung von  Reklamationen  und  die  Einhaltung  von  
Hygiene-  und Sicherheitsvorschriften schließen ihr Aufgaben-
spektrum ab.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 900 € - 1.160 €

2. Jahr� 980 € - 1.260 €

3. Jahr� 1.070 € - 1.360 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 5%
Qual. Mittelschulabschluss: 29%
Mittlerer Bildungsabschluss: 31%
Hochschulreife: 19%
Sonstige: 16%

Anforderungen
• 	Hauswirtschaftliche Fähigkeit (z.B. für die Vorbereitung von 

Speisen)
• 	Kommunikationsfähigkeit (z.B. bei der Aufnahme der 

Bestellungen der Gäste)
• 	Flexibilität (z.B. innerhalb der verschiedenen Arbeitsbereiche)

Schulfächer
• 	Deutsch (z.B. um gut mit Kunden und Gästen kommunizieren zu 

können)
• 	Sport (z.B. bei der körperlichen Anstrengung, wie langes Stehen 

oder Gehen)
• 	Mathematik (z.B. für den kaufmännischen Bereich)

AUDI AG
Berufsausbildung
Hindemithstr. 27
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 8991754
ausbildungsmarketing@audi.de
www.audi.com/deineZukunft



titel_beruf_mit_umbruch

32 Dienstleistung

Hotelfachmann/-frau (m/w/d)

Mal am Empfang, mal im Restaurant, mal im Housekeeping - 
und stets mit einem freundlichen Lächeln im Gesicht: So lässt 
sich der Arbeitsalltag von Hotelfachleuten zusammenfassen. 
Sie planen die Arbeitsabläufe im Hotel, betreuen und beraten 
die Gäste und legen auch in den anderen Abteilungen mit Hand 
an. So richten sie die Gästezimmer her, bedienen im Restau-
rant, arbeiten in der Küche mit und organisieren Veranstaltun-
gen. Darüber hinaus stellen sie Rechnungen aus, planen den 
Personaleinsatz und überwachen beispielsweise das Küchen-
hilfspersonal. Auch für die Buchhaltung und die Lagerhaltung 
sind sie zuständig. Und schließlich verhandeln sie mit Reisever-
anstaltern und sind an der Entwicklung und Durchführung von 
Marketingmaßnahmen beteiligt.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.160 €

2. Jahr� 1.260 €

3. Jahr� 1.360 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 3%
Qual. Mittelschulabschluss: 17%
Mittlerer Bildungsabschluss: 40%
Hochschulreife: 32%
Sonstige: 8%

Anforderungen
• 	Kommunikationsfähigkeit (z.B. um auf die Wünsche der Gäste 

eingehen zu können)
• 	Durchsetzungsvermögen (z.B. um die Regeln für den 

reibungslosen Hotelbetrieb durchzusetzen)
• 	Flexibilität (z.B. bei der Schichtarbeit und beim Einsatz in den 

verschiedenen Abteilungen)

Schulfächer
• 	Deutsch (z.B. um sich eloquent auszudrücken)
• 	Englisch (z.B. beim Kommunizieren mit internationalen Gästen)
• 	Sport (z.B. um körperliche Herausforderungen, wie langes 

Stehen, bewältigen zu können)

BLOCK Hotel & Living
Carolin Block
H.-P. Müller Str. 15
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 953450
carolin.block@hotel-block.de
www.hotel-block.de

Maritim Hotel Ingolstadt
Claudia Krüger
Schloßlände 24
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 88178242
personalabteilung.ing@maritim.de
www.maritim.de



titel_beruf_mit_umbruchFachangestellter —  
Bäderbetriebe (m/w/d)

Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Wasserratten sind hier in ihrem Element: Fachangestellte der 
Fachrichtung Bäderbetriebe stehen zwar nicht nur am Be-
ckenrand und tauchen in die Fluten, doch das nasse Element 
bestimmt ganz eindeutig ihren Berufsalltag. Sie sorgen für die 
Sicherheit in Schwimmbädern oder medizinischen Badeeinrich-
tungen, beaufsichtigen und betreuen die Badegäste und erteilen 
Schwimmunterricht oder geben Kurse in Aquagymnastik. Doch 
das ist längst nicht alles: Sie überwachen auch die technischen 
Anlagen sowie die Wasserqualität und führen Reinigungs- und 
Desinfektionsarbeiten durch. Darüber hinaus pflegen und war-
ten sie Sport- und Spielgeräte und sorgen für Sauberkeit und 
Sicherheit in Umkleidekabinen und Duschen. Außerdem wirken 
sie bei Verwaltungsaufgaben und in der Öffentlichkeitsarbeit 
mit.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.100 € - 1.294 €

2. Jahr� 1.118 € - 1.344 €

3. Jahr� 1.300 € - 1.390 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 1%
Qual. Mittelschulabschluss: 21%
Mittlerer Bildungsabschluss: 60%
Hochschulreife: 16%
Sonstige: 2%

Anforderungen
• 	Verantwortungsbewusstsein (z.B. um Gefahren frühzeitig zu 

erkennen und Unfälle zu vermeiden)
• 	Reaktionsgeschwindigkeit (z.B. um in Notfällen schnell und 

effektiv eingreifen zu können und Leben zu retten)
• 	Technisches Verständnis (z.B. um die 

Wasseraufbereitungsanlagen und andere technische 
Einrichtungen zu überwachen)

Schulfächer
• 	Biologie (z.B. bei der Prüfung von Wasserqualität und -hygiene)
• 	Chemie (z.B. für das Wissen über pH-Werte, Chlorung und 

andere Wasserbehandlungsverfahren)
• 	Deutsch (z.B. für die Kommunikation mit den Badegästen)

Stadtwerke Ingolstadt
Marcel Omasreither
Ringlerstr. 28
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 9903246
marcel.omasreither@sw-i.de
sw-i.de/landingpages/ausbildung

DONAUTHERME Ingolstadt
Personalabteilung
Südliche Ringstr. 63
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 3791113
bewerbung@donautherme.de
www.donautherme.de/info/jobs



titel_beruf_mit_umbruch

34 Dienstleistung

Hauswirtschafter (m/w/d)

Hauswirtschafter und Hauswirtschafterin ist ein abwechslungs-
reicher und praxisnaher Beruf. Sie arbeiten vorwiegend in pri-
vaten oder landwirtschaftlichen Haushalten oder in hauswirt-
schaftlichen Mittel- und Großbetrieben. Für die dort lebenden 
Menschen übernehmen sie die hauswirtschaftliche Versorgung 
und Betreuung. Im Speziellen handelt es sich um die Speisenzu-
bereitung und Warenwirtschaft, um die Haus- und Textilpflege 
sowie die Betreuung von Kindern, Senioren oder Gästen u.v.m.  
Eine Tätigkeit in der Hauswirtschaft stellt immer die Menschen 
in den Vordergrund. Für jemanden etwas tun, anderen das 
Leben erleichtern, Verantwortung übernehmen – stets geht es 
um lebensnahe, praxisorientierte Aufgaben. Dazu eignen sie 
sich Kenntnisse aus verschiedenen Fachgebieten an. Das Berufs-
bild hat sich deutlich gewandelt, ist modern und attraktiv: 
Hier lernen sie zu organisieren, zu planen, Projekte erfolgreich 
umzusetzen, den Überblick zu behalten und Verantwortung 
zu übernehmen – vielfältige Fähigkeiten, die für das gesamte 
Leben wichtig sind.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 826 € - 1.030 €

2. Jahr� 900 € - 1.130 €

3. Jahr� 961 € - 1.250 €

Voraussetzung und Vergütung
1. Jahr Berufsgrundschuljahr (BGJ)

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 5%
Qual. Mittelschulabschluss: 51%
Mittlerer Bildungsabschluss: 36%
Hochschulreife: 5%
Sonstige: 3%

Anforderungen
• 	Hauswirtschaftliche Fähigkeit (z.B. beim Umgang mit 

Lebensmitteln und Hygienevorschriften)
• 	Flexibilität (z.B. beim Arbeiten an unterschiedlichen 

Einsatzorten)
• 	Organisationsfähigkeit (z.B. um abwechslungsreiche Tätigkeiten 

gut strukturieren zu können)

Schulfächer
• 	Hauswirtschaft / Soziales (z.B. für das Bewirtschaften von 

Haushalten)
• 	Deutsch (z.B. beim Erstellen von Speiseplänen, bei der Beratung 

zur Speisenauswahl)
• 	Mathematik (z.B. bei Berechnungen für die Haushaltsführung)

Amt für Ernährung Landwirtschaft und Forsten
Beraterin für Bildungsfragen in der HW
Auf der Schanz 43a
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 31090
poststelle@aelf-ip.bay



titel_beruf_mit_umbruchDrogist (m/w/d)

Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Sie sind die Allrounder, die man in Drogeriemärkten so gut wie 
alles fragen kann: Drogisten und Drogistinnen beraten über die 
Inhaltsstoffe von Kosmetika, bestimmten Lebensmitteln, Körper-
pflege- oder Waschmitteln. Darüber hinaus beraten sie über die 
Anwendung von Heil- und Hilfsmitteln sowie von frei verkäuf-
lichen Arzneimitteln. Sie empfehlen zudem geeignete Produkte, 
unterstützen Kunden und Kundinnen bei der Bedienung von 
Digitalfototerminals und bedienen die Kasse. Außerdem ge-
stalten sie die Sortimentsauswahl mit und nutzen dabei ihr 
Wissen über die Kundenwünsche. Um die Waren ansprechend 
zu präsentieren, gestalten und dekorieren sie auch Schaufenster 
und Verkaufsräume. Ferner planen und realisieren sie verkaufs-
fördernde Maßnahmen und übernehmen organisatorische und 
kaufmännische Tätigkeiten im Personal- und Rechnungswesen.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.060 € - 1.255 €

2. Jahr� 1.170 € - 1.355 €

3. Jahr� 1.310 € - 1.475 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 1%
Qual. Mittelschulabschluss: 20%
Mittlerer Bildungsabschluss: 52%
Hochschulreife: 26%
Sonstige: 1%

Anforderungen
• 	Kommunikationsfähigkeit (z.B. um Produkte zu erklären und 

Empfehlungen auszusprechen)
• 	Kreativität (z.B. bei der Gestaltung der Verkaufsflächen)
• 	Sorgfalt (z.B. bei der Dosierung von Mischungen oder 

Rezepturen)

Schulfächer
• 	Deutsch (z.B. zum Verfassen von Berichten und 

Dokumentationen)
• 	Chemie (z.B. für Kenntnisse über chemische Reaktionen)
• 	Mathematik (z.B. bei der Kassenführung, Preisgestaltung und 

Lagerverwaltung)

dm-drogerie markt GmbH + Co. KG
Sarah D'Amico
Münchener Str. 186
85051 Ingolstadt
Tel. 0721 55922335
www.dm-jobs.de/ausbildung



titel_beruf_mit_umbruch

36 Dienstleistung

Werkfeuerwehrmann (m/w/d)

Sie sind in größeren Industriebetrieben, auf Flughäfen oder in 
Kraftwerken beschäftigt: Werkfeuerwehrleute. Da sie meist in 
Betrieben mit erhöhter Brand- und Explosionsgefahr arbeiten, 
reicht ihr Aufgabenspektrum über das der klassischen Feuer-
wehrleute hinaus. Für Werkfeuerwehrleute steht nämlich nicht 
die Bekämpfung von Feuer im Vordergrund - ihre Hauptaufgabe 
ist es, Bränden und anderen Notfällen vorzubeugen und die 
Sicherheitsvorkehrungen auf dem höchsten Niveau zu halten. 
Außerdem sind sie dafür verantwortlich, Rettungseinsätze 
durchzuführen sowie Menschen zu bergen und medizinisch zu 
versorgen.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.122 €

2. Jahr� 1.191 €

3. Jahr� 1.257 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Qual. Mittelschulabschluss: 7%
Mittlerer Bildungsabschluss: 31%
Hochschulreife: 60%
Sonstige: 2%

Anforderungen
• 	Entscheidungsfähigkeit (z.B. um in Notfällen die richtigen 

Maßnahmen einzuleiten)
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. bei der Durchführung von 

Rettungsmaßnahmen)
• 	Teamfähigkeit (z.B. in Absprache mit anderen Kräften der 

Werkfeuerwehr sowie im Extremfall nicht die Nerven verlieren)

Schulfächer
• 	Werken / Technik (z.B. um Löschgeräte effektiv bedienen zu 

können)
• 	Chemie (z.B. bei der Abwehr von biologischen und chemischen 

Gefahren)
• 	Physik (z.B. um Risiken und Gefahren gut abschätzen zu können)

AUDI AG
Berufsausbildung
Hindemithstr. 27
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 8991754
ausbildungsmarketing@audi.de
www.audi.com/deineZukunft



titel_beruf_mit_umbruchInformationselektroniker (m/w/d)

Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

PCs, Drucker, Scanner, Kopierer, Beamer, Faxgeräte, Telefon-
anlagen, Headsets und Netzwerke für die Kommunikation sind 
ihre Welt: Informationselektroniker und Informationselektroni-
kerinnen richten Programme, Zubehör und Netzwerke ein und 
passen ggf. die Software an. Außerdem weisen sie die Benutzer 
und Benutzerinnen in die Bedienung der neuen Systeme ein. 
Darüber hinaus unterstützen die Informationselektroniker und 
Informationselektronikerinnen ihre Kunden auch bei aller Art 
von Problemen und kümmern sich auch um die Behebung eines 
Schadens. Dabei gehen sie Störungen von Hard- oder Software 
auf den Grund oder reparieren TV-Geräte, Kameras, Satelliten-
anlagen oder Computer.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.000 €

2. Jahr� 1.050 €

3. Jahr� 1.100 €

4. Jahr� 1.200 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 17%
Mittlerer Bildungsabschluss: 56%
Hochschulreife: 22%
Sonstige: 3%

Anforderungen
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. bei der Installation von 

Anwendungssoftware und bei der Programmierung)
• 	Technisches Verständnis (z.B. beim Aufstellen von Geräten und 

der Inbetriebnahme von IT-Systemen)
• 	Verantwortungsbewusstsein (z.B. um Arbeitsprozesse 

gewissenhaft und mit Zeitvorgabe erzielen zu können)

Schulfächer
• 	Informatik (z.B beim Umgang mit Hard- und 

Softwarekomponenten)
• 	Werken / Technik (z.B. bei der Reparatur von TV-Geräten, 

Kameras oder Computern)
• 	Mathematik (z.B. um verschiedene Einheiten für Leistung, 

Energie und Widerstand in der Elektrizität berechnen zu können)

GEBRÜDER PETERS
AusbildungsGmbH
Hegnenbergstr. 20
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 8818435
carlis.info@gebr-peters.de
www.gebrueder-peters.de/carlis



titel_beruf_mit_umbruch

38 Elektro

Elektroniker —
Maschinen- und Antriebstechnik (BBiG) (m/w/d)

Sie sind handwerklich begabt und sorgen für viel Bewegung: 
Elektroniker und Elektronikerinnen für Maschinen und An-
triebstechnik nach dem Berufsbildungsgesetz übernehmen, 
vorwiegend in Betrieben der Elektroindustrie, Aufgaben bei der 
Herstellung elektrischer Maschinen. Sie fertigen an Dreh- oder 
Fräsmaschinen mechanische Bauteile wie Wellen, Lager und 
Gehäuse an und montieren sie mit elektrischen Baugruppen, 
hydraulischen oder pneumatischen Komponenten und elekt-
ronischen Steuereinheiten zu Motoren oder Antriebssystemen. 
Die fertigen Systeme installieren sie ggf. vor Ort und vernetzen 
sie. Auch für die Wartung und Instandsetzung von Antrieben 
und Systemen der Energieerzeugung im eigenen Betrieb oder 
in Kundenbetrieben sind sie zuständig. Darüber hinaus nehmen 
sie regelmäßige Inspektionen vor, gehen Störungsursachen mit 
Diagnosegeräten auf den Grund, demontieren Bauteile, setzen 
sie instand und nehmen die Systeme wieder in Betrieb.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.264 €

2. Jahr� 1.324 €

3. Jahr� 1.401 €

4. Jahr� 1.452 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Qual. Mittelschulabschluss: 14%
Mittlerer Bildungsabschluss: 62%
Hochschulreife: 24%

Anforderungen
• 	Technisches Verständnis (z.B. für mechanische Systeme, 

Antriebstechnik und elektrische Komponenten)
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. um elektrische Komponenten in 

Maschinen einzubauen, zu verdrahten und zu montieren)
• 	Verantwortungsbewusstsein (z.B. für ein Bewusstsein für 

Sicherheitsvorschriften und -verfahren)

Schulfächer
• 	Physik (z.B. um moderne-, digitale- und elektrische Systeme zu 

verstehen)
• 	Mathematik (z.B. für die Berechnung von elektrischen Strömen, 

Spannungen und Widerständen)
• 	Werken / Technik (z.B. für technische Zeichnungen und Pläne bei 

der Arbeit mit Bauplänen)

Rudolf Schabmüller GmbH & Co. KG
Frau Hagn
Bunsenstr. 21
85053 Ingolstadt
l.hagn@rudolf-schabmueller.de
www.rudolf-schabmueller.de/karriere



titel_beruf_mit_umbruchElektroniker —  
Betriebstechnik (m/w/d)

Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Sie sind gewissermaßen die Ausführenden: Was andernorts 
ersonnen wurde, setzen die Elektroniker und Elektronikerinnen 
für Betriebstechnik um. Sie installieren elektrische Bauteile 
und Anlagen in den Bereichen elektrische Energieversorgung, 
industrielle Betriebsanlagen sowie Gebäudesystem- und Auto-
matisierungstechnik. Sie entwerfen zudem Änderungen und 
Erweiterungen von Anlagen, installieren Leitungsführungssyste-
me, richten Maschinen und Antriebssysteme ein und montieren 
Schaltgeräte. Außerdem programmieren, konfigurieren und 
prüfen sie Systeme und Sicherheitseinrichtungen. Und weil sich 
sonst ohnehin keiner damit auskennt, übernehmen sie auch die 
Einweisung der Kunden sowie die Wartung, Instandhaltung und 
Reparatur der Anlagen und Systeme.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 780 € - 1.264 €

2. Jahr� 830 € - 1.324 €

3. Jahr� 921 € - 1.401 €

4. Jahr� 955 € - 1.452 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 7%
Mittlerer Bildungsabschluss: 61%
Hochschulreife: 29%
Sonstige: 1%

Anforderungen
• 	Technisches Verständnis (z.B. bei der Konfiguration von 

Sicherheitseinrichtungen)
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. um Kabel an schwer erreichbaren 

Stellen zu verlegen)
• 	Konzentrationsfähigkeit (z.B. bei der Fehlerdiagnose von 

sicherheitstechnischen Systemen)

Schulfächer
• 	Physik (z.B. beim Umsetzen von elektrischen Bauteilen)
• 	Werken / Technik (z.B. beim technischen Zeichnen, beim Auf- 

und Abbau der Schaltschränke)
• 	Informatik (z.B. zum Programmieren und Einstellen von Anlagen)

Schabmüller Automobiltechnik GmbH
Christian Stöhr
Dieselstr. 10
85098 Großmehring
Tel. 08456 96770
karriere@schabmueller.com
www.schabmueller.com

Binderholz Kösching GmbH
Silvia Sommer
Einsteinstr. 9
85092 Kösching
Tel. 08456 7596325
silvia.sommer@binderholz.com
www.binderholz.com

Wacker Neuson Produktion GmbH & Co. KG
Georg Riedmeier
Wackerstr. 6
85084 Reichertshofen
Tel. 08453 340251
georg.riedmeier@wackerneuson.com
www.wackerneusongroup.com
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40 Elektro

Elektroniker —
Automatisierungstechnik (m/w/d)

Wenn es darum geht, automatische Abläufe zu planen oder zu 
optimieren, dann führt an ihnen kein Weg vorbei: Elektroniker 
und Elektronikerinnen der Fachrichtung Automatisierungstech-
nik analysieren Funktionszusammenhänge sowie Prozessabläufe 
von automatisierten Systemen und entwerfen Änderungen 
bzw. Erweiterungen. Sie installieren und justieren elektrische, 
hydraulische oder pneumatische Antriebssysteme und bauen 
mess-, steuerungs- und regelungstechnische Einrichtungen ein. 
Dabei montieren, konfigurieren, programmieren und justieren 
sie Sensor- sowie Betriebssysteme und Netzwerke. Die instal-
lierten Komponenten verbinden sie schließlich zu komplexen 
Automatisierungseinrichtungen, die sie in ein Gesamtsystem 
integrieren. Dies trifft auf Werkzeugmaschinen ebenso zu wie 
auf Gebäudetechnikanlagen, Produktionsautomaten und Ver-
kehrsleitsysteme. Neben der Einweisung der Kunden in diese 
Anlagen und Systeme gehören auch die Wartung, die Instand-
haltung und das Beheben von Störungen zum Aufgabengebiet 
dieser Fachleute.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.264 €

2. Jahr� 1.324 €

3. Jahr� 1.401 €

4. Jahr� 1.452 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 1%
Qual. Mittelschulabschluss: 3%
Mittlerer Bildungsabschluss: 51%
Hochschulreife: 44%
Sonstige: 1%

Anforderungen
• 	Logisches Denken (z.B. um komplexe Systeme analysieren zu 

können und Optimierungen vorzunehmen)
• 	Technisches Verständnis (z.B. für elektrische Systeme, 

Steuerungs- und Automatisierungstechnik)
• 	Durchsetzungsvermögen (z.B. um die Einhaltung von 

Sicherheitsstandards strikt zu überwachen)

Schulfächer
• 	Physik (z.B. um moderne, digitale und elektrische Systeme zu 

verstehen)
• 	Werken / Technik (z.B. für technische Zeichnungen und Pläne bei 

der Arbeit mit Bauplänen)
• 	Informatik (z.B. um mit computergesteuerten Systemen zu 

arbeiten und diese zu programmieren)

IDEAL Automotive Ingolstadt GmbH
Monika Moser
Pascalstr. 3, Halle M (GVZ)
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 993380202
IAIN-KARRIERE@ideal-automotive.com
www.ideal-automotive.com



titel_beruf_mit_umbruchElektroniker —  
Geräte und Systeme (m/w/d)

Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Sie sind zwar Spezialisten, in ihrem Fachbereich aber doch All-
rounder: Elektroniker und Elektronikerinnen für Geräte und Sys-
teme passen Baugruppen an, erstellen Leiterplatten, montieren 
Komponenten und stellen elektronische Geräte und Systeme für 
verschiedene Verwendungszwecke her. Darüber hinaus instal-
lieren und konfigurieren sie Programme oder Betriebssysteme, 
prüfen Komponenten, kümmern sich um die Beschaffung von 
Bauteilen, planen Produktionsabläufe, richten Fertigungs- und 
Prüfmaschinen ein und wirken bei der Qualitätssicherung mit. 
Ihr Aufgabengebiet umfasst auch die Wartung, Instandsetzung 
und Reparatur der von ihnen installierten Geräte sowie die Be-
ratung der Kunden.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.264 €

2. Jahr� 1.324 €

3. Jahr� 1.401 €

4. Jahr� 1.452 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 7%
Mittlerer Bildungsabschluss: 56%
Hochschulreife: 34%
Sonstige: 1%

Anforderungen
• 	Technisches Verständnis (z.B. um Installationen durchzuführen 

und Probleme zu diagnostizieren)
• 	Problemlösefähigkeit (z.B. um komplexe Probleme zu 

identifizieren und zu beheben)
• 	Sorgfalt (z.B. um präzise zu arbeiten und die Sicherheit zu 

gewährleisten)

Schulfächer
• 	Informatik (z.B. um mit computergesteuerten Systemen zu 

arbeiten und diese zu programmieren)
• 	Mathematik (z.B. für die Berechnung von elektrischen Strömen, 

Spannungen und Widerständen)
• 	Werken / Technik (z.B. für technische Zeichnungen bei der Arbeit 

mit Bauplänen)

DB InfraGO AG - Betriebsstelle Ingolstadt
Markus Wiedemann - Personalmanagement
Martin-Hemm-Str. 4
85053 Ingolstadt
Tel. 0821 50322871
Markus.Wiedemann@deutschebahn.com
db.jobs/de-de/dein-einstieg/ausbildung
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Elektroniker —  
Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)

Sie kommen mit Geräten unterm Arm und schließen sie auch 
gleich an - und wenn sie schon im Haus sind, kümmern sie sich 
auch noch um die Klimaanlage: Elektroniker und Elektronike-
rinnen der Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik sind viel-
fältig im Einsatz, denn sie planen und installieren Anlagen der 
elektrischen Energieversorgung sowie Beleuchtungs-, Kälte-, 
Klimaanlagen oder Überwachungseinrichtungen. Sie schließen 
nicht nur Waschmaschinen, sondern auch den Herd an und pro-
grammieren und konfigurieren die Steuer- und Regelungsein-
richtungen von Heizungs-, Lüftungs- und Klimaanlagen. Zudem 
installieren sie Antennen sowie Empfangs- und Breitbandkom-
munikationsanlagen. Im Rahmen von Wartungsarbeiten prüfen 
sie darüber hinaus gebäudetechnische Systeme und stellen sie 
bei Bedarf neu ein. Und bei Störungen ermitteln sie die Ursa-
chen und setzen Systeme und Anlagen instand.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 780 € - 1.000 €

2. Jahr� 830 € - 1.050 €

3. Jahr� 921 € - 1.100 €

4. Jahr� 955 € - 1.200 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 29%
Mittlerer Bildungsabschluss: 53%
Hochschulreife: 14%
Sonstige: 2%

Anforderungen
• 	Technisches Verständnis (z.B. um Installationen und 

Wartungsarbeiten durchzuführen)
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. beim Arbeiten mit komplexen 

elektrischen Komponenten)
• 	Verantwortungsbewusstsein (z.B. für ein starkes Bewusstsein für 

Sicherheitsvorschriften und -verfahren)

Schulfächer
• 	Mathematik (z.B. für die Berechnung von elektrischen Strömen, 

Spannungen, Widerständen)
• 	Physik (z.B. um die Funktionsweise von elektrischen Systemen zu 

verstehen und Probleme zu diagnostizieren)
• 	Werken / Technik (z.B. für technische Zeichnungen und Pläne bei 

der Arbeit mit Bauplänen)

Leadec BV & Co. KG
Stephanie Wecker
Sachsstr. 13
85080 Gaimersheim
Tel. 01733218149
jobs@leadec-services.com
germany.leadec-services.com/de/jobs-karriere

GEBRÜDER PETERS
AusbildungsGmbH
Hegnenbergstr. 20
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 8818435
carlis.info@gebr-peters.de
www.gebrueder-peters.de/carlis

Bauer Energietechnik e. K.
Daniel Bauer
Marie-Curie-Str. 3
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 480344
info@solarcenter.de
www.bauer-energietechnik.de



titel_beruf_mit_umbruchElektroniker —
Gebäude- und Infrastruktursysteme (m/w/d)

Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Das Kleine ist nicht ihre Sache, die Arbeit in Einfamilienhäusern 
überlassen sie lieber anderen: Elektroniker und Elektronike-
rinnen der Fachrichtung Gebäude- und Infrastruktursysteme 
haben es gerne eine Nummer größer. Sie planen Lüftungs-, 
Heizungs-, Elektrizitäts- und Sicherungssysteme in Wohn- und 
Industrieanlagen, Schulen, Krankenhäusern und anderen großen 
Gebäuden, installieren diese und stellen deren reibungsloses 
Funktionieren sicher. Außerdem überwachen sie die Anlagen 
mit Hilfe von Leitsystemen, überprüfen die Einrichtungen und 
die Einhaltung von Sicherheitsvorschriften, erstellen Fehlerdia-
gnosen und setzen die technischen Einrichtungen selbst instand 
oder veranlassen deren Reparatur. Darüber hinaus beraten sie 
ihre Auftraggeber, kalkulieren Kosten und vergeben Aufträge.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.140 €

2. Jahr� 1.250 €

3. Jahr� 1.360 €

4. Jahr� 1.452 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 3%
Qual. Mittelschulabschluss: 15%
Mittlerer Bildungsabschluss: 55%
Hochschulreife: 27%

Anforderungen
• 	Computerkenntnisse (z.B. um komplexe Infrastruktursysteme 

installieren zu können)
• 	Technisches Verständnis (z.B. für elektrotechnische Prinzipien, 

Baupläne und Sicherheitsvorschriften)
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. um technische Einrichtungen 

instand zu setzen und zu warten)

Schulfächer
• 	Mathematik (z.B. für die Berechnung von elektrischen Strömen, 

Spannungen und Widerständen)
• 	Physik (z.B. um moderne-, digitale- und elektrische Systeme zu 

verstehen)
• 	Informatik (z.B. um mit computergesteuerten Systemen zu 

arbeiten und diese zu programmieren)

KESSEL SE + Co. KG
Jessica Husterer
Bahnhofstr. 31
85101 Lenting
Tel. 08456 27263
jessica.husterer@kessel.de
www.kessel.de
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Mechatroniker (m/w/d)

Sie haben einen sowohl-als-auch-Beruf, der eine Symbiose aus 
Mechaniker und Mechanikerin und Elektroniker und Elektroni-
kerin darstellt: Mechatroniker und Mechatronikerinnen bauen 
aus mechanischen, elektrischen und elektronischen Baugruppen 
und Komponenten komplexe mechatronische Systeme, wie etwa 
Roboter für die industrielle Produktion. Die fertigen Anlagen 
nehmen sie in Betrieb, programmieren sie oder installieren die 
dazu gehörige Software. Dabei richten sie sich nach Schalt-
plänen und Konstruktionszeichnungen. Außerdem halten sie 
mechatronische Systeme instand und reparieren diese.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 780 € - 1.264 €

2. Jahr� 830 € - 1.324 €

3. Jahr� 921 € - 1.401 €

4. Jahr� 955 € - 1.452 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Qual. Mittelschulabschluss: 12%
Mittlerer Bildungsabschluss: 66%
Hochschulreife: 22%

Anforderungen
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. bei der Anwendung bestimmter 

Techniken wie Schweißen und Löten)
• 	Technisches Verständnis (z.B. beim Einbauen von Steuerungen 

oder beim Verdrahten von Leitungen)
• 	Problemlösefähigkeit (z.B. bei der Reparatur von 

mechatronischen Systemen)

Schulfächer
• 	Werken / Technik (z.B. bei der Programmierung komplexer 

Systeme)
• 	Informatik (z.B. bei der Installierung von Bediensoftware an 

robotergesteuerten Anlagen)
• 	Physik (z.B. für Berechnungen rund um mechanische Abläufe)

Stefani Maschinenbau GmbH
Andreas Bartosch
An der Batterie 2
85120 Hepberg
Tel. 08456 92560
bewerbung@stefani.eu
www.stefani.eu

AUDI AG
Berufsausbildung
Hindemithstr. 27
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 8991754
ausbildungsmarketing@audi.de
www.audi.com/deineZukunft

LINDE + WIEMANN Deutschland SE - Werk Ingolstadt
Andy Reinerth
Akeleistr. 11
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 90155646
ausbildung.ingolstadt@linde-wiemann.com
www.linde-wiemann.com

KESSEL SE + Co. KG
Jessica Husterer
Bahnhofstr. 31
85101 Lenting
Tel. 08456 27263
jessica.husterer@kessel.de
www.kessel.de



titel_beruf_mit_umbruchMechatroniker —  
Kältetechnik (m/w/d)

Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

An Orten, an denen es kalt oder zumindest kühl sein muss, 
haben sie ihre Finger im Spiel: Die Mechatroniker und Mecha-
tronikerinnen der Fachrichtung Kältetechnik. Sie stellen die 
Komponenten für Kälte- und Klimaanlagen zusammen und 
montieren einzelne Anlagenteile zunächst in der Werkstatt vor. 
Dazu gehören mechanische, elektronische und elektrotechni-
sche Bauteile. Beim Kunden bauen sie dann die Anlagen ein, 
verlegen Rohre, ummanteln diese mit dämmenden Materialien, 
installieren elektrische Anschlüsse und programmieren die 
Steuerungs- und Regelungseinrichtungen. Nach der Montage 
überprüfen sie die Funktionsfähigkeit und Sicherheit der Anla-
gen, nehmen diese in Betrieb und weisen die Kunden in die Be-
dienung ein. Außerdem warten und reparieren sie die Anlagen.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.000 €

2. Jahr� 1.050 €

3. Jahr� 1.100 €

4. Jahr� 1.200 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 1%
Qual. Mittelschulabschluss: 20%
Mittlerer Bildungsabschluss: 54%
Hochschulreife: 23%
Sonstige: 2%

Anforderungen
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. bei der Montage verschiedener 

Anlagenteile)
• 	Technisches Verständnis (z.B. um Funktionszusammenhänge in 

Kühlsystemen zu analysieren)
• 	Teamfähigkeit (z.B. bei der gegenseitigen Unterstützung auf der 

Baustelle)

Schulfächer
• 	Informatik (z.B. bei der Programmierung von 

Steuerungseinrichtungen)
• 	Physik (z.B. um die Grundprinzipien der Kühlsysteme zu 

verstehen)
• 	Mathematik (z.B. um Kältebedarfsberechnungen zu erstellen)

GEBRÜDER PETERS
AusbildungsGmbH
Hegnenbergstr. 20
85055 Ingolstadt
Tel. 08418818435
carlis.info@gebr-peters.de
www.gebrueder-peters.de/carlis
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Zahnmedizinischer Fachangestellter (m/w/d)

Für viele löst der Besuch beim Zahnarzt Unbehagen aus: Die 
Angst davor nehmen zunächst die Zahnmedizinischen Fachan-
gestellten. Sie sind diejenigen, welche die Patienten in Empfang 
nehmen, die Praxisräume vorbereiten und die Patientenakten 
für die Behandlung bereithalten, nachdem sie zuvor bereits die 
Termine vereinbart haben. Außerdem informieren sie über even-
tuelle Zusatzleistungen wie z.B. professionelle Zahnreinigung 
oder „Bleaching“ (das Aufhellen der Zähne) und führen diese 
auch aus. Einen Großteil ihres Berufsalltags nimmt neben Büro- 
und Abrechnungsarbeiten die Assistenz bei den jeweiligen 
Behandlungen ein. Unter anderem bereiten sie Füllungen oder 
Abdruckmassen für Gebissabdrücke vor und fertigen Röntgen-
aufnahmen an. Und schließlich erledigen sie den Schriftverkehr 
mit Krankenkassen und Laboren, kontrollieren Zahlungseingän-
ge und führen das betriebliche Mahnwesen.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 900 € - 1.100 €

2. Jahr� 1.000 € - 1.300 €

3. Jahr� 1.100 € - 1.500 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 37%
Mittlerer Bildungsabschluss: 44%
Hochschulreife: 14%
Sonstige: 3%

Anforderungen
• 	Kommunikationsfähigkeit (z.B. im Umgang mit den Patienten vor 

und nach der Behandlung)
• 	Verantwortungsbewusstsein (z.B. beim Umgang mit 

Arzneimitteln und bei der Einhaltung von Hygienevorschriften)
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. bei der Zahnsteinentfernung und 

der Vorbereitung der Füllungen)

Schulfächer
• 	Deutsch (z.B. in der Kommunikation mit den Patienten und im 

schriftlichen Austausch mit Versicherungen)
• 	Rechnungswesen / Controlling (z.B. für die Abrechnung mit den 

Patienten)
• 	Biologie (z.B. für ein besseres Verständnis der Abläufe während 

der Behandlung)

IN-Smile, Praxis für Kieferorthopädie
Dr. Marius Voit von Thun
Max-Joseph-Str. 7
85051 Ingolstadt
Tel. 0841 8855030
info@in-smile.de
www.in-smile.de

Zentrum Zahngesundheit Ingolstadt
Abteilung Personalmanagement
Ludwigstr. 22
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 98173330
karriere@zentrumzahngesundheit.de
karriere-zentrumzahngesundheit.de

Kieferzentrum Gonnermann
Kerstin Noack
Poppenstr. 1
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 1691
management@kieferzentrum-gonnermann.de
www.kieferzentrum-gonnermann.de

MediDent im Turm
Dres. Christina Splitter-Seifert und R. Puschmann
Kothauer Str. 48
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 62640
bewerbung@zahnarztingolstadt.de
www.zahnarztingolstadt.de



titel_beruf_mit_umbruchZahntechniker (m/w/d)

Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Wenn es um dritte Zähne oder eine Spange für Jugendliche 
geht, sind sie unverzichtbar: Zahntechniker und Zahntechnike-
rinnen stellen festsitzenden Zahnersatz (Zahnkronen, Brücken 
und Implantate) oder herausnehmbaren Zahnersatz (Teil- und 
Vollprothesen) her. Der in der Zahnarztpraxis genommene Ab-
druck dient dabei als Grundlage, um zunächst am Computer 
einen Entwurf für den jeweiligen Zahnersatz zu erstellen. Aus 
den gewonnenen Daten wird dann in Handarbeit ein Modell aus 
Gips oder Kunststoff angefertigt. Dieses dient wiederum dazu, 
den Zahnersatz im Gussverfahren herzustellen. Hierbei kommen 
verschiedene Materialien wie Metall, Keramik oder Titan zum 
Einsatz. Darüber hinaus erstellen Zahntechniker und Zahn-
technikerinnen auch Zahnspangen und reinigen bzw. reparieren 
Zahnersatz sowie zahn- und kieferregulierende Geräte.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 700 €

2. Jahr� 805 €

3. Jahr� 921 €

4. Jahr� 955 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 1%
Qual. Mittelschulabschluss: 13%
Mittlerer Bildungsabschluss: 42%
Hochschulreife: 42%
Sonstige: 2%

Anforderungen
• 	Technisches Verständnis (z.B. für die Herstellung von Modellen 

und Implantaten)
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. bei der Planung und Herstellung 

von Prothesen, Implantaten und Zahnbrücken)
• 	Sorgfalt (z.B. bei der exakten Anpassung einer Vollprothese auf 

Gaumen und Unterkiefer)

Schulfächer
• 	Werken / Technik (z.B. für den Umgang mit unterschiedlichen 

Geräten und Werkstoffen)
• 	Mathematik (z.B. um zu kalkulieren, wie viel Kunststoff, Gips, 

Metall oder anderes Material benötigt wird)
• 	Physik (z.B. in der Anwendung von verschiedenen Werkstoffen 

und zum Verständnis der Verarbeitungsprozesse)

Edel und Weiss Dental GmbH
ZTM Patrick Redlich
Besenbinderstr. 3
85139 Wettstetten
Tel. 0841 931930
info@euw-dental.de
www.edelundweiss-dental.de
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Hörakustiker (m/w/d)

Vor allem ältere Menschen leiden häufig darunter, dass sie 
immer schlechter hören. Damit sie wieder an der ganz alltäg-
lichen Kommunikation teilhaben können, sind die Hörakustiker 
und Hörakustikerinnen gefordert. Um die optimale individuelle 
Lösung zu finden, führen sie bei ihren Kunden zunächst die 
Audiometrie durch: Darunter versteht man verschiedene Ver-
fahren zur Prüfung und Messung der Hörfähigkeit, um einen 
bestehenden Hörverlust zu erkennen, diagnostizieren und 
lokalisieren. Um schließlich das passende Hörgerät zu erstellen, 
muss vorab ein Formpassstück angefertigt werden, um die Pass-
form der Ohrstücke individuell auf die Nutzer anzupassen. Nach 
den akustischen Feineinstellungen weisen Hörakustiker und 
Hörakustikerinnen die Kunden in die Bedienung der Hörsysteme 
ein und führen darüber hinaus auch Service- bzw. Instandhal-
tungsmaßnahmen durch. Dazu sind vertiefte Kenntnisse unter 
anderem in Akustik, Medizin und Psychologie sowie in moder-
ner Elektrotechnik erforderlich.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.060 €

2. Jahr� 1.170 €

3. Jahr� 1.310 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Qual. Mittelschulabschluss: 7%
Mittlerer Bildungsabschluss: 50%
Hochschulreife: 42%
Sonstige: 1%

Anforderungen
• 	Technisches Verständnis (z.B. bei der Reparatur und der 

Instandhaltung von Hörgeräten)
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. bei der Herstellung von 

Ohrstücken, die mittels eines Acrylabgusses gefertigt werden)
• 	Kunden- & Serviceorientierung (z.B. bei der Aufklärung und 

Beratung von Kunden über individuellen Hörschutz)

Schulfächer
• 	Werken / Technik (z.B. beim Reparieren kleinster Teile der 

Hörgeräte)
• 	Physik (z.B. beim Durchführen von Hör- und Sprachtests)
• 	Mathematik (z.B. beim Ausführen audiometrischer Tests)

Hörgeräte LANGER GmbH & Co. KG
Personal
Am Westpark 1
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 935370
bewerbung@hoergeraete-langer.de
www.hoergeraete-langer.de/karriere



titel_beruf_mit_umbruchKaufmann/-frau —  
Gesundheitswesen (m/w/d)

Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Der Umgang mit Zahlen ist ihnen ebenso vertraut wie die recht-
liche Situation und das Gespräch mit Kunden: Kaufleute der 
Fachrichtung Gesundheitswesen sind die Schnittstelle zwischen 
den verwaltenden Aufgaben und der serviceorientierten Kun-
denberatung. Sie berechnen Leistungen für Krankenkassen, Pfle-
geheime, Krankenhäuser oder Reha-Einrichtungen, analysieren 
Statistiken, kalkulieren verschiedene Gesundheitsangebote und 
ermitteln den Bedarf von Gesundheitskonzepten. Je nach Aus-
bildungsbetrieb stehen sie dabei auch im persönlichen Kontakt 
mit den Patienten und vereinbaren Termine, pflegen Krankenak-
ten und bereiten die Abrechnungen für die Krankenkassen vor. 
Auch sind sie im Marketingbereich tätig, wenn es darum geht, 
neue Dienstleistungsangebote zu entwickeln und Konzepte zur 
Vermarktung zu erarbeiten.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.060 € - 1.374 €

2. Jahr� 1.170 € - 1.459 €

3. Jahr� 1.310 € - 1.538 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 5%
Mittlerer Bildungsabschluss: 28%
Hochschulreife: 64%
Sonstige: 1%

Anforderungen
• 	Kunden- & Serviceorientierung (z.B. bei der Beratung von 

Versicherten einer Krankenkasse)
• 	Sorgfalt (z.B. bei der Erfassung und Verarbeitung persönlicher 

Angaben)
• 	Hilfsbereitschaft (z.B. um Patienten optimal zu unterstützen und 

zu betreuen)

Schulfächer
• 	Deutsch (z.B. für den Kontakt mit Patienten und der 

Korrespondenz mit Krankenkassen)
• 	Wirtschaft / Recht (z.B. bei buchhalterischen Aufgaben und der 

Erstellung von Jahresabschlüssen)
• 	Mathematik (z.B. bei der Kalkulation verschiedener 

Gesundheitsangebote)

Spörer AG
Jacqueline Karl
Friedrichshofener Str. 6-10
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 49110
bewerbung@spoerer.de
www.spoerer.de
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Augenoptiker (m/w/d)

Früher oder später muss fast jeder ihre Dienste in Anspruch 
nehmen: Augenoptiker und Augenoptikerinnen sind immer dann 
gefragt, wenn beim Lesen die Buchstaben verschwimmen. Ist 
dies der Fall, dann führen sie Sehtests durch und ermitteln so 
die Kurz- oder Weitsichtigkeit mit dem exakten Dioptrie-Wert. 
Danach folgt der nicht minder wichtige Part der Beratung: Mit 
ihrer Erfahrung können sie die Kunden kompetent bei der Aus-
wahl der am besten geeigneten Brillenfassung (Gestell) unter-
stützen, wobei Gesichtsform, Haar- und Hautfarbe sowie Frisur 
eine wichtige Rolle spielen. Ist auch dies geklärt, dann schleifen 
sie die Gläser und setzen sie präzise in die Fassung ein. Augen-
optiker und Augenoptikerinnen sind auch dann gefragt, wenn es 
um Kontaktlinsen geht.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 880 €

2. Jahr� 980 €

3. Jahr� 1.070 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Qual. Mittelschulabschluss: 9%
Mittlerer Bildungsabschluss: 55%
Hochschulreife: 35%
Sonstige: 1%

Anforderungen
• 	Kunden- & Serviceorientierung (z.B. bei individuellen 

Beratungsgesprächen)
• 	Hilfsbereitschaft (z. B. um komplexe Informationen zu erklären 

und bei der Entscheidungsfindung zu unterstützen)
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. beim sorgfältigen und präzisen 

Einpassen der Brillengläser)

Schulfächer
• 	Fremdsprachen (z.B. um internationale Kunden zu beraten)
• 	Psychologie / Pädagogik (z.B. um Kunden zu verstehen)
• 	Werken / Technik (z.B. um Brillen anzufertigen und zu 

reparieren)

Abele-Optik GmbH
Meike Hellmer
Am Westpark 6
85057 Ingolstadt
Tel. 0931 60050
bewerbung@abele-optik.de
karriere.abele-optik.de



titel_beruf_mit_umbruchFachinformatiker —  
Anwendungsentwicklung (m/w/d)

Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Große Unternehmen mit komplexen EDV-Systemen können auf 
sie nicht verzichten: Fachinformatiker und Fachinformatikerin-
nen der Fachrichtung Anwendungsentwicklung entwickeln und 
programmieren Software für den eigenen Betrieb oder für Kun-
denunternehmen. Beispielsweise erweitern sie betriebseigene 
Programme oder entwickeln neue Lösungen, die auf die eigenen 
betrieblichen Bedürfnisse bzw. die Kundenanforderungen zuge-
schnitten sind. Sie installieren Softwareanwendungen, nehmen 
sie in Betrieb und weisen ggf. die Anwender in die Bedienung 
ein. Auch die regelmäßige Aktualisierung und Wartung, der IT-
Support, ggf. auch Beratungsleistungen (z.B. bezüglich Fragen 
der IT-Sicherheit) können zu ihrem Aufgabengebiet gehören.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 780 € - 1.264 €

2. Jahr� 830 € - 1.324 €

3. Jahr� 921 € - 1.401 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 3%
Mittlerer Bildungsabschluss: 27%
Hochschulreife: 67%
Sonstige: 1%

Anforderungen
• 	Computerkenntnisse (z.B. um IT-Systeme zu verstehen)
• 	Technisches Verständnis (z.B. bei der Wartung bestehender EDV-

Systeme)
• 	Kommunikationsfähigkeit (z.B. bei der Beratung und Schulung 

von Kunden sowie der Planung von IT-Systemen)

Schulfächer
• 	Informatik (z.B. bei der Eingabe bestimmter Programmierungen 

und Befehle)
• 	Englisch (z.B. um Anleitungen und Beschreibungen lesen und 

verstehen zu können)
• 	Mathematik (z.B. bei der Erstellung von Kostenvoranschlägen für 

die Umsetzung einer Software)

PSW automotive engineering GmbH
Ausbildung
Carl-Benz-Ring 7
85080 Gaimersheim
Tel. 08458 32857500
ausbildung@psw.audi.de
www.psw-engineering.de/karriere/ausbildung

PROSIS GmbH
Personalmanagement
Carl-Benz-Ring 4-6
85080 Gaimersheim
Tel. 08458 3330898
bewerbung@prosis.de
www.prosis.de

Volksbank Raiffeisenbank Bayern Mitte eG
Sandra Widmann
Ludwigstr. 34
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3105112
sandra.widmann@vr-bayernmitte.de
www.vr-bayernmitte.de

WK IT GmbH
Ausbildung
Friedrichshofener Str. 6-10
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 885440
ausbildung@wk-it.com
www.wk-it.com/auszubildende

AUDI AG
Berufsausbildung
Hindemithstr. 27
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 8991754
ausbildungsmarketing@audi.de
www.audi.com/deineZukunft

Schubert & Salzer Data GmbH
Personalabteilung
Bunsenstr. 38
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 96530
karriere.team@schubert-salzer.com
www.schubert-salzer.com/karriere



titel_beruf_mit_umbruch

52 IT, Computer

Fachinformatiker —  
Systemintegration (m/w/d)

Sie sind dafür verantwortlich, dass im Bereich der IT viele Räder 
ineinander greifen: Fachinformatiker und Fachinformatikerin-
nen der Fachrichtung Systemintegration planen und konfigu-
rieren IT-Systeme. Als Dienstleister im eigenen Haus oder beim 
Kunden richten sie diese Systeme entsprechend den Kunden-
anforderungen ein und betreiben bzw. verwalten sie. Dazu 
gehört auch, dass sie bei auftretenden Störungen die Fehler 
systematisch und unter Einsatz von Experten- und Diagnose-
systemen eingrenzen und beheben. Sie beraten ferner interne 
und externe Anwender bei Auswahl und Einsatz der Geräte und 
lösen Anwendungs- und Systemprobleme. Daneben erstellen 
sie Systemdokumentationen und führen Schulungen für die 
Benutzer durch.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 780 € - 1.264 €

2. Jahr� 830 € - 1.324 €

3. Jahr� 921 € - 1.401 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 1%
Qual. Mittelschulabschluss: 5%
Mittlerer Bildungsabschluss: 38%
Hochschulreife: 54%
Sonstige: 2%

Anforderungen
• 	Computerkenntnisse (z.B. um IT-Systeme zu konfigurieren)
• 	Logisches Denken (z.B. um Störungen und Fehler systematisch 

zu beheben)
• 	Technisches Verständnis (z.B. bei der Installation von 

Softwarelösungen)

Schulfächer
• 	Informatik (z.B. bei der Auswahl und Anwendung 

unterschiedlicher Programmiersprachen)
• 	Werken / Technik (z.B. bei der Installation von 

Netzwerkkomponenten und zur Fehlermeldung)
• 	Englisch (z.B. um die Inhalte von Betriebsanleitungen und 

Fehlermeldungen richtig verstehen zu können)

PROSIS GmbH
Personalmanagement
Carl-Benz-Ring 4-6
85080 Gaimersheim
Tel. 08458 3330898
bewerbung@prosis.de
www.prosis.de

Staatliches Bauamt Ingolstadt
Personal
Elbrachtstr. 20
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 93460
bewerbungen@stbain.bayern.de
www.stbain.bayern.de

Volksbank Raiffeisenbank Bayern Mitte eG
Sandra Widmann
Ludwigstr. 34
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3105112
sandra.widmann@vr-bayernmitte.de
www.vr-bayernmitte.de

WK IT GmbH
Ausbildung
Friedrichshofener Str. 6-10
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 885440
ausbildung@wk-it.com
www.wk-it.com/auszubildende

Spörer AG
Jacqueline Karl
Friedrichshofener Str. 6-10
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 49110
bewerbung@spoerer.de
www.spoerer.de



titel_beruf_mit_umbruchFachinformatiker —  
Systemintegration (m/w/d)

Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Stadt Ingolstadt
Personalamt - Ausbildung
Rathausplatz 4
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3051296
ausbildung@ingolstadt.de
www.ingolstadt.de/ausbildung

KESSEL SE + Co. KG
Jessica Husterer
Bahnhofstr. 31
85101 Lenting
Tel. 08456 27263
jessica.husterer@kessel.de
www.kessel.de
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54 IT, Computer

Fachinformatiker —  
Digitale Vernetzung (m/w/d)

Um schnellere, aber auch sicherere Arbeitsabläufe zu schaf-
fen, gibt es die Fachinformatiker und Fachinformatikerinnen 
der Fachrichtung Digitale Vernetzung. Sie beschäftigen sich in 
erster Linie mit der Verbindung unterschiedlicher Komponenten 
wie Maschinen, Geräte, informationstechnische Systeme oder 
Anlagen. Zunächst werden dabei bestehende Systeme sowie 
Netzwerke analysiert, um dann Optimierungsmöglichkeiten 
vorzuschlagen. Im Anschluss werden Betriebssysteme und Netz-
werkkomponenten installiert, der Datenaustausch eingerichtet 
und die Systeme getestet. Ebenfalls zu den Aufgaben dieser 
Fachinformatiker und Fachinfomatikerinnen gehört es, Anlagen 
zu überwachen, Diagnose-, System- und Prozessdaten auszu-
werten, Instandhaltungsprotokolle zu erstellen sowie Schwach-
stellen zu definieren und zu beseitigen.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 780 € - 1.264 €

2. Jahr� 830 € - 1.324 €

3. Jahr� 921 € - 1.401 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Qual. Mittelschulabschluss: 6%
Mittlerer Bildungsabschluss: 29%
Hochschulreife: 65%

Anforderungen
• 	Computerkenntnisse (z.B. sollen neue Programme zügig 

verstanden und angewendet werden)
• 	Technisches Verständnis (z.B. um informationstechnische 

Systeme und Anlagen zu verstehen)
• 	Logisches Denken (z.B. um Arbeitsaufläufe in IT-Systeme zu 

planen)

Schulfächer
• 	Informatik (z.B. beim Verständnis von informationstechnischen 

Systemen)
• 	Deutsch (z.B. bei der Auswertung von Prozessdaten und der 

Erstellung von Instandhaltungsprotokollen)
• 	Englisch (z.B. um die verschiedenen Systeme in Englisch zu 

verstehen)

AUDI AG
Berufsausbildung
Hindemithstr. 27
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 8991754
ausbildungsmarketing@audi.de
www.audi.com/deineZukunft



titel_beruf_mit_umbruchKaufmann/-frau —
Digitalisierungsmanagement (m/w/d)

Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Sie sind in einem Unternehmen die Schnittstelle zwischen 
Finanzen und Hightech: Kaufleute für Digitalisierungsmanage-
ment analysieren Daten sowie bestehende Arbeits-, Geschäfts- 
und Wertschöpfungsprozesse und entwickeln diese digital 
weiter. Hierfür ermitteln sie den Bedarf an IT-Produkten sowie 
Dienstleistungen, holen Angebote ein, beschaffen die benötigte 
Hard- und Software und führen diese im Unternehmen ein. Gibt 
es keine geeigneten Standardanwendungen, beteiligen sie sich 
an der Entwicklung, Erstellung und Umsetzung individueller 
IT-Lösungen. Sie analysieren die jeweiligen IT-Systeme, stellen 
Fehler fest, beheben und dokumentieren diese. Darüber hinaus 
informieren und beraten sie Kunden und setzen Maßnahmen 
zur IT-Sicherheit sowie zum Datenschutz um.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.264 €

2. Jahr� 1.324 €

3. Jahr� 1.401 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 2%
Mittlerer Bildungsabschluss: 29%
Hochschulreife: 66%
Sonstige: 1%

Anforderungen
• 	Auffassungsgabe (z.B. bei Vertragsverhandlungen und beim 

Ermitteln von Kosten für Eigen- und Fremdleistungen)
• 	Computerkenntnisse (z.B. zur Nutzung von Sofware zur 

Datenanalyse)
• 	Sorgfalt (z.B. bei der Durchführung von Maßnahmen zur IT-

Sicherheit und zum Datenschutz)

Schulfächer
• 	Englisch (z.B. für die Kommunikation mit internationalen 

Kunden)
• 	Informatik (z.B. für die Arbeit mit den in der IT-Branche 

gängigen Systemen)
• 	Mathematik (z.B. für die Erstellung von detaillierten 

Kalkulationen)

Hörgeräte LANGER GmbH & Co. KG
Personal
Proviantstr. 30
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 935370
bewerbung@hoergeraete-langer.de
www.hoergeraete-langer.de/karriere

AUDI AG
Berufsausbildung
Hindemithstr. 27
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 8991754
ausbildungsmarketing@audi.de
www.audi.com/deineZukunft

Stadt Ingolstadt
Personalamt - Ausbildung
Rathausplatz 4
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3051296
ausbildung@ingolstadt.de
www.ingolstadt.de/ausbildung



56 kategoriename

titel_beruf_mit_umbruch

Folge „Macher gesucht!“ auf unseren 
Social-Media-Kanälen und stell uns deine 

Fragen rund ums Handwerk auf WhatsApp.

lehrlinge-fuer-bayern.de

Finde den 
Ausbildungsplatz,
der zu dir passt!

Du willst was mit deinen Händen  
erschaffen und Anerkennung für deine Skills?
Dann ist Handwerk genau dein Ding!

Folge „Macher gesucht!“ Folge „Macher gesucht!“ auf unseren 
Social-Media-Kanälen und stell uns deine 

Fragen rund ums Handwerk auf WhatsApp.

lehrlinge-fuer-bayern.de

Finde den 
Ausbildungsplatz,
der zu dir passt!

Folge „Macher gesucht!“ auf unseren 
Social-Media-Kanälen und stell uns deine 

Fragen rund ums Handwerk auf WhatsApp.

lehrlinge-fuer-bayern.de

Finde den 
Ausbildungsplatz,
der zu dir passt!

Wenn etwas voll dein Ding ist, fällt dir die Arbeit leicht.  
Das  Handwerk bietet dir über 130 Möglichkeiten, deine Zukunft in 

die Hand zu  nehmen. Du willst herausfinden, welcher Handwerksberuf 
# volldeinDing ist und welche Ausbildung zu dir passt?  

Dann mach jetzt den Test:

Neugierig auf dein Ergebnis?  
Was dein Traumjob im Handwerk ist, erfährst du im Berufe-Checker:

Du willst was mit deinen Händen  
erschaffen und Anerkennung für deine Skills?
Dann ist Handwerk genau dein Ding!

Folge „Macher gesucht!“ Folge „Macher gesucht!“ auf unseren 
Social-Media-Kanälen und stell uns deine 

Fragen rund ums Handwerk auf WhatsApp.

lehrlinge-fuer-bayern.de

Finde den 
Ausbildungsplatz,
der zu dir passt!

Folge „Macher gesucht!“ auf unseren 
Social-Media-Kanälen und stell uns deine 

Fragen rund ums Handwerk auf WhatsApp.

lehrlinge-fuer-bayern.de

Finde den 
Ausbildungsplatz,
der zu dir passt!

Indoor Outdoor

Multiplayer Singleplayer

Technisch Künstlerisch

Federleicht Tonnenschwer

Mit Kunden Mit Maschinen

Zum Berufe-Checker

machergesuchtlehrlinge-fuer-bayern.de



56 kategoriename

titel_beruf_mit_umbruch Steinmetz und Steinbildhauer —  
Steinmetzarbeiten (m/w/d)

Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Manchmal sind sie grob, dann wieder unglaublich feinfüh-
lig: Steinmetze und Steinmetzinnen und Steinbildhauer und 
Steinbildhauerinnen der Fachrichtung Steinmetzarbeiten sind 
Handwerker und Künstler zugleich. Zunächst einmal beraten 
sie ihre Kunden über Gestaltungsmöglichkeiten und das jeweils 
geeignete Material z.B. für eine Gartenskulptur oder eine hoch-
wertige Steintreppe. Dann fertigen sie Skizzen, Entwürfe und 
Modelle an, ehe sie Rohblöcke aus Natur- und Kunststeinen mit 
programmierbaren Maschinen zersägen, die Maße ihrer Modelle 
maßstabsgerecht auf die Werkstücke übertragen und die Um-
risse anreißen. Die Feinarbeiten führen sie dann mit Maschinen 
wie Trennschleifern oder Pressluftmeißeln und von Hand mit 
Hämmern, Knüpfeln und Meißeln aus. Durch Behauen gestalten 
sie strukturierte Oberflächen oder sie glätten, schleifen und po-
lieren Flächen mit handgeführten oder CNC-Maschinen. Ferner 
schlagen sie Schriften und Ornamente in den Stein und tönen 
oder vergolden diese. Im Bereich der Denkmalpflege prüfen sie 
den Zustand von Bildhauerarbeiten, reinigen sie, fügen sie ein 
und konservieren die Oberflächen.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 925 €

2. Jahr� 1.025 €

3. Jahr� 1.175 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 5%
Qual. Mittelschulabschluss: 27%
Mittlerer Bildungsabschluss: 35%
Hochschulreife: 31%
Sonstige: 2%

Anforderungen
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. beim Trennen von 

Natursteinblöcken)
• 	Kreativität (z.B. beim Gestalten von Grabmälern und 

Gedenksteinen)
• 	Technisches Verständnis (z.B. beim Warten und Reparieren von 

Steinbearbeitungsmaschinen und ‐geräten)

Schulfächer
• 	Werken / Technik (z.B. beim Arbeiten mit automatisierten oder 

handgeführten Steinfräs-, Schleif- und Graviermaschinen)
• 	Kunst (z.B. beim Ausführen von anspruchsvollen und 

gestalterischen Arbeiten)
• 	Mathematik (z.B. bei der Berechnung von Flächen, Volumina 

oder Gewichten)

Lindner GmbH Steinmetz
Bernhard Lindner
Junkers-Ring 21
85098 Großmehring
Tel. 08456 9239840
info@lindnernatursteine.de
www.lindnernatursteine.de



titel_beruf_mit_umbruch

58 Landwirtschaft, Natur, Umwelt

Forstwirt (m/w/d)

Der Wald als Arbeitsplatz: Forstwirte und Forstwirtinnen sind 
bei Wind und Wetter draußen und haben dabei alle Hände voll 
zu tun. Sie pflanzen neue, klimatolerante Baumarten, pflegen 
und schützen diese und sorgen durch gezielte Holzernte dafür, 
dass sich stabile und intakte Wälder entwickeln. Ganz neben-
bei produzieren sie dabei noch den nachhaltigsten Rohstoff, 
dem wir alle tagtäglich in irgendeiner Art und Weise begegnen: 
HOLZ. Neben diesen klassischen forstwirtschaftlichen Arbeiten 
verrichten Forstwirte noch viele zusätzliche Tätigkeiten im 
Bereich Naturschutz, Erholung und Landschaftspflege. Dazu ge-
hören z.B. die Anlage und Pflege von verschiedensten Biotopen, 
die Schaffung künstlicher Nisthilfen für Vögel und Fledermäuse, 
der Unterhalt von Forst- und Wanderwegen sowie die Instand-
haltung vielzähliger Erholungseinrichtungen (z.B. Bänke und 
Picknickplätze).

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 850 € - 1.087 €

2. Jahr� 950 € - 1.141 €

3. Jahr� 1.050 € - 1.191 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Qual. Mittelschulabschluss: 15%
Mittlerer Bildungsabschluss: 51%
Hochschulreife: 34%

Anforderungen
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. bei Reparaturen an Hochsitzen 

und Zäunen)
• 	Verantwortungsbewusstsein (z.B. wenn Maßnahmen gegen 

Waldschädlinge unternommen werden)
• 	Sorgfalt (z.B. bei der Holzverarbeitung)

Schulfächer
• 	Werken / Technik (z.B. für die Bedienung forstwirtschaftlicher 

Geräte)
• 	Biologie (z.B. zur Bestimmung von Baumarten und zur Kenntnis 

des Ökosystems Wald)
• 	Mathematik (z.B. um Flächen und Räume zu berechnen)

Stadt Ingolstadt
Personalamt - Ausbildung
Rathausplatz 4
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3051296
ausbildung@ingolstadt.de
www.ingolstadt.de/ausbildung



titel_beruf_mit_umbruchGärtner —  
Garten- und Landschaftsbau (m/w/d)

Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Ob große Parkanlagen in Metropolen oder kleine Gärten 
hinterm Einfamilienhaus: Gärtner und Gärtnerinnen der Fach-
richtung Garten- und Landschaftsbau haben immer eine Lösung 
parat, wenn es darum geht, Rasen, Bäume, Büsche, Stauden und 
Blumen fachgerecht zu pflanzen. Darüber hinaus legen sie auch 
Spiel- und Sportplätze sowie Verkehrsinseln an und nehmen 
Begrünungen an Verkehrswegen und in Fußgängerzonen vor. 
Außerdem pflastern sie die Wege und Plätze der jeweiligen An-
lagen, bauen Treppen, Trockenmauern, Zäune und Lärmschutz-
wände.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.060 €

2. Jahr� 1.180 €

3. Jahr� 1.290 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 3%
Qual. Mittelschulabschluss: 31%
Mittlerer Bildungsabschluss: 40%
Hochschulreife: 25%
Sonstige: 1%

Anforderungen
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. beim Führen der Maschinen)
• 	Kreativität (z.B. bei der Bepflanzung von Bäumen, Stauden und 

Sträuchern)
• 	Körperliche Fitness (z.B. für die Arbeit mit schweren 

Pflanztrögen)

Schulfächer
• 	Biologie (z.B. für die Auswahl der Düngemittel)
• 	Werken / Technik (z.B. um Maschinen, Geräte und technische 

Einrichtungen instandhalten zu können)
• 	Sport (z.B. für die Ausdauer, um länger körperlich arbeiten zu 

können)

Stadt Ingolstadt
Personalamt - Ausbildung
Rathausplatz 4
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3051296
ausbildung@ingolstadt.de
www.ingolstadt.de/ausbildung
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60 Landwirtschaft, Natur, Umwelt

Gärtner —  
Zierpflanzenbau (m/w/d)

Hier ist der "grüne Daumen" gewissermaßen eine Einstellungs-
voraussetzung: Gärtner und Gärtnerinnen der Fachrichtung 
Zierpflanzenbau sind diejenigen, die dafür sorgen, dass es im 
Blumenladen, im Gartencenter oder im Baumarkt blüht. Kurz-
um: Sie vermehren und kultivieren Schnittblumen, Beet-, Topf-, 
Balkon- und Grünpflanzen in Gewächshäusern und im Sommer 
auch im Freiland. Dabei sorgen sie durch gezielte Kulturmaß-
nahmen für die erforderliche Größe, die termingerechte Blüte 
und somit die Verkaufsreife der Pflanzen. Nach der Ausbildung 
besteht übrigens die Möglichkeit, sich in seinem bevorzugten 
Gebiet (z.B. Rosenzucht oder Hydrokulturen) zu spezialisieren.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 850 €

2. Jahr� 950 €

3. Jahr� 1.150 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 30%
Mittlerer Bildungsabschluss: 35%
Hochschulreife: 31%
Sonstige: 2%

Anforderungen
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. für die Setzarbeiten mit Stauden)
• 	Kunden- & Serviceorientierung (z.B. im Verkauf und bei der 

Beratung der Kunden)
• 	Entscheidungsfähigkeit (z.B. um über die Auswahl geeigneter 

Pflanzensorten zu entscheiden)

Schulfächer
• 	Biologie (z.B. um die Pflanzenqualität zu beurteilen)
• 	Chemie (z.B. bei der Auswahl der Dünge- und 

Pflanzenschutzmitteln)
• 	Werken / Technik (z.B. um Maschinen und Geräte instandhalten 

zu können)

Stadt Ingolstadt
Personalamt - Ausbildung
Rathausplatz 4
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3051296
ausbildung@ingolstadt.de
www.ingolstadt.de/ausbildung
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62 Medien

Mediengestalter Digital und Print —
Digitalmedien (m/w/d)

Wenn die Designlinie steht, kommen sie ins Spiel: Medienge-
stalter und Mediengestalterinnen Digital und Print der Fach-
richtung Digitalmedien fertigen nach Kundenvorgaben Gestal-
tungskonzepte und -entwürfe für Digital- und Printmedien an. 
Wenn sie Digitalmedien programmieren, legen sie die Benut-
zerführung fest, setzen Layouts mithilfe von Skriptsprachen 
um und erstellen funktionale Prototypen, um z.B. die Usability 
des Medienprodukts zu testen. Dabei achten sie besonders auf 
die Einhaltung medienrechtlicher Vorgaben sowie von Quali-
tätsstandards. Je nach Einsatzbereich sind sie auch für die 
Produktion von interaktiven, audiovisuellen oder crossmedialen 
Medien zuständig. Hierzu führen sie ggf. Video- und Tonauf-
nahmen durch, bearbeiten Bild-, Grafik-, Video- und Tonmate-
rial, erstellen visuelle Effekte, Animationen oder 3-D-Objekte 
und führen die verschiedenen Komponenten zu einem digitalen 
Medienprodukt zusammen.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.070 €

2. Jahr� 1.130 €

3. Jahr� 1.190 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 1%
Qual. Mittelschulabschluss: 4%
Mittlerer Bildungsabschluss: 27%
Hochschulreife: 67%
Sonstige: 1%

Anforderungen
• 	Kreativität (z.B. beim Entwickeln von Gestaltungsideen)
• 	Computerkenntnisse (z.B. für die Arbeit mit Programmen wie 

Photoshop)
• 	Flexibilität (z.B. um flexibel auf plötzliche Änderungswünsche 

von Kunden einzugehen)

Schulfächer
• 	Mathematik (z.B. bei der Kalkulation von Angeboten)
• 	Kunst (z.B. beim Entwerfen von Animationen)
• 	Englisch (z.B. um Fachinformationen zu verstehen)

KESSEL SE + Co. KG
Jessica Husterer
Bahnhofstr. 31
85101 Lenting
Tel. 08456 27263
jessica.husterer@kessel.de
www.kessel.de
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Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Sie stellen sicher, dass große Produktionsanlagen und Maschi-
nen in industriellen Betrieben einwandfrei laufen: Industrieme-
chaniker und Industriemechanikerinnen sind dabei so etwas wie 
die Allrounder des Betriebs, die im Prinzip in vier Gebieten zum 
Einsatz kommen. Im Feingerätebau stellen sie ganz besondere 
Maschinenteile und Geräte her, die zum Beispiel in extremen 
Temperaturbereichen zum Einsatz kommen. Im Maschinen- und 
Anlagenbau setzen sie auch große Bauteile zusammen und 
bereiten die Maschinen für den Einsatz vor. In der Produktions-
technik sind sie vor allem mit dem Neubau von Werkteilen und 
Geräten beschäftigt. In der Instandhaltung stehen Wartung, 
Pflege und Reparaturarbeiten im Vordergrund, wobei sie defekte 
Bauteile austauschen und Ersatzteile ggf. sogar selbst her-
stellen. Und schließlich übergeben sie technische Systeme und 
Produkte auch an die Kunden und weisen diese in die Bedie-
nung ein.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 900 € - 1.264 €

2. Jahr� 950 € - 1.324 €

3. Jahr� 1.050 € - 1.401 €

4. Jahr� 1.120 € - 1.452 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 13%
Mittlerer Bildungsabschluss: 63%
Hochschulreife: 21%
Sonstige: 1%

Anforderungen
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. beim Fräsen, Drehen, Bohren und 

Schleifen von Bauteilen)
• 	Technisches Verständnis (z.B. um zu wissen, welches Ersatzteil 

bei einer Störung angeschafft werden muss)
• 	Selbstständigkeit (z.B. damit Prozesse selbstständig ablaufen)

Schulfächer
• 	Mathematik (z.B. für Berechnungen, Maße und das Verständnis 

von technischen Zeichnungen)
• 	Physik (z.B. beim Verständnis von Mechanik, Kräften, 

Bewegungen und Energieübertragungen)
• 	Informatik (z.B. im Umgang mit computergestützten Maschinen 

oder Software)

IDEAL Automotive Ingolstadt GmbH
Monika Moser
Pascalstr. 3, Halle M (GVZ)
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 993380202
IAIN-KARRIERE@ideal-automotive.com
www.ideal-automotive.com

LINDE + WIEMANN Deutschland SE - Werk Ingolstadt
Andy Reinerth
Akeleistr. 11
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 90155646
ausbildung.ingolstadt@linde-wiemann.com
www.linde-wiemann.com

Binderholz Kösching GmbH
Silvia Sommer
Einsteinstr. 9
85092 Kösching
Tel. 08456 7596325
silvia.sommer@binderholz.com
www.binderholz.com

Wacker Neuson Produktion GmbH & Co. KG
Georg Riedmeier
Wackerstr. 6
85084 Reichertshofen
Tel. 08453 340251
georg.riedmeier@wackerneuson.com
www.wackerneusongroup.com
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64 Metall, Maschinenbau

Feinwerkmechaniker (m/w/d)

Hier kommt es auf millimetergenaue Feinarbeit an: Feinwerk-
mechaniker und Feinwerkmechanikerinnen fertigen Präzisions-
bauteile aus Metall für Maschinen und feinmechanische Geräte 
an und montieren diese zu funktionsfähigen Einheiten, wobei 
häufig auch elektronische Mess- und Regelkomponenten ein-
gebaut werden. Für die Bearbeitung des Metalls durch Drehen, 
Fräsen, Bohren und Schleifen werden in der Regel computerge-
steuerte Werkzeugmaschinen verwendet, zum Teil ist aber auch 
Handarbeit erforderlich. Ganz wichtig ist die Überprüfung eines 
jeden Arbeitsschrittes, da schon eine Abweichung von 1/1000 
Millimeter genügen kann, dass ein Bauteil nicht mehr funktio-
niert. Wer sich für eine Ausbildung in diesem Beruf entschieden 
hat, muss nach Abschluss des zweiten Ausbildungsjahres zwi-
schen vier möglichen Fachrichtungen wählen: Maschinenbau, 
Feinmechanik, Werkzeugbau oder Zerspanungstechnik.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 900 € - 1.050 €

2. Jahr� 950 € - 1.100 €

3. Jahr� 1.050 € - 1.200 €

4. Jahr� 1.120 € - 1.270 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 1%
Qual. Mittelschulabschluss: 30%
Mittlerer Bildungsabschluss: 55%
Hochschulreife: 13%
Sonstige: 1%

Anforderungen
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. bei der Montage von Maschinen 

und Anlagen)
• 	Technisches Verständnis (z.B. bei manuellen Dreh- und 

Fräsarbeiten, beim genauen Ausrichten von Werkstücken)
• 	Mathekenntnisse (z.B. bei der Berechnung von Maßen, um 

passgenaue Bauteile herzustellen)

Schulfächer
• 	Werken / Technik (z.B. bei der Montage von bestimmten 

Vorrichtungen und Systemen)
• 	Physik (z.B. zum leichteren Verständnis von Mess- und 

Anzeigengeräten)
• 	Mathematik (z.B. zur Berechnung von Flächen, Volumina und 

Gewichten)

Schabmüller Automobiltechnik GmbH
Christian Stöhr
Dieselstr. 10
85098 Großmehring
Tel. 08456 96770
karriere@schabmueller.com
www.schabmueller.com

Stefani Maschinenbau GmbH
Andreas Bartosch
An der Batterie 2
85120 Hepberg
Tel. 08456 92560
bewerbung@stefani.eu
www.stefani.eu
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Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Ohne sie sähe die Menschheit ganz schön alt aus, denn die Hei-
zung würde nicht funktionieren und aus dem Hahn käme auch 
kein Wasser: Anlagenmechaniker und Anlagenmechanikerinnen 
fertigen nämlich Rohre, Tanks und Kessel. Dabei schneiden sie 
Bleche zu und kanten diese, längen Rohre ab, biegen Rohrstü-
cke sowie Bleche und fertigen z.B. mithilfe von CNC-Maschinen 
einzelne Bauteile an. Auf der Baustelle oder im Betrieb des 
Kunden montieren sie dann Einzelkomponenten und Baugrup-
pen. Ferner verbinden sie Rohrleitungen, bauen Ventile und 
Dichtungen ein, schließen Kessel oder Druckbehälter an und 
übergeben dem Kunden die fertige Anlage, deren Wartung und 
Instandsetzung ebenfalls zum Aufgabengebiet der Anlagenme-
chaniker und Anlagenmechanikerinnen gehört. Bei Bedarf sind 
sie auch dafür zuständig, bestehende Anlagen umzubauen oder 
zu erweitern.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.264 €

2. Jahr� 1.324 €

3. Jahr� 1.401 €

4. Jahr� 1.452 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 24%
Mittlerer Bildungsabschluss: 60%
Hochschulreife: 13%
Sonstige: 1%

Anforderungen
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. beim Einbau von Mess- und 

Steueranlagen)
• 	Technisches Verständnis (z.B. beim Einsatz neuer Technologien)
• 	Problemlösefähigkeit (z.B. bei schwierigen Konstruktionen)

Schulfächer
• 	Mathematik (z.B. um zu berechnen, wieviele Werkstoffe und 

Material für einen Auftrag benötigt werden)
• 	Physik (z.B. um die Funktionsweise von technisch komplexen 

Anlagen zu verstehen)
• 	Sport (z.B. um langes Stehen bewältigen zu können)

Stadtwerke Ingolstadt Beteiligungen GmbH
Gabriele Nerb
Ringlerstr. 28
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 804070
gabriele.nerb@sw-i.de
www.sw-i.de/karriere

Wagenpfeil GmbH
Bernhard Wagenpfeil
Dr.-Kurt-Schumacher-Ring 46
85139 Wettstetten
Tel. 08419 92323
info@wagenpfeil-gmbh.de
www.wagenpfeil-gmbh.de
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66 Metall, Maschinenbau

Werkzeugmechaniker (m/w/d)

Ohne sie gäbe es vieles nicht, weil sie dafür sorgen, dass über-
haupt erst produziert und gearbeitet werden kann: Werkzeug-
mechaniker und Werkzeugmechanikerinnen fertigen Werkzeuge 
aller Art für die industrielle Serienproduktion an. Dabei stellen 
sie vor allem Metall- und Kunststoffteile her oder produzieren 
chirurgische Instrumente mit Dreh-, Fräs-, Schleif- und Bohr-
maschinen. Einzelteile montieren sie zu fertigen Werkzeugen, 
doch dabei geht es längst nicht mehr nur darum, wie Hammer 
und Feile hergestellt werden, denn heute steht die Anfertigung 
von Präzisionswerkzeugen im Vordergrund. Mit Mess- und Prüf-
geräten kontrollieren sie die Maßhaltigkeit der fertigen Erzeug-
nisse bis in den Bereich von wenigen tausendstel Millimetern. 
Auch die Wartung und Instandhaltung von Werkzeugen und 
Maschinen gehört zu ihrem Aufgabengebiet.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.264 €

2. Jahr� 1.324 €

3. Jahr� 1.401 €

4. Jahr� 1.452 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 16%
Mittlerer Bildungsabschluss: 63%
Hochschulreife: 19%

Anforderungen
• 	Selbstdisziplin (z.B. um Werkzeuge präzise zu fertigen)
• 	Technisches Verständnis (z.B. bei der funktionsgerechten 

Montage und bei der Instandsetzung)
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. bei der Bearbeitung bestimmter 

Werkzeugteile)

Schulfächer
• 	Werken / Technik (z.B. für die Arbeit an Fräs- und 

Schleifmaschinen)
• 	Mathematik (z.B. um bestimmte Einstellwerte von Maschinen 

berechnen zu können)
• 	Physik (z.B. für die Kenntnis über mechanische Grundlagen und 

Begriffe wie Masse und Kraft)

AUDI AG
Berufsausbildung
Hindemithstr. 27
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 8991754
ausbildungsmarketing@audi.de
www.audi.com/deineZukunft

Metallwarenfabrik Reichertshofen Karl Binder GmbH
Franziska Marko
Münchener Str. 45
85123 Karlskron
Tel. 08450 9269813
karriere@bindernet.de
www.bindernet.de/karriere

KESSEL SE + Co. KG
Jessica Husterer
Bahnhofstr. 31
85101 Lenting
Tel. 08456 27263
jessica.husterer@kessel.de
www.kessel.de
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Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Wenn sie sich ans Werk machen, fliegen keine Späne: Zerspa-
nungsmechaniker und Zerspanungsmechanikerinnen beschäfti-
gen sich nicht mit Holz, sondern ausschließlich mit Metall. Ihre 
Berufsbezeichnung haben sie von der „spanenden Bearbeitung“ 
der Werkstücke erhalten: Dabei werden Werkstücke erzeugt, in-
dem überschüssiges Material durch Drehen, Fräsen und Bohren 
in Form von Spänen von einem Rohteil abgetragen wird. Und so 
kommt es, dass Zerspanungsmechaniker und Zerspanungsme-
chanikerinnen bestimmte Bauteile für Maschinen, Motoren oder 
Turbinen mit CNC-Dreh-, Fräs- und Schleifmaschinen anferti-
gen. Weil es hierbei auf tausendstel Millimeter ankommt, sind 
Sorgfalt und Präzision besonders gefragt. Und das bedeutet: Der 
Überwachung der Bearbeitungsprozesse und der Kontrolle der 
fertigen Werkstücke kommt eine herausragende Bedeutung zu.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 900 € - 1.264 €

2. Jahr� 950 € - 1.324 €

3. Jahr� 1.050 € - 1.401 €

4. Jahr� 1.120 € - 1.452 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 20%
Mittlerer Bildungsabschluss: 62%
Hochschulreife: 15%
Sonstige: 1%

Anforderungen
• 	Technisches Verständnis (z.B. beim Umgang mit CNC-

Maschinen)
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. bei der Durchführung 

unterschiedlicher Bearbeitungsverfahren)
• 	Körperliche Fitness (z.B. beim Austauschen schwerer Bauteile)

Schulfächer
• 	Physik (z.B. beim Beurteilen von Fertigungsverfahren und 

Werkstoffeigenschaften)
• 	Werken / Technik (z.B. beim Fertigen von Bauelementen 

mit handgeführten Werkzeugen und Lesen von 
Konstruktionszeichnungen)

• 	Mathematik (z.B. für das Ermitteln von Maschinenwerten beim 
maschinellen Spanen)

AUDI AG
Berufsausbildung
Hindemithstr. 27
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 8991754
ausbildungsmarketing@audi.de
www.audi.com/deineZukunft

Metallwarenfabrik Reichertshofen Karl Binder GmbH
Franziska Marko
Münchener Str. 45
85123 Karlskron
Tel. 08450 9269813
karriere@bindernet.de
www.bindernet.de/karriere

Wacker Neuson Produktion GmbH & Co. KG
Georg Riedmeier
Wackerstr. 6
85084 Reichertshofen
Tel. 08453 340251
georg.riedmeier@wackerneuson.com
www.wackerneusongroup.com
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68 Metall, Maschinenbau

Gießereimechaniker (m/w/d)

An ihrem Arbeitsplatz ist es immer warm: Gießereimechani-
ker und Gießereimechanikerinnen überwachen den gesamten 
Produktionsablauf in der gießereitechnischen Fertigung. Je nach 
Schwerpunkt, in dem sie tätig sind, fertigen sie anhand eines 
Modells Gussformen oder sie stellen Werkstücke mithilfe von 
bereits bestehenden, wiederverwendbaren Formen her. Darü-
ber hinaus schmelzen sie natürlich Metall in Schmelzöfen und 
geben ggf. Legierungsmetalle und weitere Zusatzstoffe zu, um 
bestimmte Materialeigenschaften zu erreichen. Hat die Schmel-
ze die richtige Verarbeitungstemperatur erreicht, werden die 
Formen damit gefüllt. Nach dem Erkalten werden die Formen 
entfernt, das entnommene Gussteil auf Gießfehler kontrolliert 
und überstehende Teile entfernt.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.044 € - 1.064 €

2. Jahr� 1.096 € - 1.124 €

3. Jahr� 1.174 € - 1.211 €

4. Jahr� 1.275 € - 1.295 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 33%
Mittlerer Bildungsabschluss: 53%
Hochschulreife: 10%
Sonstige: 2%

Anforderungen
• 	Selbstdisziplin (z.B. um die Qualität der gefertigten Metallteile 

sicherzustellen)
• 	Sorgfalt (z.B. beim Erstellen von Gussformen mit hoher 

Genauigkeit und Kontrollieren auf Gussfehler)
• 	Belastbarkeit (z.B. bei hohen Temperaturen während der 

Arbeiten)

Schulfächer
• 	Werken / Technik (z.B. für die Herstellung und Bearbeitung von 

Gussformen oder das Ausbessern von Vergießeinrichtungen)
• 	Chemie (z.B. für die Herstellung von Legierungen)
• 	Physik (z.B. um das Schmelzverhalten unterschiedlicher Metalle 

zu verstehen)

AUDI AG
Berufsausbildung
Hindemithstr. 27
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 8991754
ausbildungsmarketing@audi.de
www.audi.com/deineZukunft



titel_beruf_mit_umbruchTechnischer Modellbauer —
Karosserie und Produktion (m/w/d)

Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Kein Auto könnte ohne sie fahren: Technische Modellbauer 
und -bauerinnen der Fachrichtung Karosserie und Produktion 
stellen Modelle für Karosserieteile, Produktionsmodelle für die 
Einzel- und Serienfertigung sowie Modelle für den Formen- und 
Werkzeugbau her. Aus Holz, Kunststoff oder Metall fertigen sie 
maßstabsgetreu verkleinerte Designmodelle oder aber Modelle 
in Originalgröße. Überwiegend werden die Werkstücke an com-
putergesteuerten Maschinen gesägt, gefeilt, geschliffen und 
gefräst, ehe deren Maße und Funktionsfähigkeit mit speziellen 
Messgeräten kontrolliert und geprüft werden.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.070 €

2. Jahr� 1.130 €

3. Jahr� 1.190 €

4. Jahr� 1.240 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Qual. Mittelschulabschluss: 6%
Mittlerer Bildungsabschluss: 52%
Hochschulreife: 42%

Anforderungen
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. für das Montieren von Kleinteilen)
• 	Räumliches Vorstellungsvermögen (z.B. beim Arbeiten nach 

technischen Zeichnungen und Skizzen)
• 	Sorgfalt (z.B. für das Herstellen maßgenauer Modelle)

Schulfächer
• 	Mathematik (z.B. beim Aufnehmen der Maße für Karosserieteile 

und Skalieren der Objekte)
• 	Werken / Technik (z.B. beim Bearbeiten von Werkstücken 

mit Handwerkzeugen oder computergesteuerten 
Werkzeugmaschinen)

• 	Kunst (z.B. bei der Erstellung von verkleinerten 
maßstabsgetreuen Designmodellen)

KESSEL SE + Co. KG
Jessica Husterer
Bahnhofstr. 31
85101 Lenting
Tel. 08456 27263
jessica.husterer@kessel.de
www.kessel.de
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70 Metall, Maschinenbau

Metallbauer —  
Konstruktionstechnik (m/w/d)

Von der Stahlkonstruktion bis zum Ökohaus: Metallbauer und 
Metallbauerinnen der Fachrichtung Konstruktionstechnik lernen 
die Planung, Herstellung, Instandsetzung und Montage von Me-
tallkonstruktionen. Man baut Metallfenster, Treppen, Geländer 
oder Dächer, Aufzugsanlagen oder Stadtmöbel, Energiespar-
Fassaden oder ganze Passiv- und Ökohäuser. In diesem Beruf 
hinterlässt man bleibenden Eindruck.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 900 € - 1.000 €

2. Jahr� 950 € - 1.050 €

3. Jahr� 1.050 € - 1.100 €

4. Jahr� 1.120 € - 1.200 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 4%
Qual. Mittelschulabschluss: 47%
Mittlerer Bildungsabschluss: 39%
Hochschulreife: 8%
Sonstige: 2%

Anforderungen
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. beim Einbohren von Gewinden 

und Verschrauben von Einzelteilen)
• 	Technisches Verständnis (z.B. bei der Wartung und der 

Überprüfung der Funktionsfähigkeit)
• 	Körperliche Fitness (z.B. beim Heben schwerer Bauteile, Arbeiten 

auf Gerüsten und Arbeitsbühnen)

Schulfächer
• 	Werken / Technik (z.B. bei der Umsetzung von Bauzeichnungen)
• 	Physik (z.B. wenn Schaltpläne erstellt oder Steuerungen 

aufgebaut werden müssen)
• 	Mathematik (z.B. um Flächen, Maße und Materialbedarf genau 

berechnen zu können)

Erhard Brandl GmbH & Co. KG
Thomas Brandl
Eichstätter Str. 16
85117 Eitensheim
Tel. 08458 39130
info@brandl-eitensheim.de
www.brandl-eitensheim.de

Leadec BV & Co. KG
Stephanie Wecker
Sachsstr. 13
85080 Gaimersheim
Tel. 01733218149
jobs@leadec-services.com
germany.leadec-services.com/de/jobs-karriere

GEBRÜDER PETERS
AusbildungsGmbH
Hegnenbergstr. 20
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 8818435
carlis.info@gebr-peters.de
www.gebrueder-peters.de/carlis



titel_beruf_mit_umbruchTechnischer Systemplaner —
Stahl- und Metallbautechnik (m/w/d)

Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Sie sind im Metallbau unverzichtbar, sie arbeiten aber nicht in 
der Montagehalle, sondern am Computer: Technische System-
planer und -planerinnen der Fachrichtung Stahl- und Metall-
bautechnik fertigen in Konstruktions- oder Planungsbüros die 
technischen Unterlagen für die Herstellung und Montage von 
Stahl- und Metallkonstruktionen an. Dabei arbeiten sie in der 
Regel mit CAD-Programmen, wobei sie bauphysikalische An-
forderungen und Materialeigenschaften bei ihren Entwürfen 
berücksichtigen. Ihre Entwürfe stellen sie sowohl im Detail wie 
auch im montierten Zustand in unterschiedlichen Perspektiven 
dar, um eine einfache und problemlose Fertigung der jeweiligen 
Teile zu garantieren. Hierbei kann es sich um Brücken, Tore, 
Fenster oder sämtliche Einzelteile eines Krans handeln.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 682 € - 1.264 €

2. Jahr� 818 € - 1.324 €

3. Jahr� 982 € - 1.401 €

4. Jahr� 1.452 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Qual. Mittelschulabschluss: 5%
Mittlerer Bildungsabschluss: 54%
Hochschulreife: 39%
Sonstige: 2%

Anforderungen
• 	Technisches Verständnis (z.B. bei der Planung von komplexen 

Konstruktionen)
• 	Mathekenntnisse (z.B. zur Berechnung von Gewichten und 

Materialstärken)
• 	Räumliches Vorstellungsvermögen (z.B. bei der 

dreidimensionalen Darstellung von Stahl- und 
Metallkonstruktionen)

Schulfächer
• 	Mathematik (z.B. beim Berechnen der jeweils erforderlichen 

Aufmaße)
• 	Physik (z.B. beim Berücksichtigen bauphysikalischer 

Anforderungen)
• 	Werken / Technik (z.B. bei der Anfertigung von Entwürfen in 

unterschiedlichen Perspektiven)

Erhard Brandl GmbH & Co. KG
Thomas Brandl
Eichstätter Str. 16
85117 Eitensheim
Tel. 08458 39130
info@brandl-eitensheim.de
www.brandl-eitensheim.de
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72 Naturwissenschaften

Chemikant (m/w/d)

Die Chemie- und Pharmabranche bietet ein großes Spektrum 
an Berufen, doch kein Vertreter eines Fachbereichs ist hier so 
häufig anzutreffen wie der Chemikant oder die Chemikantin. 
Der Grund hierfür liegt in der immensen Bandbreite an Auf-
gaben, die von diesen Fachleuten übernommen werden: Sie 
stellen aus Rohstoffen chemische Erzeugnisse wie anorganische 
Grundchemikalien, Farben und Lacke, Polymere, Wasch- und 
Reinigungsmittel her. Dazu steuern sie computergestützte An-
lagen und Fertigungsstraßen, messen Rohstoffe ab und füllen 
diese in Behältnisse ein, erhitzen, kühlen oder destillieren 
die Ausgangsstoffe und überwachen die Fertigungsprozes-
se. Während der Herstellung kontrollieren Chemikanten und 
Chemikantinnen regelmäßig Messwerte und entnehmen Proben, 
um die Produktqualität zu überprüfen. Ferner protokollieren 
sie den Fertigungsverlauf und überwachen die Verpackung der 
fertigen Produkte – und so ganz nebenbei sind sie auch noch 
für die Wartung und Instandhaltung der Produktionsanlagen 
verantwortlich.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.122 €

2. Jahr� 1.191 €

3. Jahr� 1.257 €

4. Jahr� 1.347 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 1%
Qual. Mittelschulabschluss: 6%
Mittlerer Bildungsabschluss: 53%
Hochschulreife: 38%
Sonstige: 2%

Anforderungen
• 	Technisches Verständnis (z.B. bei der Entnahme von Proben und 

deren Analyse im Labor)
• 	Sorgfalt (z.B. um während des Herstellungsprozesses exakt zu 

arbeiten)
• 	Verantwortungsbewusstsein (z.B. beim Einhalten von 

Sicherheits- und Umweltbestimmungen)

Schulfächer
• 	Chemie (z.B. um über die Eigenschaften der Rohstoffe Bescheid 

zu wissen)
• 	Mathematik (z.B. für das Bestimmen von Massen- und 

Volumenverhältnissen)
• 	Werken / Technik (z.B. beim Einrichten, Überwachen, Reinigen 

und Warten von Produktionsanlagen)

Gunvor Raffinerie Ingolstadt GmbH
Oliver Dean
Essostr. 1
85092 Kösching
Tel. 0841 508531
oliver.dean@gunvor-deutschland.de
www.gunvor-raffinerie-ingolstadt.de



titel_beruf_mit_umbruchGleisbauer (m/w/d)

Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Ohne sie fährt kein Zug und keine Straßenbahn: Gleisbauer und 
Gleisbauerinnen sind ganz allgemein verantwortlich für ein 
intaktes Schienennetz und somit auch dafür, dass man das Auto 
guten Gewissens mal stehen lassen kann. Sie stellen unter-
schiedliche Gleisanlagen her, setzen sie instand und moderni-
sieren sie. Dabei montieren und verlegen sie auch Weichen und 
stellen Bahnübergänge her, ferner errichten sie das Fundament 
der Trassen. Darüber hinaus wechseln sie fehlerhafte und abge-
nutzte Schienen und Weichen aus, ziehen Schwellenschrauben 
nach, beseitigen Höhen- und Richtungsfehler, unterfüttern lose 
liegende Schwellen oder erneuern die Gleisbettung. Hoch-
moderne Maschinen und Geräte helfen Gleisbauern bei ihren 
Arbeiten auf Bahnstrecken der Deutschen Bahn und kommu-
naler Verkehrsbetriebe sowie auf Gleisanlagen in Häfen und 
Industriegebieten.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.080 €

2. Jahr� 1.200 € - 1.300 €

3. Jahr� 1.450 € - 1.550 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 6%
Qual. Mittelschulabschluss: 33%
Mittlerer Bildungsabschluss: 43%
Hochschulreife: 16%
Sonstige: 2%

Anforderungen
• 	Umsicht (z.B. beim Reagieren auf Warnsignale von Zügen)
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. beim Verlegen und Montieren von 

Schienen und Weichen)
• 	Technisches Verständnis (z.B. für die Bedienung der 

hochmodernen Maschinen)

Schulfächer
• 	Mathematik (z.B. zum Berechnen von Maßen, Flächen und 

Volumen)
• 	Physik (z.B. um die Wirkung von Kräften, Statik und 

Materialeigenschaften zu verstehen)
• 	Sport (z.B. da die Arbeit oft körperlich anstrengend ist)

DB InfraGO AG - Betriebsstelle Ingolstadt
Markus Wiedemann - Personalmanagement
Martin-Hemm-Str. 4
85053 Ingolstadt
Tel. 0821 50322871
Markus.Wiedemann@deutschebahn.com
db.jobs/de-de/dein-einstieg/ausbildung
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Fertigungsmechaniker (m/w/d)

Völlig egal, ob Haushaltsgeräte, Kraftfahrzeuge oder medizi-
nische Apparaturen: Fertigungsmechaniker und Fertigungs-
mechanikerinnen sind immer dann gefragt, wenn es darum 
geht, unterschiedliche Produkte nach technischen Zeichnungen 
und Montageplänen zu montieren. Je nach Arbeitsplatz und 
Anforderungsprofil verschrauben, kleben oder löten sie einzelne 
Bauteile zu Maschinen, Apparaten und Geräten zusammen. 
Auch elektrisches Wissen ist dafür notwendig, denn die Fer-
tigungsmechaniker und Fertigungsmechanikerinnen verlegen 
auch elektrische Leitungen, befestigen sie und schließen sie an. 
Und schließlich kontrollieren sie, ob die fertigen Produkte auch 
einwandfrei funktionieren.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 900 €

2. Jahr� 950 €

3. Jahr� 1.050 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 30%
Mittlerer Bildungsabschluss: 60%
Hochschulreife: 8%

Anforderungen
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. bei der Montage und Einpassen 

der Bauteile)
• 	Sorgfalt (z.B. bei der Prüfung der Funktionen an Baugruppen)
• 	Technisches Verständnis (z.B. bei der Wartung und Reparatur von 

Maschinen)

Schulfächer
• 	Werken / Technik (z.B. bei der Herstellung komplexer Maschinen 

und Geräte)
• 	Physik (z.B. beim Anschließen von elektrischen Komponenten)
• 	Mathematik (z.B. um Maschineneinstellwerte berechnen zu 

können)

Schubert & Salzer Control Systems GmbH
Personalabteilung
Bunsenstr. 38
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 96530
karriere.team@schubert-salzer.com
www.schubert-salzer.com/karriere

AUDI AG
Berufsausbildung
Hindemithstr. 27
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 8991754
ausbildung-in@audi.de
www.audi.com/deineZukunft



titel_beruf_mit_umbruchKunststoff- und Kautschuktechnologe —  
Bauteile (m/w/d)

Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Sie sind handwerkliche Allrounder und arbeiten sehr genau: 
Kunststoff- und Kautschuktechnologen und -Kautschuktechno-
loginnen  - der Fachrichtung Bauteile planen die Fertigung von 
Rohrleitungsteilen und -systemen, Bauteilen und Baugruppen 
anhand von Auftragsdaten und technischen Zeichnungen. Hier-
zu wählen sie geeignete Materialien sowie die entsprechenden 
Hilfsstoffe aus, richten die Produktionsmaschinen und -anlagen 
ein und überwachen den Herstellungsprozess. In der Be- und 
Nachbearbeitung bohren, schleifen oder fräsen sie Bauteile zu-
recht. Einzelne Teile fügen sie z.B. durch Kleben oder Schweißen 
zusammen. Außerdem bearbeiten sie Oberflächen nach und 
versiegeln sie, schützen Oberflächen und Kanten oder erhitzen 
Halbzeuge und Fertigteile. Und schließlich verpacken und lagern 
sie die fertigen Produkte.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.173 €

2. Jahr� 1.218 €

3. Jahr� 1.264 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 3%
Qual. Mittelschulabschluss: 35%
Mittlerer Bildungsabschluss: 44%
Hochschulreife: 18%

Anforderungen
• 	Technisches Verständnis (z.B. beim Einrichten von Maschinen)
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. beim Fügen und Nachbearbeiten 

von Bauteilen)
• 	Kommunikationsfähigkeit (z.B. für schnelle Weitergabe von 

Informationen oder Arbeitsergebnissen)

Schulfächer
• 	Werken / Technik (z.B. für das Einrichten und die Wartung von 

Maschinen und Anlagen zur Herstellung von Bauteilen)
• 	Mathematik (z.B. für die Planung und Berechnung des 

Materialbedarfs zur Fertigung von Rohrleitungen)
• 	Physik (z.B. für den Aufbau und die Funktionsüberprüfung von 

Pneumatikgrundschaltungen)

KESSEL SE + Co. KG
Jessica Husterer
Bahnhofstr. 31
85101 Lenting
Tel. 08456 27263
jessica.husterer@kessel.de
www.kessel.de
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Kunststoff- und Kautschuktechnologe —  
Formteile (m/w/d)

In der chemischen Industrie sind sie ebenso gefragt wie in 
Betrieben, die Kunststoff und Kautschuk verarbeiten: Kunst-
stoff- und Kautschuktechnologen und Kunststoff- und Kaut-
schuktechnologinnen der Fachrichtung Formteile planen die 
Fertigung von Formteilen anhand von Auftragsdaten oder 
speziellen Kundenanforderungen. Hierzu wählen sie geeignete 
Verarbeitungsverfahren wie Spritzgießen, Blasformen, Schäu-
men und Thermoformen aus. Sie bestimmen ferner Verarbei-
tungsparameter wie Temperatur, Zeit und Druck, richten die 
Produktionsmaschinen und -anlagen entsprechend ein und 
überwachen den Produktionsablauf. In der Be- oder Nachbe-
arbeitung der Formteile wenden sie spezielle Verfahren an. 
Außerdem verpacken, transportieren und lagern sie Formteile 
fachgerecht.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.173 € - 1.201 €

2. Jahr� 1.218 € - 1.264 €

3. Jahr� 1.264 € - 1.345 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 4%
Qual. Mittelschulabschluss: 27%
Mittlerer Bildungsabschluss: 55%
Hochschulreife: 13%
Sonstige: 1%

Anforderungen
• 	Reaktionsgeschwindigkeit (z.B. für ein rasches Eingreifen bei 

Störungen)
• 	Sorgfalt (z.B. beim Berechnen der benötigten Mengen an 

Kunststoffgranulat und Zuschlag- bzw. Hilfsstoffen)
• 	Technisches Verständnis (z.B. beim Austausch von Bauteilen und 

Warten von Anlagen)

Schulfächer
• 	Werken / Technik (z.B. für das Einrichten und die Wartung von 

Maschinen und Anlagen zur Herstellung von Formteilen)
• 	Mathematik (z.B. für die Berechnung der Mischungsverhältnisse 

von Polymeren und Hilfsstoffen)
• 	Chemie (z.B. um über die Eigenschaften der Kunststoffe Bescheid 

zu wissen)

IDEAL Automotive Ingolstadt GmbH
Monika Moser
Pascalstr. 3, Halle M (GVZ)
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 993380202
IAIN-KARRIERE@ideal-automotive.com
www.ideal-automotive.com

KESSEL SE + Co. KG
Jessica Husterer
Bahnhofstr. 31
85101 Lenting
Tel. 08456 27263
jessica.husterer@kessel.de
www.kessel.de



titel_beruf_mit_umbruchMaschinen- und Anlagenführer —
Metall- und Kunststofftechnik (m/w/d)

Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Gut, ganz früher hat es sie auch nicht gegeben – heute aber 
wäre die Welt ohne sie weniger bunt und vielfältig: Maschinen- 
und Anlagenführer und -Anlagenführerinnen mit dem Schwer-
punkt Kunststofftechnik sind nämlich an der Herstellung von 
Bauteilen, Baugruppen und Produkten aus Metall und Kunst-
stoff beteiligt – kurz: An der Produktion fast aller Dinge, die den 
Alltag bestimmen. Je nach Arbeitsauftrag kümmern sie sich zu-
nächst um die erforderlichen Materialien, ehe sie Anlagen wie 
Dreh-, Bohr-, Schleif- oder Umformmaschinen einrichten und 
bestücken. Ferner sind sie für den gesamten Produktionsprozess 
inklusive Qualitätskontrolle und Verpackung der fertigen Pro-
dukte verantwortlich, aber auch die Montage von Baugruppen 
fällt in ihren Zuständigkeitsbereich. Außerdem warten sie die 
von ihnen bedienten Maschinen und Anlagen, indem sie z.B. Öl 
sowie Kühl- und Schmierstoffe nachfüllen und Verschleißteile 
austauschen.

Dauer: 2 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.264 €

2. Jahr� 1.324 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 6%
Qual. Mittelschulabschluss: 47%
Mittlerer Bildungsabschluss: 37%
Hochschulreife: 7%
Sonstige: 3%

Anforderungen
• 	Technisches Verständnis (z.B. beim Umrüsten von Maschinen 

und Wartungsarbeiten)
• 	Sorgfalt (z.B. beim Einstellen von Produktionsmaschinen)
• 	Reaktionsgeschwindigkeit (z.B. schnelles Eingreifen bei 

Störungen an Produktionsanlagen)

Schulfächer
• 	Mathematik (z.B. bei der Berechnung des jeweiligen 

Materialbedarfs)
• 	Physik (z.B. für das Verständnis der Funktion von Maschinen und 

Anlagen)
• 	Werken / Technik (z.B. für die Wartung und Reparatur von 

Maschinen)

Binderholz Kösching GmbH
Silvia Sommer
Einsteinstr. 9
85092 Kösching
Tel. 08456 7596325
silvia.sommer@binderholz.com
www.binderholz.com
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Bäcker (m/w/d)

Bäcker und Bäckerinnen müssen früh aufstehen, um einem den 
Start in den neuen Tag zu versüßen. Zu früher Stunde beginnen 
sie damit, Brot und Brötchen, Backwaren aus Blätter-, Mürbe- 
oder Hefeteig, Torten und Süßspeisen sowie Partygebäck und 
kleine Gerichte herzustellen. Dafür mischen und kneten sie den 
benötigten Teig, geben ihm eine bestimmte Form und backen 
die geformten Teigstücke. Dieser Beruf verbindet Tradition mit 
Hightech, denn bei ihrer Arbeit verwenden die Bäcker und Bä-
ckerinnen auch automatische Knet- und Rührmaschinen sowie 
vollelektronische Backöfen. In größeren Betrieben setzen sie für 
die Semmel-, Gebäck- und Broterzeugung sogar halb- und voll-
automatische Anlagen ein.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 930 € - 1.280 €

2. Jahr� 1.015 € - 1.350 €

3. Jahr� 1.155 € - 1.489 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 11%
Qual. Mittelschulabschluss: 45%
Mittlerer Bildungsabschluss: 28%
Hochschulreife: 12%
Sonstige: 4%

Anforderungen
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. beim Kneten von Teig oder 

Formen von Backwaren)
• 	Körperliche Fitness (z.B. bei längeren Arbeiten im Stehen)
• 	Hauswirtschaftliche Fähigkeit (z.B. um hygienische Standards 

konsequent einzuhalten)

Schulfächer
• 	Hauswirtschaft / Soziales (z.B. zum Umrechnen von 

Gewichtsangaben, um Reaktionen von Backzutaten zu 
verstehen)

• 	Sport (z.B. um das lange Stehen in der Backstube bewältigen zu 
können)

• 	Werken / Technik (z.B. beim Formen von Gebäckstücken und 
Bedienen von Knetmaschinen)

Bäckerei Sipl GmbH
Peter Stumpf
Hauptstr. 17
85095 Denkendorf
Tel. 0170 1852943
bewerbung@sipl.de
www.sipl.de



titel_beruf_mit_umbruchKoch (m/w/d)

Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Ob Gasthof, Kantine, Mensa oder Sterne-Restaurant: Immer 
dann, wenn es ums Essen fernab der heimischen Küche geht, 
sind Köche und Köchinnen am Werk. Sie sind für alle Schritte 
bei der Zubereitung von Speisen verantwortlich. Bevor sie hin-
term Herd stehen, um zu schmoren, backen und braten, müssen 
sie zunächst den Wareneinsatz kalkulieren, die erforderlichen 
Lebensmittel bestellen und mitunter auch neue Rezepte erstel-
len. Lebensmittel wie Obst, Gemüse, Fleisch und Fisch bereiten 
sie dann so vor, dass diese bei eingehenden Bestellungen um-
gehend für das jeweilige Gericht verwendet werden können. In 
den Küchen kleiner gastronomischer Betriebe sind Köche und 
Köchinnen für alle Arbeitsschritte und Bereiche zuständig, in 
größeren Küchen verantworten sie meist einen Bereich wie z.B. 
kalte Küche, Fleisch, Fisch, Saucen oder Desserts.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.160 €

2. Jahr� 1.260 €

3. Jahr� 1.360 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 6%
Qual. Mittelschulabschluss: 34%
Mittlerer Bildungsabschluss: 34%
Hochschulreife: 19%
Sonstige: 7%

Anforderungen
• 	Körperliche Fitness (z.B. bei der ganztägigen Arbeit im Stehen)
• 	Hauswirtschaftliche Fähigkeit (z.B. beim Zubereiten und 

ansprechenden Anrichten der Speisen auf dem Teller)
• 	Teamfähigkeit (z.B. beim Koordinieren von Arbeitsabläufen in der 

Küche)

Schulfächer
• 	Hauswirtschaft / Soziales (z.B. bei der Erstellung von 

Speiseplänen und bei der Zubereitung von Gerichten)
• 	Chemie (z.B. um sich Kenntnisse in der Lebensmittelchemie und 

‑hygiene anzueignen)
• 	Mathematik (z.B. beim Be- und Umrechnen von 

Mengenverhältnissen in Rezepturen)

Hotel Gasthof zum Anker
Korbinian Schmailzl
Tränktorstr.1
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 30050
gf@hotel-restaurant-anker.de
www.hotel-restaurant-anker.de

Maritim Hotel Ingolstadt
Claudia Krüger
Schloßlände 24
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 88178242
personalabteilung.ing@maritim.de
www.maritim.de

Landgasthof Hotel Euringer
Benjamin Reichler
Manchinger Str. 29
85077 Manching
Tel. 08459 33250
info@hotel-euringer.de
www.hotel-euringer.de
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Metzger (m/w/d)

Weißwurst, Schnitzel oder Steak: Für alle, die bei der Ernäh-
rung nicht auf Fleisch verzichten wollen, sind Metzger und 
Metzgerinnen unverzichtbar. Sie zerlegen das Schlachtvieh (das 
ggf. auch von ihnen selbst geschlachtet wird) und richten das 
Fleisch verkaufsgerecht her oder verarbeiten es zu Fleisch- und 
Wurstwaren weiter. Sie häuten und entbluten die Tierkörper, 
entfernen die Innereien und zerlegen das Schlachttier fach-
gerecht. In Kleinbetrieben verrichten sie diese Arbeiten von 
Hand, während sie in größeren Industriebetrieben elektrische 
Geräte (z.B. Sägen) verwenden. Bei der Fleisch- und Wurstwa-
renerzeugung zerkleinern, kochen, brühen oder räuchern sie das 
Fleisch und geben je nach Rezept weitere Zutaten, Würzmittel 
und Konservierungsstoffe hinzu. Neben Wurst stellen sie auch 
Feinkosterzeugnisse, Fertiggerichte und Konserven her. Für den 
Verkauf bereiten sie z.B. Braten, Schnitzel oder Hackfleisch vor 
und richten Wurst, Feinkost und Salate in der Verkaufstheke 
her. Sie beraten die Kunden und verkaufen die Waren. Für den 
Imbissbetrieb oder Partyservice bereiten sie auch kalte und 
warme Speisen zu.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.100 €

2. Jahr� 1.200 €

3. Jahr� 1.300 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 7%
Qual. Mittelschulabschluss: 50%
Mittlerer Bildungsabschluss: 30%
Hochschulreife: 10%
Sonstige: 3%

Anforderungen
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. beim Zerlegen von Tierkörpern 

mit Messern und Spezialwerkzeugen)
• 	Hauswirtschaftliche Fähigkeit (z.B. für den Umgang mit leicht 

verderblichen Fleisch- und Wurstwaren)
• 	Verantwortungsbewusstsein (z.B. beim Einhalten lebensmittel- 

und tierschutzrechtlicher Vorschriften)

Schulfächer
• 	Biologie (z.B. für die Grundkenntnisse über die Tieranatomie)
• 	Chemie (z.B. bei der Konservierung und Verarbeitung von Fleisch)
• 	Mathematik (z.B. für die Berechnung der Mengen und um Preise 

zu kalkulieren)

Metzgerei Pauleser Kasing GmbH
Martin Pauleser
Köschinger Str. 2
85092 Kösching
Tel. 08404 938880
personal@metzgerei-pauleser.de
www.metzgerei-pauleser.de
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Als Fleischereifachver­
käufer:in präsentierst du 
Fleischwaren ansprechend, 
verfügst über Fachwissen in 
der Herstellung, beachtest 
Hygienevorschriften und 
berätst Kund:innen. Zu deinen 
Aufgaben gehören auch das 
Auszeichnen der Waren und 
das Zubereiten von leckeren 
Speisen wie Wurstplatten 
oder Feinkostsalaten. Beim 
Catering oder Partyservice 
darfst du deiner Kreativität 
freien Lauf lassen.

  AUSBILDUNGSFORM: 
 Dual (Betrieb, Berufsschule  
& überbetr. Fortbildungen)

  ABSCHLUSSPRÜFUNG: 
 Theorie und Praxis, mit dem  
Titel Fachverkäufer:in im  
Lebensmittelhandwerk – 
Schwerpunkt Fleischerei

  AUSBILDUNGSDAUER: 
3 Jahre (Verkürzung möglich)

  AUSBILDUNGS - 
VERGÜTUNG: 
Lehrjahr 1.150,00 € 
Lehrjahr 1.250,00 € 
Lehrjahr 1.350,00 €

Du zerlegst Fleisch in  Teilstücke, 
aus denen du verschiedene 
Produkte wie Brühwurst, Roh­
wurst oder Schinken herstellst. 
Du bedienst Maschinen, beachtest 
gesetzliche Vorschriften und kon­
trollierst die Qualität. Außerdem 
kümmerst du dich um die Ver­
packung und Lagerung. Auch die 
Kundenberatung, der Verkauf und 
die Planung von Arbeitsabläufen 
gehören zu deinen Aufgaben. Das 
Schlachten von Tieren ist übrigens 
kein Muss! Erfahre mehr bei deinem 
Handwerksmetzger vor Ort.

  AUSBILDUNGSFORM: 
 Dual (Betrieb, Berufs­
schule & überbetr.  
Fortbildungen)

  ABSCHLUSSPRÜFUNG: 
Theorie und Praxis, mit  
dem Titel Fleischer:in

  AUSBILDUNGSDAUER: 
3 Jahre (max. 6 Monate  
Verkürzung möglich)

  AUSBILDUNGS - 
VERGÜTUNG: 
Lehrjahr 1.150,00 € 
Lehrjahr 1.250,00 € 
Lehrjahr 1.350,00 €

Fleischereifachverkäufer (m/w/d)Metzger (m/w/d)

LUST AUF EINE AUSBILDUNG 
IM METZGERHANDWERK?  
Dann informiere dich bei deinen  
Innungsmetzgereien in Ingolstadt. butchers-tale.de

HACK DEN KARRIERE-CODE!

MACH DIE AUSBILDUNG

IM METZGERHANDWERK.

FVB-Anzeige-Ingolstadt-A4-2025-06-v01-01.indd   1FVB-Anzeige-Ingolstadt-A4-2025-06-v01-01.indd   1 12.06.25   07:4412.06.25   07:44
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82 Soziales, Pädagogik

Heilerziehungspfleger (m/w/d)

Heilerziehungspfleger und Heilerziehungspflegerinnen sind ver-
antwortlich für die Beratung, Bildung, Förderung, Assistenz und 
Pflege von Menschen mit Behinderung in allen Altersstufen. Sie 
arbeiten in Einrichtungen und Diensten der Behindertenhilfe 
und Sozialpsychiatrie, in denen sie Menschen mit Behinderung 
dabei begleiten, möglichst selbstbestimmt und eigenverant-
wortlich zu leben und zu arbeiten und ihnen so die Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen. Sie erhalten einer-
seits theoretisches Grundlagenwissen in den Fächern Psycho-
logie, Heilpädagogik und Medizin. Zum anderen erfahren sie 
im fachpraktischen Unterricht, z.B. Medienpädagogik, wie sie 
den Alltag von Menschen mit Behinderung gestalten können. 
Heilerziehungspfleger und Heilerziehungspflegerinnen arbeiten 
eng mit weiteren Fachkräften, wie Psychologen, Fachärzten 
oder Ergotherapeuten, der Familie und den Angehörigen der 
Menschen mit Behinderung zusammen. Bei ihrer Arbeit steht 
der Mensch im Mittelpunkt.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.500 €

2. Jahr� 1.500 €

3. Jahr� 1.503 €

Voraussetzung und Vergütung
Mind. mittlerer Bildungsabschluss und 24 Monate einschlägige 
Tätigkeit im heilpädagogischen oder sozialpflegerischen Bereich 
(Vorpraktikum, BFD, FSJ); Verkürzung um 12 Monate bei abge-
schlossener Berufsausbildung oder (Fach-) Abitur; für Sozial- und 
Kinderpfleger/innen direkter Einstieg in die Ausbildung möglich.

   

Anforderungen
• 	Einfühlungsvermögen (z.B. bei Menschen mit Behinderung)
• 	Verantwortungsbewusstsein (z.B. Ausgabe von Medikamenten, 

Aufsichtspflicht)
• 	Beziehungsfähigkeit (z.B. um Vertrauen mit den Menschen 

aufzubauen)

Schulfächer
• 	Psychologie / Pädagogik (z.B. beim Umgang mit Menschen mit 

Behinderung)
• 	Biologie (z.B. zum Verständnis der Zusammenhänge in der 

Medizin)
• 	Sozialkunde (z.B. für das Verständnis für gesellschaftliche 

Zusammenhänge)

Lebenshilfe Werkstätten der Region GmbH
Irina Denisiuk
Am Franziskanerwasser 22
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 623286
bewerbung@lebenshilfe-ingolstadt.de
www.lebenshilfe-ingolstadt.de/

Lebenshilfe Bayern Mitte GmbH
Irina Denisiuk
Am Franziskanerwasser 26
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 62321201
bewerbung@lh-bayernmitte.de
www.lebenshilfe-ingolstadt.de/karriere/ausbi

Caritas-Zentrum St. Vinzenz
Katrin Schneider
Frühlingstr. 15
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 953 996 0
bewerbung@caritas-ingolstadt.de
www.vinzenz-online.de
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Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Sie haben die höchste nichtärztliche Qualifikation im Rettungs-
dienst: Notfallsanitäter und Notfallsanitäterinnen. Sie sind 
die ersten, die am Unfallort eintreffen, um verletzte oder akut 
erkrankte Menschen zu versorgen. Dabei entscheiden sie, ob ein 
Arzt hinzugezogen werden muss; bis zu dessen Eintreffen füh-
ren sie die medizinische Erstversorgung durch und ergreifen ggf. 
lebensrettende Sofortmaßnahmen. Im Anschluss bereiten sie die 
Patienten für den Transport ins Krankenhaus vor. Während der 
Fahrt versorgen sie die Patienten, überwachen deren lebens-
wichtige Körperfunktionen und erhalten diese aufrecht. Nach 
der Übergabe der Patienten sind die Notfallsanitäter und Not-
fallsanitäterinnen für die Reinigung des Rettungswagens sowie 
die Säuberung und Desinfizierung der verwendeten Rettungs-
mittel verantwortlich, ferner müssen sie Transportnachweise, 
Einsatzberichte und Notfallprotokolle erstellen.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.341 €

2. Jahr� 1.402 €

3. Jahr� 1.503 €

Voraussetzung und Vergütung
Für die Ausbildung wird in der Regel ein mittlerer Bildungsab-
schluss vorausgesetzt.

   

Anforderungen
• 	Einfühlungsvermögen (z.B. um verletzte Personen zu beruhigen)
• 	Hilfsbereitschaft (z.B. um schnelle Hilfe zu leisten und sich um 

das Wohl des Patienten zu kümmern)
• 	Belastbarkeit (z.B. bei schweren Unfällen mit Todesfolge)

Schulfächer
• 	Biologie (z.B. um den Gesundheitszustand einer Person gut 

einschätzen zu können)
• 	Chemie (z.B. um zu wissen, welche Medikamente je nach 

Situation verabreicht werden müssen)
• 	Deutsch (z.B. zur Dokumentation von Zwischenergebnissen eines 

Patienten)

AUDI AG
Berufsausbildung
Hindemithstr. 27
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 8991754
ausbildungsmarketing@audi.de
www.audi.com/deineZukunft
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84 Soziales, Pädagogik

Pflegefachhelfer —  
Altenpflege (m/w/d)

Einfühlungsvermögen und die Freude am Umgang mit Men-
schen sind die Grundvoraussetzungen für diesen Beruf: Pflege-
fachhelfer und Pflegefachhelferinnen arbeiten in Seniorenhei-
men, bei ambulanten Pflegediensten oder in Einrichtungen mit 
betreutem Wohnen. Sie unterstützen die Pflegefachkräfte bei 
der qualifizierten Pflege und Betreuung von pflegebedürftigen 
Menschen und assistieren bei therapeutischen Maßnahmen. 
Ganz wichtig: Bei diesem Job darf man keine Berührungs-
ängste haben, denn zu den Aufgaben der Pflegefachhelfer und 
Pflegefachhelferinnen gehört es u.a. auch, den Senioren bei 
der Körperpflege oder beim Essen zu helfen. Sie organisieren 
darüber hinaus auch Aktivitäten für die Senioren wie Spiele-
nachmittage, Singstunden oder Gymnastik.

Dauer: 1 Jahr, Voraussetzung und Vergütung

Anforderungen
• 	Freude an der Arbeit mit Menschen (z.B. bei der Kommunikation 

mit Patienten und Angehörigen)
• 	Beziehungsfähigkeit (z.B. um auf Bedürfnisse der Patienten 

einzugehen und eine vertrauensvolle Beziehung aufzubauen)
• 	Verantwortungsbewusstsein (z.B. bei der Einhaltung der 

Hygienestandards)

Schulfächer
• 	Psychologie / Pädagogik (z.B. beim angemessenen Umgang mit 

älteren Menschen)
• 	Biologie (z.B. um die Anatomie und wichtigen Prozesse im 

Körper zu verstehen)
• 	Religionslehre / Ethik (z.B. um sich verantwortungsvoll um den 

Gesundheitszustand der Patienten zu kümmern)

Diakonisches Werk Ingolstadt
Natalie Folger
Schrannenstr. 5
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 9330921
personal@dw-in.de
www.dw-in.de

Während der Ausbildung erhält man in der Regel eine Ausbildungs-
vergütung. Die Höhe der Vergütung kann je nach Ausbildungsbe-
trieb variieren, liegt aber meist zwischen 700 € und 1200 € brutto 
pro Monat. Bei tarifgebundenen Trägern wie der Caritas oder im 
öffentlichen Dienst kann die Vergütung auch höher ausfallen.

   



titel_beruf_mit_umbruchPflegefachmann/-frau generalistische Ausbildung —
Kranken-, Alten- und Kinderkrankenpflege (m/w/d)

Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Aus drei mach eins: Die Ausbildung zum Pflegefachmann und 
zur Pflegefachfrau Kranken-, Alten- und Kinderkrankenpflege 
ersetzt die Ausbildungen als Gesundheits- und Krankenpfleger, 
als Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger sowie als Altenpfle-
ger. Pflegefachkräfte sind also große Allrounder: Sie versorgen 
in Abstimmung mit den behandelnden Ärzten z.B. Wunden und 
führen Infusionen, Blutentnahmen und Punktionen durch, assis-
tieren bei Untersuchungen, verabreichen den Patienten ärztlich 
verordnete Medikamente oder Injektionen und bereiten diese 
auf operative Maßnahmen vor. Je nach Einsatzgebiet betten sie 
auch hilfsbedürftige Menschen und unterstützen diese bei der 
Nahrungsaufnahme und Körperpflege. Die Ausbildung kann in 3 
Jahren (Vollzeit) oder 5 Jahren (Teilzeit) absolviert werden.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.341 €

2. Jahr� 1.402 €

3. Jahr� 1.503 €

Voraussetzung und Vergütung
Für die Ausbildung wird ein mittlerer oder vergleichbarer Abschluss 
vorausgesetzt. Die Ausbildungsvergütung richtet sich nach den 
aktuell gültigen tariflichen Bestimmungen.

   

Anforderungen
• 	Einfühlungsvermögen (z.B. bei der Arbeit mit Kindern, Personen 

mit Handicap oder Senioren)
• 	Verantwortungsbewusstsein (z.B. im Umgang mit den 

Protokollen von Patientendaten)
• 	Körperliche Fitness (z.B. bei der Körperpflege und Lagerung von 

Patienten)

Schulfächer
• 	Psychologie / Pädagogik (z.B. im Umgang mit hilfsbedürftigen 

Menschen)
• 	Biologie (z.B. um die Anatomie und wichtigen Prozesse im 

Körper zu verstehen)
• 	Religionslehre / Ethik (z.B. um sich stets verantwortungsvoll um 

den Gesundheitszustand der Patienten zu kümmern)

Pro Lebensfreude GmbH
Elena Duvall
Ingolstädter Str. 10
85098 Großmehring
Tel. 08407 93933326
bewerbungen@pro-lebensfreude.com
www.pro-lebensfreude.com

Diakonisches Werk Ingolstadt
Natalie Folger
Schrannenstr. 5
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 9330921
personal@dw-in.de
www.dw-in.de

Danuvius Haus Ingolstadt
Personalabteilung
Levelingstr. 5
85049 Ingolstadt
Tel. 0176 19320644
job@danuviusklinik.de
www.danuviusklinik.de
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Freiwilliges Soziales Jahr (m/w/d)

Das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) ist ein soziales Bildungs- und 
Orientierungsjahr speziell für junge Menschen. Es bietet enga-
gierten Frauen und Männern die Chance, etwas für sich und an-
dere Menschen zu tun und sich somit aktiv in der Gesellschaft 
einzubringen. Im FSJ haben Jugendliche die Möglichkeit, sich 
zu orientieren sowie die Zeit zwischen Schule und Studium/
Lehre im Dienst an und für die Gesellschaft zu überbrücken. Das 
FSJ ist kein Ausbildungs- oder Arbeitsverhältnis, sondern wird 
als praktische Hilfstätigkeit in gemeinwohlorientierten Ein-
richtungen geleistet. Dies sind z.B. Krankenhäuser, Altenheime, 
Kindergärten, ambulante soziale Dienste, aber ebenso Einrich-
tungen in der Kultur, der Denkmalpflege sowie im Sport- oder 
Jugendbereich.

Dauer: 1 Jahr, Voraussetzung und Vergütung
1 Jahr / min. 6 Monate - max. 24 Monate. Für den Einsatz erhält 
man ein angemessenes Taschengeld. Der konkrete Betrag ist beim 
Träger zu erfragen. Voraussetzung ist Erfüllung der Vollzeitschul-
pflicht. Die Altersgrenze liegt bei 27 Jahren.

   

Anforderungen
• 	Einfühlungsvermögen (z.B. im Umgang mit behinderten, kranken 

oder hilfebedürftigen Menschen)
• 	Flexibilität (z.B. für die Bereitschaft, sich auf neue Erfahrungen 

und Themen einzulassen)
• 	Verantwortungsbewusstsein (z.B. sich für eine gewisse Zeit an 

neue Aufgaben zu binden)

Schulfächer
• 	Sozialkunde (z.B. um Menschen zu unterstützen und zu helfen)
• 	Psychologie / Pädagogik (z.B. beim Arbeiten mit alten, 

behinderten und kranken Menschen)
• 	Sport (z.B. bei praktischen Hilfstätigkeiten)

Lebenshilfe Werkstätten der Region GmbH
Irina Denisiuk
Am Franziskanerwasser 22
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 623286
bewerbung@lebenshilfe-ingolstadt.de
www.lebenshilfe-ingolstadt.de/

Lebenshilfe Bayern Mitte GmbH
Irina Denisiuk
Am Franziskanerwasser 26
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 62321201
bewerbung@lh-bayernmitte.de
www.lebenshilfe-ingolstadt.de/karriere/fsj-b
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Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Die Aufgaben von Erziehern und Erzieherinnen umfassen die 
Beobachtung des Verhaltens und Wohlbefindens von Kindern, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen. Sie betreuen und 
fördern sie, analysieren die Ergebnisse nach pädagogischen 
Prinzipien und bewerten Aspekte wie Entwicklungsstand, Moti-
vation und Sozialverhalten. Basierend auf diesen Beobachtun-
gen erstellen sie langfristige Erziehungspläne. Sie fördern die 
körperliche und geistige Entwicklung der Kinder und Jugend-
lichen, indem sie sie zu kreativer Betätigung sowie freiem oder 
gelenktem Spielen ermutigen. Des Weiteren dokumentieren sie 
die durchgeführten Maßnahmen und deren Ergebnisse, führen 
Gespräche, unterstützen bei schulischen Aufgaben und helfen 
bei privaten Problemen. Typische Arbeitsfelder für Erzieher und 
Erzieherinnen sind Kinderkrippen, Kindergärten, Horte, Hei-
me und Einrichtungen für Menschen mit Behinderungen. Die 
Ausbildung dauert vier Jahre, das erste Jahr ist das sogenannte 
Sozialpädagogische Einführungsjahr (SEJ), darauf folgen zwei 
Jahre Vollzeitunterricht an der Fachakademie (FakS) und im 
vierten Jahr das Berufspraktikum (BP).

Dauer: 4 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 895 €

4. Jahr� 1.802 €

Voraussetzung und Vergütung
Es wird ein mittlerer Bildungsabschluss vorausgesetzt. In der Regel 
erhält man im Sozialpädagogischen Einführungsjahr (SEJ) ca. 
1.000€ (je nach Einrichtung) und im Berufspraktikum (BP) eine 
Praktikumsvergütung von ca. 1.800€.

   

Anforderungen
• 	Einfühlungsvermögen (z.B. im Umgang mit traurigen oder 

verhaltensauffälligen Kindern)
• 	Kommunikationsfähigkeit (z.B. bei Gesprächen mit Kindern und 

Erziehungsberechtigten)
• 	Kreativität (z.B. um die kindliche Fantasie anzuregen)

Schulfächer
• 	Psychologie / Pädagogik (z.B. für Lerntheorien, pädagogische 

Konzepte und Methoden)
• 	Sozialkunde (z.B. für ein Verständnis von sozialen Strukturen 

und Prozesse)
• 	Biologie (z.B. um Prozesse zu verstehen, wie sich die 

motorischen Fähigkeiten von Kindern entwickeln)

Caritas-Zentrum St. Vinzenz
Verwaltung
Frühlingstr. 15
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 9539960
bewerbung@caritas-ingolstadt.de
www.vinzenz-online.de

Stadt Ingolstadt
Personalamt - Ausbildung
Rathausplatz 4
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3051296
ausbildung@ingolstadt.de
www.ingolstadt.de/ausbildung
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88 Technik, Technologiefelder

Technischer Produktdesigner —
Produktgestaltung und -konstruktion (m/w/d)

Aus den Entwicklungs- und Konstruktionsabteilungen von 
Industriebetrieben sind sie nicht wegzudenken: Technische 
Produktdesigner und -designerinnen der Fachrichtung Pro-
duktgestaltung und -konstruktion entwerfen und konstruieren 
Bauteile, Baugruppen oder Produkte nach Kundenwunsch. Dabei 
greifen sie ggf. auf bereits bestehende Modelle und Lösungen 
zurück, optimieren diese und passen sie neuen Anforderun-
gen an. Ihre Konstruktionen bereiten sie für unterschiedliche 
Zwecke auf, z.B. durch Schnittbilder und Detail-Ausarbeitungen. 
Sie wählen Werkstoffe, Normteile sowie Fertigungs- und Mon-
tagetechniken aus und beachten dabei Kostenaspekte sowie 
technische und gestalterische Anforderungen. Zudem erstellen 
sie die technische Dokumentation.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.264 €

2. Jahr� 1.324 €

3. Jahr� 1.401 €

4. Jahr� 1.452 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 1%
Qual. Mittelschulabschluss: 2%
Mittlerer Bildungsabschluss: 33%
Hochschulreife: 62%
Sonstige: 2%

Anforderungen
• 	Räumliches Vorstellungsvermögen (z.B. beim räumlichen 

Darstellen von Bauteilen)
• 	Kritikfähigkeit (z.B. um Feedback zu einem Design anzunehmen 

und umzusetzen)
• 	Technisches Verständnis (z.B. im Umgang mit dem Handy, I-Pad 

und dem Laptop)

Schulfächer
• 	Werken / Technik (z.B. beim Anfertigen von Skizzen, Entwürfen 

und Konstruktionsunterlagen)
• 	Physik (z.B. zum Beurteilen, ob Materialien oder 

Konstruktionsmerkmale den Anforderungen genügen)
• 	Mathematik (z.B. beim Berechnen von Flächen, Volumen und 

Masse)

KESSEL SE + Co. KG
Jessica Husterer
Bahnhofstr. 31
85101 Lenting
Tel. 08456 27263
jessica.husterer@kessel.de
www.kessel.de
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Fahrbetrieb (m/w/d)

Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Sie sitzen am Steuer des Linienbusses oder im Führerstand von 
Straßen-, S- und U-Bahn: die Fachkräfte für den Fahrbetrieb. 
Kurzum, sie führen Verkehrsmittel im öffentlichen Personennah-
verkehr und sorgen für die sichere Beförderung der Fahrgäste. 
Ferner sind sie auch für den technischen Zustand sowie die 
Sauberkeit ihrer Fahrzeuge verantwortlich und beheben kleinere 
Schäden. Dabei müssen sie ihr Gefährt nicht nur sicher von 
A nach B bringen, sondern sind bisweilen auch psychologisch 
gefragt, wenn es darum geht, einen Konflikt mit oder unter 
Fahrgästen zu entschärfen. Und wenn sie mal nicht fahren, 
sondern im Innendienst eingesetzt sind, dann organisieren sie 
den Fahrzeugpark, planen den Personaleinsatz und wirken an 
Marketingmaßnahmen sowie der Fahrplangestaltung mit.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 850 € - 1.218 €

2. Jahr� 950 € - 1.268 €

3. Jahr� 1.050 € - 1.314 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 20%
Mittlerer Bildungsabschluss: 53%
Hochschulreife: 22%
Sonstige: 3%

Anforderungen
• 	Auffassungsgabe (z.B. beim Rangieren und beim Berücksichtigen 

des Umfelds)
• 	Reaktionsgeschwindigkeit (z.B. beim Erkennen von 

Gefahrensituationen)
• 	Technisches Verständnis (z.B. beim Kontrollieren der 

Betriebssicherheit von Antrieb, Fahrwerk, Bremsen)

Schulfächer
• 	Deutsch (z.B. für das Erteilen von Auskünften über Tarife und 

Linienverbindungen des öffentlichen Personennahverkehrs)
• 	Mathematik (z.B. für die Berechnung der Verkaufspreise)
• 	Physik (z.B. für das Verstehen der Fahrzeugtechnik)

Stadtbus Ingolstadt GmbH
Christian Klima
Hindenburgstr. 1
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 30546438
christian.klima@stadtbus-ingolstadt.de
www.ingolstadt.de/Stadtbus-Ingolstadt
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90 Verkehr, Logistik

Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker —
Karosserie- und Fahrzeugbautechnik (m/w/d)

Wer für sein Leben gerne schraubt und dabei auch noch Be-
stehendes verändert, ist in der Autoindustrie sowie bei Zulie-
ferern und Spezialwerkstätten immer willkommen. Denn dort 
kommt man ohne Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker und 
-Fahrzeugbaumechanikerinnen der Fachrichtung Karosserie- 
und Fahrzeugbautechnik nicht aus. Sie sind die Spezialisten für 
Fahrzeuge nach Maß, denn sie stellen Karosserien und Fahr-
zeugaufbauten z.B. für Busse, Wohnmobile sowie Rettungs- und 
Verkaufsfahrzeuge her. Ferner bauen sie Zubehör und Zusatz-
einrichtungen sowie Sonderfahrzeuge z.B. für den Transport von 
Brennstoffen, Müll oder Baustoffen. Außerdem übernehmen sie 
Wartungs- und Einstellarbeiten. Um Oldtimer zu restaurieren, 
sind sie ebenfalls unverzichtbar.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.039 € - 1.164 €

2. Jahr� 1.067 € - 1.324 €

3. Jahr� 1.124 € - 1.401 €

4. Jahr� 1.188 € - 1.452 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 45%
Mittlerer Bildungsabschluss: 42%
Hochschulreife: 10%
Sonstige: 1%

Anforderungen
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. beim Einbauen von 

Karosserieteilen und beim Setzen von Schweißpunkten)
• 	Technisches Verständnis (z.B. beim Ermitteln der Ursachen von 

Fehlern und Störungen)
• 	Verantwortungsbewusstsein (z.B. beim Kontrollieren der 

Verkehrs- und Betriebssicherheit)

Schulfächer
• 	Werken / Technik (z.B. für Metallarbeiten wie Sägen, Bohren und 

Schleifen)
• 	Physik (z.B. für Arbeiten an Elektronik oder Hydraulik)
• 	Mathematik (z.B. für die Schadenskalkulation oder das Erstellen 

eines Kostenvoranschlags)

AUDI AG
Berufsausbildung
Hindemithstr. 27
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 8991754
ausbildungsmarketing@audi.de
www.audi.com/deineZukunft



titel_beruf_mit_umbruchKraftfahrzeugmechatroniker —
Personenkraftwagentechnik (m/w/d)

Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Ob Inspektion oder Instandsetzung: Cabrio, Kombi & Co. werden 
in der Werkstatt von Kraftfahrzeugmechatronikern und Kraft-
fahrzeugmechatronikerinnen der Fachrichtung Personenkraft-
wagentechnik in Empfang genommen. Sie halten mechanische, 
elektronische, hydraulische und pneumatische Systeme von 
Autos instand. Mithilfe elektronischer bzw. computergestützter 
Mess- und Diagnosegeräte testen und analysieren sie z.B. An-
triebsaggregate, Dämpfungs-, Niveauregelungs- und Fahrer-
assistenzsysteme. Darüber hinaus tauschen sie defekte Bauteile 
aus, reparieren Antriebskomponenten oder wechseln Schmier-
stoffe, Brems- und Hydraulikflüssigkeiten. Ehe sie das Fahrzeug 
wieder an den Eigentümer übergeben, führen sie Probefahrten 
durch, um zu kontrollieren, ob wieder alles ordnungsgemäß 
funktioniert. Auch die Durchführung von Abgasuntersuchungen 
und der Einbau von Navigationssystemen oder Freisprechanla-
gen zählen zu ihren Aufgaben.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.039 € - 1.264 €

2. Jahr� 1.067 € - 1.324 €

3. Jahr� 1.124 € - 1.401 €

4. Jahr� 1.188 € - 1.452 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 33%
Mittlerer Bildungsabschluss: 51%
Hochschulreife: 12%
Sonstige: 2%

Anforderungen
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. beim Ausbau von Getrieben oder 

Montieren von Ersatzteilen)
• 	Technisches Verständnis (z.B. beim Ermitteln der Ursachen von 

Fehlern, Störungen und Schäden)
• 	Verantwortungsbewusstsein (z.B. beim Einstellen und Warten 

sicherheitsrelevanter Bauteile wie Bremssysteme)

Schulfächer
• 	Werken / Technik (z.B. zum Durchführen von 

Instandsetzungsarbeiten)
• 	Physik (z.B. zum Verständnis der Fahrzeugtechnik)
• 	Mathematik (z.B. beim Berechnen von Einstellwerten und 

Interpretieren von Messwerten)

AUDI AG
Berufsausbildung
Hindemithstr. 27
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 8991754
ausbildungsmarketing@audi.de
www.audi.com/deineZukunft

Autohaus Bacher GmbH
Stefan Pielmeier
Goethestr. 56
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 955670
stefan.pielmeier@autohaus-bacher.de
www.autohaus-bacher.de
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Kraftfahrzeugmechatroniker —
System- und Hochvolttechnik (m/w/d)

Sie sind die Profis für alles Spannungsgeladene im Auto: Kraft-
fahrzeugmechatroniker und Kraftfahrzeugmechatronikerinnen 
der Fachrichtung System- und Hochvolttechnik. Sie halten 
elektronische, mechanische, hydraulische und pneumatische 
Systeme bzw. Anlagen von Autos mit Elektro- oder Hybridan-
trieb (aber auch mit Verbrennungsmotoren) instand. Mithilfe 
elektronischer bzw. computergestützter Mess- und Diagnose-
geräte (z.B. Hochvoltmessgeräte) testen und analysieren sie 
Antriebsaggregate (einschließlich Motormanagementsystem), 
Dämpfungs-, Niveauregelungs- und Fahrerassistenzsysteme. 
Darüber hinaus tauschen sie Verschleißteile sowie defekte 
Bauteile aus, setzen Hochvoltkomponenten instand, reparieren 
Antriebskomponenten sowie Informations- bzw. Kommunikati-
onssysteme und wechseln Schmierstoffe, Brems- und Hydrau-
likflüssigkeiten. Auf Wunsch bauen sie auch Zusatzeinrichtun-
gen wie Navigationsgeräte oder Freisprechanlagen ein.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.039 € - 1.264 €

2. Jahr� 1.067 € - 1.324 €

3. Jahr� 1.124 € - 1.401 €

4. Jahr� 1.188 € - 1.452 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 33%
Mittlerer Bildungsabschluss: 51%
Hochschulreife: 12%
Sonstige: 2%

Anforderungen
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. beim Verdrahten elektronischer 

Bauteile oder beim Einstellen von Sollwerten an der 
Motorelektronik)

• 	Technisches Verständnis (z.B. beim Ermitteln der Ursachen von 
Fehlern, Störungen und Schäden)

• 	Verantwortungsbewusstsein (z.B. beim Einstellen und Warten 
sicherheitsrelevanter Bauteile wie Bremssysteme)

Schulfächer
• 	Werken / Technik (z.B. beim Demontieren und Montieren zum 

Teil komplexer Baugruppen)
• 	Physik (z.B. beim Eingrenzen und Beheben von Fehlern in der 

Fahrzeugelektronik)
• 	Mathematik (z.B. für das Berechnen des Drucks während des 

Verbrennungsvorgangs)

PSW automotive engineering GmbH
Ausbildung
Carl-Benz-Ring 7
85080 Gaimersheim
Tel. 08458 3285 7500
ausbildung@psw.audi.de
www.psw-engineering.de/karriere/ausbildung



titel_beruf_mit_umbruchLand- und Baumaschinenmechatroniker (m/w/d)

Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Vom kleinen Rasenmäher bis zu riesigen Mähdreschern macht 
den Land- und Baumaschinenmechatronikern und -Baumschi-
nenmechatronikerinnen niemand etwas vor. Sie sorgen dafür, 
dass Fahrzeuge, Maschinen und Anlagen, die in der Land- und 
Forstwirtschaft wie auch auf Baustellen eingesetzt werden, 
funktionieren und instand gehalten werden. Sie erstellen 
Fehler- und Störungsdiagnosen, beheben die festgestellten 
Mängel und tauschen, wenn nötig, einzelne Teile aus. Darüber 
hinaus nehmen sie fertige Maschinen in Betrieb und weisen 
die Kunden in deren Handhabung ein. Auch die Ausstattung 
mit Zubehör der jeweiligen Geräte und Maschinen sowie die 
Beratung der Kunden gehört zu ihren Aufgaben. Und: Sogar 
Melkmaschinen nehmen sie in Betrieb.

Dauer: 3,5 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 800 € - 1.264 €

2. Jahr� 900 € - 1.324 €

3. Jahr� 950 € - 1.401 €

4. Jahr� 1.050 € - 1.452 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 1%
Qual. Mittelschulabschluss: 31%
Mittlerer Bildungsabschluss: 58%
Hochschulreife: 9%
Sonstige: 1%

Anforderungen
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. beim Einbau von Ersatzteilen)
• 	Sorgfalt (z.B. beim Prüfen und Warten von belastungs- und 

verschleißintensiven Bauteilen)
• 	Technisches Verständnis (z.B. beim Ermitteln der Ursachen von 

Fehlern, Störungen und Schäden)

Schulfächer
• 	Mathematik (z.B. für die Berechnung von Strömen und 

Widerständen in der Fahrzeugelektrik)
• 	Physik (z.B. für die Prüfung von Steuerungs- und 

Regelungssystemen)
• 	Werken / Technik (z.B. für das Bohren, Biegen, Löten oder 

Schweißen von Werkstücken und Bauteilen)

Erhard Brandl GmbH & Co. KG
Thomas Brandl
Eichstätter Str. 16
85117 Eitensheim
Tel. 08458 39130
info@brandl-eitensheim.de
www.brandl-eitensheim.de

Horsch Land- und Gartentechnik e. K.
Frieder Horsch
Lise-Meitner-Str. 10
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 954630
fh@horsch-in.de
www.landtechnik-horsch.de

Binderholz Kösching GmbH
Silvia Sommer
Einsteinstr. 9
85092 Kösching
Tel. 08456 7596325
silvia.sommer@binderholz.com
www.binderholz.com

BESL GmbH
Personalabteilung
Akeleistr. 1
85134 Stammham
Tel. 08405 9259990
job@besl.de
www.besl.de



titel_beruf_mit_umbruch
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Fahrzeuglackierer (m/w/d)

Ob ein Unfall, ein Kratzer im Lack oder die Lust auf Abwechs-
lung: Wenn der fahrbare Untersatz eine neue Farbe braucht, 
sind die Fahrzeuglackierer und Fahrzeuglackiererinnen gefragt. 
Sie lackieren Fahrzeuge sowie deren Aufbauten und gestalten 
sie ggf. mit Beschriftungen oder Motiven. Ferner beurteilen sie 
Karosserie- und Lackschäden und bereiten Untergründe z.B. 
durch Schleifen und Grundieren für die Lackierung vor. Darüber 
hinaus versiegeln sie Hohlräume und konservieren Oberflächen 
mit Pflegemitteln. Sie demontieren und montieren Bauteile, 
messen und prüfen die Funktion elektrischer, elektronischer, 
pneumatischer und hydraulischer Bauteile bzw. Systeme.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 800 € - 1.264 €

2. Jahr� 885 € - 1.324 €

3. Jahr� 1.050 € - 1.401 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 4%
Qual. Mittelschulabschluss: 31%
Mittlerer Bildungsabschluss: 55%
Hochschulreife: 10%

Anforderungen
• 	Handwerkliches Geschick (z.B. im Umgang mit der Spritzpistole)
• 	Sorgfalt (z.B. beim Reinigen, Spachteln und Schleifen)
• 	Kreativität (z.B. für das Aufbringen von Zierlackierungen im 

Airbrush-Verfahren)

Schulfächer
• 	Mathematik (z.B. für die Flächen- und Voluminaberechnung und 

das Mischungsverhältnis der Farbmengen)
• 	Chemie (z.B. für das Verständnis des chemischen Verhaltens von 

Trägermaterialien)
• 	Werken / Technik (z.B. bei der Montage von Fahrzeugbauteilen)

AUDI AG
Berufsausbildung
Hindemithstr. 27
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 8991754
ausbildungsmarketing@audi.de
www.audi.com/deineZukunft



titel_beruf_mit_umbruchEisenbahner —  
Zugverkehrssteuerung (m/w/d)

Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Sie sitzen zwar nicht selbst im Führerstand, haben im Zugver-
kehr aber eine höchst verantwortungsvolle Position: Eisenbah-
ner und Eisenbahnerinnen in der Zugverkehrssteuerung stellen 
Weichen und Signale ein, sichern und überwachen Bahnüber-
gänge und bearbeiten Zugmeldungen. Sie regeln die Zugfolgen 
sowie ‑abstände und legen Fahrwege fest, z.B. für die Einfahrt 
von Zügen in Bahnhöfe. Dabei stehen sie ständig mit Lok- bzw. 
Triebwagenführern und Triebwagenführerinnen sowie der Be-
triebszentrale in Kontakt. Bei Störungen im Fahrbetrieb oder 
gefährlichen Ereignissen greifen sie ein und sperren z.B. Gleise 
oder veranlassen Nothalte. Und im Rangierbetrieb steuern sie 
die Zugbildung.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.225 €

2. Jahr� 1.294 €

3. Jahr� 1.363 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Qual. Mittelschulabschluss: 2%
Mittlerer Bildungsabschluss: 45%
Hochschulreife: 52%
Sonstige: 1%

Anforderungen
• 	Reaktionsgeschwindigkeit (z.B. um schnell und effektiv Lösungen 

zu finden und die Sicherheit zu gewährleisten)
• 	Belastbarkeit (z.B. um flexibel auf unterschiedliche Arbeitszeiten 

und -bedingungen zu reagieren)
• 	Technisches Verständnis (z.B. für das Wissen um den Aufbau und 

die Funktion von Zügen)

Schulfächer
• 	Mathematik (z.B. zur Berechnung von Fahrplänen, 

Geschwindigkeiten und Entfernungen)
• 	Physik (z.B. zum Verständnis von mechanischen und elektrischen 

Systemen)
• 	Geografie / Erdkunde (z.B. um das Streckennetz und die Planung 

von Fahrtrouten zu verstehen)

DB InfraGO AG - Betriebsstelle Ingolstadt
Markus Wiedemann - Personalmanagement
Martin-Hemm-Str. 4
85053 Ingolstadt
Tel. 0821 50322871
Markus.Wiedemann@deutschebahn.com
db.jobs/de-de/dein-einstieg/ausbildung
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Fachkraft —  
Lagerlogistik (m/w/d)

In allen größeren Firmen mit Warenverkehr sind sie unverzicht-
bar: die Fachkräfte für Lagerlogistik. Sie arbeiten im Bereich der 
logistischen Planung, Steuerung und Organisation des Waren-
flusses. Und das bedeutet: sie lagern Güter fachgerecht und 
wirken bei logistischen Planungs- und Organisationsprozessen 
mit, wobei sie in allen Wirtschaftsbereichen beschäftigt sind, in 
denen Lagerhaltung bzw. Versand betrieben wird. Ihr Aufgaben-
gebiet reicht vom Entladen, Sortieren und Lagern der Güter bis 
zur Planung von Auslieferungstouren. Im Versand stellen sie 
Lieferungen zusammen, verpacken die Ware und erstellen Be-
gleitpapiere wie Lieferscheine oder Zollerklärungen. Außerdem 
beladen sie LKWs, Container oder Eisenbahnwaggons, bedienen 
Gabelstapler und sichern die Fracht gegen Verrutschen oder 
Auslaufen.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 850 € - 1.218 €

2. Jahr� 950 € - 1.268 €

3. Jahr� 1.050 € - 1.345 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 4%
Qual. Mittelschulabschluss: 36%
Mittlerer Bildungsabschluss: 49%
Hochschulreife: 10%
Sonstige: 1%

Anforderungen
• 	Organisationsfähigkeit (z.B. bei der Zuteilung von Ladezeiten 

und -plätzen)
• 	Räumliches Vorstellungsvermögen (z.B. um Güter im Lager unter 

Berücksichtigung von Warenart, Beschaffenheit, Volumen und 
Gewicht zu verstauen)

• 	Körperliche Fitness (z.B. um zwischen unbeheizten Lagerhallen 
und klimatisierten Büroräumen zu wechseln)

Schulfächer
• 	Sport (z.B. für das Heben und Tragen von Lagerwaren)
• 	Deutsch (z.B. beim Ausfüllen von Fracht-, Versand- und 

Lagerunterlagen)
• 	Mathematik (z.B. für die Ermittlung und Auswertung von 

Lagerkennzahlen)

Erhard Brandl GmbH & Co. KG
Thomas Brandl
Eichstätter Str. 16
85117 Eitensheim
Tel. 08458 39130
info@brandl-eitensheim.de
www.brandl-eitensheim.de

EDEKA Südbayern Handels Stiftung & Co. KG
Melody Achilles
Ingolstädter Str. 120
85080 Gaimersheim
Tel. 08458 62700
melody.achilles@edeka.de
www.ausbildung.edeka

Schabmüller Automobiltechnik GmbH
Christian Stöhr
Dieselstr. 10
85098 Großmehring
Tel. 08456 96770
karriere@schabmueller.com
www.schabmueller.com

Lebenshilfe Werkstätten der Region GmbH
Irina Denisiuk
Am Franziskanerwasser 22
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 623286
bewerbung@lebenshilfe-ingolstadt.de
www.lebenshilfe-ingolstadt.de

Lebenshilfe Bayern Mitte GmbH
Irina Denisiuk
Am Franziskanerwasser 26
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 62321201
bewerbung@lh-bayernmitte.de
www.lebenshilfe-ingolstadt.de/karriere/ausbildung



titel_beruf_mit_umbruchFachkraft —  
Lagerlogistik (m/w/d)

Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

AUDI AG
Berufsausbildung
Hindemithstr. 27
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 8991754
ausbildungsmarketing@audi.de
www.audi.com/deineZukunft

Schubert & Salzer Control Systems GmbH
Personalabteilung
Bunsenstr. 38
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 96530
karriere.team@schubert-salzer.com
www.schubert-salzer.com/karriere

KESSEL SE + Co. KG
Jessica Husterer
Bahnhofstr. 31
85101 Lenting
Tel. 08456 27263
jessica.husterer@kessel.de
www.kessel.de

Wacker Neuson Produktion GmbH & Co. KG
Georg Riedmeier
Wackerstr. 6
85084 Reichertshofen
Tel. 08453 340251
georg.riedmeier@wackerneuson.com
www.wackerneusongroup.com

IDEAL Automotive Ingolstadt GmbH
Monika Moser
Pascalstr. 3, Halle M (GVZ)
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 993380202
IAIN-KARRIERE@ideal-automotive.com
www.ideal-automotive.com

Starte deine Ausbildung in der Lagerlogistik –  
bei einem der führenden Unternehmen für Wolle, Handarbeit & DIY!
Du packst gerne mit an, behältst den Überblick und möchtest wissen, wie tausende bunte Knäuel ihren Weg 
in die ganze Welt finden? Dann bist du bei uns genau richtig! 
Wir von Gründl sind eine der bekanntesten Marken für Wolle, Handarbeits- und DIY-Produkte.  
Über 100 Mitarbeitende sorgen an unserem Standort in Ingolstadt dafür, dass unsere Produkte sicher, 
schnell und zuverlässig bei unseren Geschäftskunden in ganz Deutschland und Europa als auch in  
unserem Onlineshop ankommen.
In deiner Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d) oder als Fachlagerist (m/w/d) lernst du bei uns, 
wie moderne Lagerprozesse funktionieren – vom Wareneingang über die Kommissionierung bis zum Versand. 
Dabei bist du ein wichtiger Teil unseres Teams und sorgst mit dafür, dass alles rund läuft.
Wenn du gerne praktisch arbeitest, Organisationstalent mitbringst und dich für Logistik interessierst, 
freuen wir uns auf deine Bewerbung!

Ansprechpartnerin: Nadine Sigl, HR Managerin,                           
Tel. 0841 881313-39, E-Mail bewerbung@maxgruendl.de 

@gruendl_com 

@gruendlDE 

gruendl_com 

www.gruendl.com

Du bist neug
ierig geworden?

Dann schau 
hier vorbei

Komm zu uns ins Team!
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Berufskraftfahrer (m/w/d)

Sie sind immer auf Achse, ganz egal welche Fracht sie gerade 
transportieren: Berufskraftfahrer und Berufskraftfahrerinnen. 
Sie transportieren Güter oder Personen, sind für die Verladung 
von Waren zuständig, dokumentieren ihre Leistungen und 
führen Abrechnungen durch. Außerdem sind sie für den techni-
schen Zustand des Fahrzeugs vor und nach der Fahrt sowie für 
die Ladungssicherung bzw. Fahrgastsicherheit verantwortlich. 
Berufskraftfahrer und Berufskraftfahrerinnenn arbeiten zumeist 
in Speditionen und Unternehmen des Personennah- und fern-
verkehrs. Wer im Brummi durch ganz Europa unterwegs sein 
möchte, sollte aber wissen: Bei internationalen Fahrten sind 
längere Abwesenheiten vom Heimatort nicht zu vermeiden.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 850 € - 1.150 €

2. Jahr� 950 € - 1.213 €

3. Jahr� 1.050 € - 1.281 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 5%
Qual. Mittelschulabschluss: 51%
Mittlerer Bildungsabschluss: 35%
Hochschulreife: 6%
Sonstige: 3%

Anforderungen
• 	Konfliktfähigkeit (z.B. bei Verspätungen durch die Verkehrslage)
• 	Konzentrationsfähigkeit (z.B. im Straßenverkehr)
• 	Flexibilität (z.B. bei unterschiedlichen und fernen Anfahrtsorten)

Schulfächer
• 	Werken / Technik (z.B. beim Verrichten kleinerer Reparaturen)
• 	Physik (z.B. für das Verständnis der Fahrphysik)
• 	Sport (z.B. bei der Verladung von Waren)

EDEKA Südbayern Handels Stiftung & Co. KG
Melody Achilles
Ingolstädter Str. 120
85080 Gaimersheim
Tel. 08458 62700
melody.achilles@edeka.de
www.ausbildung.edeka



titel_beruf_mit_umbruchKaufmann/-frau —  
Hotelmanagement (m/w/d)

Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

In Beherbergungsbetrieben aller Art sind sie unverzichtbar: 
Hotelkaufleute sorgen für einen reibungslosen Geschäftsablauf 
und koordinieren dazu die verschiedenen Abteilungen eines 
Hotels wie Restaurant, Küche, Übernachtungsbetrieb und Lager. 
In all diesen Bereichen kennen sich Hotelkaufleute aus und 
können ggf. mitarbeiten: Sie servieren im Restaurant, nehmen 
am Empfang Reservierungen auf oder prüfen Lagerbestände. 
Doch der Schwerpunkt ihrer Aufgaben liegt in der Buchhaltung, 
im Einkauf und im Personalwesen. Außerdem ermitteln sie 
Daten für die Kalkulation und Preisbildung und bereiten diese 
für die Geschäftsführung auf.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.160 €

2. Jahr� 1.260 €

3. Jahr� 1.360 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 6%
Mittlerer Bildungsabschluss: 35%
Hochschulreife: 53%
Sonstige: 4%

Anforderungen
• 	Durchsetzungsvermögen (z.B. um Betriebsabläufe konsequent 

durchzusetzen)
• 	Hauswirtschaftliche Fähigkeit (z.B. bei der Überwachung der 

Sauberkeit und Ordnung in den Zimmern)
• 	Kunden- & Serviceorientierung (z.B. bei der Beratung von 

Kunden und bei Reservierungswünschen)

Schulfächer
• 	Deutsch (z.B. für die Korrespondenz mit Gästen)
• 	Englisch (z.B. für die Kommuikation mit Gästen aus dem 

Ausland)
• 	Fremdsprachen (z.B. im Umgang mit internationalen Gästen)

BLOCK Hotel & Living
Carolin Block
H.-P. Müller Str. 15
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 953450
carolin.block@hotel-block.de
www.hotel-block.de
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Pharmazeutisch-kaufmännischer Angestellter (m/w/d)

In Apotheken und Drogerien sind sie vor allem für Büroarbeiten 
und den Warenbestand verantwortlich: Pharmazeutisch-kauf-
männische Angestellte (PKA). Sie verwalten und pflegen den 
Bestand an Arzneimitteln bzw. Medizinprodukten, bestellen 
Artikel, nehmen Lieferungen an und erfassen diese z.B. nach 
Beschaffenheit, Art, Menge und Preis. Zudem erstellen sie Rech-
nungen, erfassen die Belege für die Finanzbuchhaltung und 
bereiten die Abrechnung der Apothekenleistungen über zentrale 
Rechenzentren vor. Außerdem sind sie in der Beratung von 
Kunden tätig, verkaufen dürfen sie allerdings nur rezeptfreie 
Produkte.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 817 € - 1.218 €

2. Jahr� 876 € - 1.268 €

3. Jahr� 933 € - 1.314 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 6%
Qual. Mittelschulabschluss: 25%
Mittlerer Bildungsabschluss: 48%
Hochschulreife: 17%
Sonstige: 4%

Anforderungen
• 	Beziehungsfähigkeit (z.B. bei der Beratung von Kunden zu 

benötigten Medikamenten)
• 	Verantwortungsbewusstsein (z.B. bei der Einhaltung von 

Vorschriften im Umgang mit Arzneimitteln)
• 	Hilfsbereitschaft (z.B. um Kunden bei der Auswahl von 

Produkten zu unterstützen)

Schulfächer
• 	Deutsch (z.B. für die Kommunikation mit Geschäftspartnern)
• 	Chemie (z.B. für den fachgerechten und sicheren Umgang mit 

Chemikalien)
• 	Rechnungswesen / Controlling (z.B. beim Überprüfen von 

Lieferscheinen und Rechnungen)

Apotheke Am Pulverl
Gregor Heske
Am Pulverl 1
85051 Ingolstadt
Tel. 0841 7708
info@pulverl-apo.de
www.pulverl-apo.de
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Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Fremdsprachenkorrespondenten und Fremdsprachenkorrespon-
dentinnen sind für Aufgaben zuständig, die sowohl fremd-
sprachliche als auch landeskundliche Kenntnisse erfordern. 
Dazu gehört die Prüfung und Erstellung von Lieferscheinen, 
Rechnungen, Zolldokumenten und Warenbegleitpapieren für 
ein- oder ausgehende Sendungen. Sie kümmern sich um die 
fremdsprachliche Geschäftskorrespondenz und übernehmen 
anspruchsvolle Übersetzungstätigkeiten. Des Weiteren führen 
Fremdsprachenkorrespondenten und Fremdsprachenkorrespon-
dentinnen Telefonate in einer oder mehreren Fremdsprachen 
und erstellen Projektunterlagen, Präsentationen, Broschüren 
oder Dokumentationen. Sie betreuen ausländische Geschäfts-
partner und dolmetschen bei Geschäftstreffen, Messen oder 
Firmenpräsentationen. Darüber hinaus erledigen sie allgemeine 
Büro- und Sachbearbeitungsaufgaben. Die Arbeit erfordert 
exzellente Sprachkenntnisse in mindestens einer Fremdsprache 
sowie fundierte Kenntnisse der entsprechenden Landeskunde.

Voraussetzung und Vergütung
Während der schulischen Ausbildung erhält man keine Vergütung. 
An manchen Schulen fallen für die Ausbildung Kosten an, z.B. 
Schulgeld, Aufnahme- und Prüfungsgebühren.

   

Anforderungen
• 	Kommunikationsfähigkeit (z.B. zum Übersetzen von komplexen 

Texten)
• 	Sprachkenntnisse (z.B. für das Beherrschen einer weiteren 

Sprache)
• 	Kunden- & Serviceorientierung (z.B. um sich auf den 

Inhalt und den Stil der Korrespondenz mit internationalen 
Geschäftspartnern einzustellen)

Schulfächer
• 	Englisch (z.B. bei der Durchführung von Zollverfahren und der 

Erstellung von Geschäftsdokumenten)
• 	Deutsch (z.B. beim Übersetzen von internationalen Texten)
• 	Wirtschaft / Recht (z.B. um internationale 

Wirtschaftszusammenhänge zu verstehen)

inlingua Berufsfachschule für Fremdsprachenberufe e. V.
Liza Gottschall
Ludwigstr. 18
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8851850
bfs@inlingua-ingolstadt.de
www.berufsfachschule-ingolstadt.de
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Fachverkäufer —
Lebensmittelhandwerk (Bäckerei) (m/w/d)

Frische Brötchen und Croissants, dazu ein freundliches Lächeln 
am frühen Morgen: Fachverkäufer und Fachverkäuferinnen im 
Lebensmittelhandwerk der Fachrichtung Bäckerei können wahre 
Glücksbringer sein. Sie übernehmen den Verkauf von Brot und 
Backwaren sowie zum Teil auch kleinerer Gerichte, beraten die 
Kunden und informieren sie über Inhaltsstoffe sowie Zutaten 
in den Backwaren. Darüber hinaus planen und organisieren sie 
den Warenbestand, geben Bestellungen auf, nehmen Waren an, 
kümmern sich um die fachgerechte Lagerung, platzieren die 
Backwaren ansprechend und übersichtlich in den Auslagen, be-
reiten kleine Imbisse zu und stellen schließlich auch Geschenk-
körbe und Präsente zusammen.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 930 € - 1.100 €

2. Jahr� 1.015 € - 1.200 €

3. Jahr� 1.155 € - 1.310 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 5%
Qual. Mittelschulabschluss: 63%
Mittlerer Bildungsabschluss: 26%
Hochschulreife: 4%
Sonstige: 2%

Anforderungen
• 	Hauswirtschaftliche Fähigkeit (z.B. für die Kenntnisse über 

Inhaltstoffe und Zutaten der Backwaren, bei der Zubereitung 
kleiner Imbisse)

• 	Kunden- & Serviceorientierung (z.B. beim Eingehen auf 
individuelle Fragen der Kunden)

• 	Sorgfalt (z.B. bei der fachgerechten Lagerung von Lebensmitteln)

Schulfächer
• 	Hauswirtschaft / Soziales (z.B. für die fachgerechte Lagerung 

und das Zubereiten kleiner Imbisse)
• 	Deutsch (z.B. beim Beschriften von Angebotstafeln und die 

Kundenberatung)
• 	Mathematik (z.B. beim Berechnen von Preisen und Rabatten 

sowie beim Kassieren)

Backstube Wünsche GmbH
Melody Achilles
Gutenbergstr. 11
85080 Gaimersheim
Tel. 08458 62700
ausbildung@backstube-wuensche.de
www.backstube-wuensche.de/karriere

Backhaus Hackner GmbH
Sabrina Reinhardt
Degenhartstr. 2
85049 Ingolstadt
Tel. 08458 32900
sabrina.reinhardt@backhaus-hackner.de
www.backhaus-hackner.de
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Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Sie sind, rein kulinarisch betrachtet, die Profis fürs Herzhafte: 
Die Fachverkäufer und Fachverkäuferinnen im Lebensmittel-
handwerk der Fachrichtung Metzgerei. Sie verkaufen Fleisch- 
und Wurstwaren sowie teilweise auch warme Gerichte. Dabei 
beraten und informieren sie die Kunden über Inhaltsstoffe und 
Verwendungsmöglichkeiten der Produkte. Zudem präsentieren 
und verpacken sie Fleischereierzeugnisse, dekorieren Ausla-
gen und sorgen für Ordnung und Sauberkeit im Verkaufsraum. 
Darüber hinaus bereiten sie Fleischprodukte und Snacks vor und 
stellen Feinkostsalate her.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.060 € - 1.100 €

2. Jahr� 1.170 € - 1.200 €

3. Jahr� 1.300 € - 1.310 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 5%
Qual. Mittelschulabschluss: 58%
Mittlerer Bildungsabschluss: 28%
Hochschulreife: 4%
Sonstige: 5%

Anforderungen
• 	Hauswirtschaftliche Fähigkeit (z.B. für die Zubereitung von 

Fleischprodukten und Snacks bzw. Imbissen)
• 	Kunden- & Serviceorientierung (z.B. beim Eingehen auf 

individuelle Fragen der Kunden)
• 	Kritikfähigkeit (z.B. beim Umgang mit unzufriedenen Kunden)

Schulfächer
• 	Hauswirtschaft / Soziales (z.B. für die Kenntnisse über 

Inhaltsstoffe und Verwendungsmöglichkeiten der Lebensmittel)
• 	Deutsch (z.B. für das Beschriften von Angebotstafeln und für die 

Kundenberatung)
• 	Mathematik (z.B. beim Berechnen von Preisen und Rabatten 

sowie beim Kassieren)

EDEKA Südbayern Handels Stiftung & Co. KG
Melody Achilles
Ingolstädter Str. 120
85080 Gaimersheim
Tel. 08458 62700
melody.achilles@edeka.de
www.ausbildung.edeka

F. Wörlein GmbH & Co. KG
Fritz Wörlein
Godramsteiner Str. 2
85049 Ingolstadt
Tel. 0914 383840
info@metzgerei-woerlein.de
metzgerei-woerlein.de

Metzgerei Pauleser Kasing GmbH
Regina Meier
Köschinger Str. 2
85092 Kösching
Tel. 08404 938880
personal@metzgerei-pauleser.de
www.metzgerei-pauleser.de

Metzgerei Richard Huber GbR
Herr Huber / Herr Wagner
Münchener Str. 77a
85051 Ingolstadt
Tel. 0841 73733
buchhaltung@feinkost-huber.de
www.feinkost-huber.de
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Kaufmann/-frau —  
Einzelhandel (m/w/d)

Sie sind im Supermarkt ebenso zu finden wie in der feinen Mo-
deboutique oder im Möbelhaus: Kaufleute im Einzelhandel. Sie 
verkaufen Konsumgüter aller Art, führen Beratungsgespräche 
mit Kunden und bearbeiten Reklamationen. Außerdem planen 
sie den Einkauf, bestellen Waren und nehmen Lieferungen 
entgegen. Anschließend prüfen sie die Qualität der gelieferten 
Ware und sorgen für eine fachgerechte Lagerung. Sie zeichnen 
die Ware aus und helfen beim Auffüllen der Verkaufsregale 
sowie bei der Gestaltung der Verkaufsräume. Auch bei der 
Planung und Umsetzung von verkaufsfördernden Maßnahmen 
wirken Kaufleute im Einzelhandel mit. Dazu beobachten sie den 
Markt und planen die Sortimentsgestaltung. Im Onlinehandel 
betreuen sie Onlineshops, pflegen Produktkataloge und setzen 
Onlinemarketing ein. Je nach Neigung und Arbeitgeber ist eine 
Spezialisierung auf bestimmte Produktgruppen (z.B. Bekleidung, 
Elektrogeräte) möglich.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.060 € - 1.300 €

2. Jahr� 1.170 € - 1.400 €

3. Jahr� 1.310 € - 1.500 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 3%
Qual. Mittelschulabschluss: 29%
Mittlerer Bildungsabschluss: 47%
Hochschulreife: 20%
Sonstige: 1%

Anforderungen
• 	Präsentationsfähigkeit (z.B. um Waren und Produkte verkaufen 

zu können)
• 	Kommunikationsfähigkeit (z.B. bei der individuellen 

Kundenberatung)
• 	Wirtschaftliche Grundkenntnisse (z.B. bei der Sortimentsplanung 

und der Durchführung von Kassenabrechnungen)

Schulfächer
• 	Deutsch (z.B. bei der Kundenberatung sowie der Bearbeitung von 

Beschwerden und Reklamationen)
• 	Wirtschaft / Recht (z.B. um wirtschaftliche Zusammenhänge zu 

verstehen)
• 	Mathematik (z.B. für Kalkulationen von Produkten und 

Kassenabrechnungen)

Erhard Brandl GmbH & Co. KG
Thomas Brandl
Eichstätter Str. 16
85117 Eitensheim
Tel. 08458 39130
info@brandl-eitensheim.de
www.brandl-eitensheim.de

EDEKA Südbayern Handels Stiftung & Co. KG
Melody Achilles
Ingolstädter Str. 120
85080 Gaimersheim
Tel. 08458 62700
melody.achilles@edeka.de
www.ausbildung.edeka

Dehner Gartencenter GmbH & Co. KG
Sandra Heigermoser
Degenhartstr. 2
85049 Ingolstadt
Tel. 09090 777780
ausbildung@dehner.de
www.dehner.de/jobs

Spörer AG
Jacqueline Karl
Friedrichshofener Str. 6-10
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 49110
bewerbung@spoerer.de
www.spoerer.de

Möbelhof Ingolstadt GmbH & Co. KG
Personalabteilung
Am Hochfeldweg 6
85051 Ingolstadt
Tel. 08450 92441173
personal@moebelhof.de
karriere.moebelhof.de
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Einzelhandel (m/w/d)

Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG
Simon Brey
Haunwöhrer Str. 8
85051 Ingolstadt
Tel. 08251 8902170
s.brey@norma-online.de
www.karriere-bei-norma.de

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG
Simon Brey
Godramsteiner Str. 2
85049 Ingolstadt
Tel. 08251 8902170
s.brey@norma-online.de
www.karriere-bei-norma.de

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG
Simon Brey
Am Pulverl 12
85051 Ingolstadt
Tel. 08251 8902170
s.brey@norma-online.de
www.karriere-bei-norma.de

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG
Simon Brey
Gaimersheimer Str. 59
85057 Ingolstadt
Tel. 08251 8902170
s.brey@norma-online.de
www.karriere-bei-norma.de

Müller Holding GmbH & Co. KG
Großraum Ingolstadt
Am Westpark 6
85057 Ingolstadt
mueller.de/unternehmen/karriere/ausbildung-studium

Starte deine ausbildung im Möbelhof:Starte deine ausbildung im Möbelhof:
Von Beginn an wirst Du als Azubi in einem kollegialen Umfeld intensiv betreut. Du 
erhältst interne Schulungen und durch läufst verschiedene Abteilungen. So erlangst 
Du verschiedene Einblicke in Deinem Ausbildungsberuf. Nach Deiner Ausbildung hast 
Du im Möbelhof die Möglichkeit eine Weiterbildung zur Nachwuchsführungskraft, zum 
Teamleiter oder zum Handelsfachwirt. 

Kein plan für die zukunft?
Wir bilden aus!

AUSBILDUNG

Jetzt bewerben!
oder online unter
karriere.moebelhof.de/ausbildung

Wir bilden aus!

Parsberg
Ingolstadt... riesengroß & superpreiswert!

Wir bieten an:
// Ausbildung zum Kaufmann im Einzelhandel /
  Verkäufer mit Fokus auf Einrichtungsberatung (m/w/d)
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Handelsfachwirt (m/w/d)

Sie organisieren und überwachen Arbeitsprozesse im Einzel-
handel sowie im Groß- und Außenhandel: die Handelsfachwirte 
und Handelsfachwirtinnen. Ob Ein- und Verkauf, Marketing, 
Vertrieb, Logistik oder Personal - sie organisieren, planen, ver-
walten, vermarkten und berechnen. In der Beschaffung und 
Logistik führen sie z.B. Einkaufsverhandlungen mit Lieferanten 
und sorgen dafür, dass Waren sachgerecht und wirtschaftlich 
transportiert und gelagert werden. Im Marketing entwickeln 
sie Werbe- und Marketingmaßnahmen, setzen diese um und 
kontrollieren, ob angestrebte Ziele damit erreicht werden 
konnten. In der Personalwirtschaft erstellen sie z.B. Dienstpläne 
und übernehmen Aufgaben in den Bereichen Planung, Beschaf-
fung sowie Personalverwaltung. Die dreijährige Ausbildung ist 
eine doppelt qualifizierende Erstausbildung, sie führt zu einem 
Abschluss als Kaufmann und Kauffrau im Einzelhandel und 
parallel dazu zum Abschluss als Handelsfachwirt und Handels-
fachwirtin.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 785 € - 960 €

2. Jahr� 835 € - 1.065 €

3. Jahr� 965 € - 1.180 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Hochschulreife: 100%

Anforderungen
• 	Kunden- & Serviceorientierung (z.B. beim Umgang mit Kunden 

und Lieferanten)
• 	Organisationsfähigkeit (z.B. beim Planen, Verwalten und 

Vermarkten von Waren)
• 	Sorgfalt (z.B. beim Erstellen von Kosten- und 

Leistungsrechnungen)

Schulfächer
• 	Deutsch (z.B. bei der Kundenberatung sowie der mündlichen und 

schriftlichen Bearbeitung von Beschwerden und Reklamationen)
• 	Englisch (z.B. bei Geschäftsbeziehungen mit ausländischen 

Firmen und Institutionen)
• 	Mathematik (z.B. für die Kosten- und Leistungsrechnung oder 

die Preiskalkulation)

EDEKA Südbayern Handels Stiftung & Co. KG
Melody Achilles
Ingolstädter Str. 120
85080 Gaimersheim
Tel. 08458 62700
melody.achilles@edeka.de
www.ausbildung.edeka
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Dialogmarketing (m/w/d)

Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Sie arbeiten in Callcentern und Servicecentern von Industrie-, 
Handels- und Dienstleistungsunternehmen und sind häufig die 
ersten Ansprechpartner von Kunden: die Kaufleute für Dialog-
marketing. Sie verkaufen Dienstleistungen im Direkt- und Tele-
marketing, prüfen den Erfolg von Marketingmaßnahmen, setzen 
Maßnahmen zu Personalbeschaffung, -einführung und -einsatz 
um und kalkulieren Angebote. Im Kundenservice nehmen 
sie Reklamationen entgegen und bearbeiten diese. Auch die 
Personaleinsatzplanung sowie die Konzeption von Maßnahmen 
gehören zu ihren Aufgaben. Daneben bearbeiten sie Anfragen, 
Aufträge oder Reklamationen und sind in Vertrieb und Marke-
ting tätig. Die Kundengewinnung, ‑betreuung und ‑bindung 
fallen ebenfalls in ihren Aufgabenbereich.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.183 €

2. Jahr� 1.244 €

3. Jahr� 1.316 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 10%
Mittlerer Bildungsabschluss: 46%
Hochschulreife: 41%
Sonstige: 1%

Anforderungen
• 	Organisationsfähigkeit (z.B. für das Planen und Durchführen von 

Marketingmaßnahmen)
• 	Kommunikationsfähigkeit (z.B. beim telefonischen Verkauf von 

Produkten bzw. Dienstleistungen)
• 	Wirtschaftliche Grundkenntnisse (z.B. für die Erstellung von 

Angeboten und der Planung von Marketingmaßnahmen)

Schulfächer
• 	Deutsch (z.B. für das Verfassen von Texten sowie für die 

Kommunikation mit Kunden)
• 	Wirtschaft / Recht (z.B. um wirtschaftliche Zusammenhänge zu 

verstehen)
• 	Rechnungswesen / Controlling (z.B. für die Budgetplanung und 

kaufmännische Berechnungen)

Volksbank Raiffeisenbank Bayern Mitte eG
Sandra Widmann
Ludwigstr. 34
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3105112
sandra.widmann@vr-bayernmitte.de
www.vr-bayernmitte.de

Audi Interaction GmbH
Pia Koller
Pascalstr. 5
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 8864039
aia-bewerbung@audi.de
www.audiinteraction.com

KESSEL SE + Co. KG
Jessica Husterer
Bahnhofstr. 31
85101 Lenting
Tel. 08456 27263
jessica.husterer@kessel.de
www.kessel.de
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Bankkaufmann/-frau (m/w/d)

Die Beratung über Geldanlage, Kontoführung oder Kredite ist 
ihr Metier: Bankkaufleute führen für ihre Kunden die Konten 
oder eröffnen diese und wickeln den in- oder ausländischen 
Zahlungsverkehr ab. Darüber hinaus beraten sie bei Privat- und 
Firmenkrediten, Bausparverträgen, Lebensversicherungen und 
bearbeiten diese. Innerhalb ihres Kreditinstitutes planen und 
steuern sie Arbeitsabläufe, außerdem führen sie Kontrollen im 
Rechnungswesen durch und überwachen die Einhaltung gesetz-
licher Vorschriften sowie innerbetrieblicher Richtlinien.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.183 € - 1.346 €

2. Jahr� 1.244 € - 1.408 €

3. Jahr� 1.316 € - 1.470 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Qual. Mittelschulabschluss: 1%
Mittlerer Bildungsabschluss: 30%
Hochschulreife: 69%

Anforderungen
• 	Kunden- & Serviceorientierung (z.B. für das Aufbauen und 

Halten von Kundenbeziehungen)
• 	Beziehungsfähigkeit (z.B. um Vertrauen beim Kunden zu 

schaffen und Kundenbeziehungen aufzubauen)
• 	Mathekenntnisse (z.B. um Zinsen, Kredite und Anlagenprodukte 

zu berechnen)

Schulfächer
• 	Deutsch (z.B. bei der individuellen Beratung von Kunden)
• 	Mathematik (z.B. für Zins- und Prozentrechnungen und 

Kalkulationen)
• 	Wirtschaft / Recht (z.B. für die Analyse von Kennzahlen in 

Bilanzen)

Raiffeisenbank im Donautal eG
Personalabteilung
Ettinger Str. 3
85080 Gaimersheim
Tel. 08458 3257737
personal@rb-idt.de
www.rb-idt.de/ausbildung

Sparkasse Ingolstadt Eichstätt
Christoph Eberl
Rathausplatz 6
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3041665
christoph.eberl@spk-in-ei.de
www.spk-in-ei.de

UniCredit Bank GmbH
Natalija Zrim
Ludwigstr. 6
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3103120
natalija.zrim@unicredit.de
www.hvb.de

Volksbank Raiffeisenbank Bayern Mitte eG
Sandra Widmann
Ludwigstr. 34
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3105112
sandra.widmann@vr-bayernmitte.de
www.vr-bayernmitte.de



titel_beruf_mit_umbruchImmobilienkaufmann/-frau (m/w/d)

Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Egal ob Grundstücke, Wohnhäuser oder gewerbliche Immo-
bilien: Immobilienkaufleute arbeiten in allen Bereichen der 
Immobilienwirtschaft. Sie vermieten und verwalten, kaufen, 
verkaufen oder vermitteln Objekte, organisieren Objektbesich-
tigungen und wickeln Wohnungsübernahmen ab. Ferner wirken 
sie bei der Planung und Organisation von Neubau-, Sanierungs- 
oder Modernisierungsprojekten mit und nehmen fertige Bauten 
ab. In der Wohnungs- oder Gebäudeverwaltung beraten sie z.B. 
Mieter und Eigentümer, bearbeiten Schadensmeldungen und 
veranlassen Instandsetzungsarbeiten. Zudem führen sie Mieter- 
bzw. Eigentümerversammlungen durch und organisieren das 
technische Gebäudemanagement. Darüber hinaus bereiten sie 
Finanzierungskonzepte vor, erstellen Bau- und Betriebskosten-
abrechnungen, Wirtschafts- und Finanzpläne oder wirken in der 
kaufmännischen Steuerung und Kontrolle mit.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.140 € - 1.183 €

2. Jahr� 1.250 €

3. Jahr� 1.360 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 1%
Qual. Mittelschulabschluss: 3%
Mittlerer Bildungsabschluss: 23%
Hochschulreife: 73%

Anforderungen
• 	Präsentationsfähigkeit (z.B. beim Vermitteln und Verkaufen von 

alten und neuen Immobilien)
• 	Beziehungsfähigkeit (z.B. bei der Führung langwieriger 

Beratungs- und Verkaufsgespräche)
• 	Wirtschaftliche Grundkenntnisse (z.B. beim Einholen und 

Bewerten von Immobilienangeboten)

Schulfächer
• 	Deutsch (z.B. für das Erstellen schriftlicher Angebote)
• 	Wirtschaft / Recht (z.B. für die Mitarbeit in der Miet- und 

Baubuchhaltung)
• 	Mathematik (z.B. bei der Kalkulation von Immobilienpreisen)

Volksbank Raiffeisenbank Bayern Mitte eG
Sandra Widmann
Ludwigstr. 34
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3105112
sandra.widmann@vr-bayernmitte.de
www.vr-bayernmitte.de

Uni Apart Gruppe
Alexander Orthmann
Schlüterstr. 3b
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 4915719
bewerbung@uniapart.de
www.uniapart.de
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Kaufmann/-frau —
Versicherungen und Finanzanlagen (m/w/d)

Man ist jeden Tag vielen Risiken ausgesetzt, deren finanzielle 
Folgen man durch entsprechende Vorsorge absichern kann: 
Kaufleute für Versicherungen und Finanzanlagen nehmen 
sich dieser Aufgabe im Innen- und Außendienst an. Im Innen-
dienst verwalten sie Verträge der Bestandskunden, übernehmen 
Aufgaben im Marketing, Rechnungswesen und Controlling 
und kümmern sich um den reibungslosen Ablauf der Scha-
densabwicklung in der Direktion. Im Außendienst haben sie 
direkten und häufig persönlichen Kontakt zu Interessenten 
und Bestandskunden. Ziel ihrer Tätigkeit sind Neuverträge bei 
Interessenten und Vertragsänderungen bei Bestandskunden. Da 
die Themen Versicherung und Finanzen immer enger zusam-
menwachsen, berücksichtigen sie dies bei der Ausarbeitung 
ihrer Angebote. Neben den klassischen Versicherungsprodukten 
sprechen sie auch über die Themen rund um Geldgeschäfte. 
Außerdem nehmen sie Schäden direkt vor Ort in Augenschein 
und unterstützen den Kunden bei einer zügigen Auszahlung der 
Versicherungsleistungen.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.205 €

2. Jahr� 1.282 €

3. Jahr� 1.370 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 3%
Qual. Mittelschulabschluss: 7%
Mittlerer Bildungsabschluss: 31%
Hochschulreife: 57%
Sonstige: 2%

Anforderungen
• 	Kunden- & Serviceorientierung (z.B. bei der individuellen 

Beratung von Kunden)
• 	Wirtschaftliche Grundkenntnisse (z.B. bei der Kontrolle von 

Anträgen und Ermittlung von Beiträgen)
• 	Verantwortungsbewusstsein (z.B. beim Verwalten der 

Vermögenswerte der Kunden)

Schulfächer
• 	Deutsch (z.B. beim Erledigen von Schriftverkehr sowie der 

Vertragserstellung)
• 	Mathematik (z.B. für das Ausarbeiten von Vertragskonditionen)
• 	Wirtschaft / Recht (z.B. beim Prüfen von Verträgen sowie für das 

betriebliche Rechnungswesen)

Debeka Versichern und Bausparen
Andreas Krassow
Proviantstr. 30
85049 Ingolstadt
Tel. 0178 9069955
andreas.krassow@debeka.de
www.debeka.de/karriere.html

Deutsche Versicherungsmakler GmbH & Co. KG
Hasret Tunc
Gemmingerstr. 14
85051 Ingolstadt
Tel. 0841 9747978
h.tunc@dvm.de
www.dvm.de



titel_beruf_mit_umbruchSozialversicherungsfachangestellter —
Allgemeine Krankenversicherung (m/w/d)

Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Sie haben fast allen Menschen etwas voraus, denn sie kennen 
sich im Dschungel der Krankenversicherungen aus: Sozialver-
sicherungsfachangestellte für die Allgemeine Krankenversiche-
rung informieren und beraten Versicherte in rechtlichen Fragen 
der Mitgliedschaft sowie über die Leistungen der gesetzlichen 
Krankenversicherung und Zusatzangebote wie Maßnahmen 
zur Gesundheitsvorsorge. Sie bearbeiten Leistungsanträge im 
Krankheits- und Pflegefall, wobei sie mit Leistungserbringern 
bzw. Vertragspartnern (z.B. Ärzten, Krankenhäuser, Rehabili-
tations- und Pflegeeinrichtungen, Apotheken, Pflegedienste) 
zusammenarbeiten. Ferner veranlassen bzw. überwachen sie die 
EDV-gestützte Berechnung und Einziehung von Beiträgen und 
beraten Firmen über Beitragszahlungen und Meldungen zur 
Sozialversicherung.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.267 €

2. Jahr� 1.337 €

3. Jahr� 1.443 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittlerer Bildungsabschluss: 24%
Hochschulreife: 76%

Anforderungen
• 	Deutschkenntnisse (z.B. bei der Überprüfung von eingereichten 

Anträgen)
• 	Kommunikationsfähigkeit (z.B. beim Informieren und Beraten 

der Kunden)
• 	Flexibilität (z.B. bei Änderungen von Rechtsvorschriften oder bei 

Therapien)

Schulfächer
• 	Deutsch (z.B. bei der Korrespondenz mit dem 

Versicherungsnehmer)
• 	Sozialkunde (z.B. um Zusammenhänge im Sozialsystem zu 

verstehen)
• 	Wirtschaft / Recht (z.B. bei der Prüfung von 

Versicherungsansprüchen)

Audi BKK
Melanie Hafner
Ferdinand-Braun-Str. 6
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 887267
melanie.hafner@audibkk.de
www.audibkk.de/ausbildung
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Industriekaufmann/-frau (m/w/d)

Sie sind für die Steuerung betriebswirtschaftlicher Abläufe in 
Unternehmen verantwortlich: die Industriekaufleute. In der 
Materialwirtschaft vergleichen sie Angebote, verhandeln mit 
Lieferanten und betreuen die Warenannahme und -lagerung. In 
der Produktionswirtschaft planen, steuern und überwachen sie 
die Herstellung von Waren oder Dienstleistungen und erstellen 
Auftragsbegleitpapiere. Kalkulationen und Preislisten zu er-
arbeiten und mit den Kunden Verkaufsverhandlungen zu führen, 
gehört im Verkauf zu ihrem Zuständigkeitsbereich. Außerdem 
erarbeiten sie Marketingstrategien. Sind sie in den Bereichen 
Rechnungswesen bzw. Finanzwirtschaft tätig, bearbeiten, bu-
chen und kontrollieren sie die im Geschäftsverkehr anfallenden 
Vorgänge. Im Personalwesen ermitteln sie den Bedarf an Mit-
arbeitern, wirken bei der Personalbeschaffung bzw. -auswahl 
mit und planen den Personaleinsatz.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 780 € - 1.264 €

2. Jahr� 830 € - 1.324 €

3. Jahr� 921 € - 1.401 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 1%
Qual. Mittelschulabschluss: 2%
Mittlerer Bildungsabschluss: 27%
Hochschulreife: 70%

Anforderungen
• 	Deutschkenntnisse (z.B. beim Erstellen von Angeboten und 

Berichten)
• 	Organisationsfähigkeit (z.B. beim Führen von kosteneffizienten 

Verhandlungen mit Lieferanten)
• 	Beziehungsfähigkeit (z.B. bei der Beratung von Kunden und der 

Berücksichtigung von Kundenwünschen)

Schulfächer
• 	Wirtschaft / Recht (z.B. zum Verstehen der im Geschäftsverkehr 

anfallenden Vorgänge)
• 	Mathematik (z.B. bei der Berechnung und Verbuchung von 

anfallenden Kosten)
• 	Deutsch (z.B. bei der Bearbeitung eingehender Kundenanfragen)

Bauzentrum Mayer GmbH & Co. KG
Nathalie Schuller
Siemensstr. 1
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 9544208
ausbildung@bauzentrum-mayer.de
www.bauzentrum-mayer.de/karriere/ausbildung

AUDI AG
Berufsausbildung
Hindemithstr. 27
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 8991754
ausbildungsmarketing@audi.de
www.audi.com/deineZukunft

Schubert & Salzer Control Systems GmbH
Personalabteilung
Bunsenstr. 38
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 96530
karriere.team@schubert-salzer.com
www.schubert-salzer.com/karriere

Stadtwerke Ingolstadt Beteiligungen GmbH
Gabriele Nerb
Ringlerstr. 28
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 804070
gabriele.nerb@sw-i.de
www.sw-i.de/karriere

KESSEL SE + Co. KG
Jessica Husterer
Bahnhofstr. 31
85101 Lenting
Tel. 08456 27263
jessica.husterer@kessel.de
www.kessel.de

Wacker Neuson Produktion GmbH & Co. KG
Laura Eib
Wackerstr. 6
85084 Reichertshofen
Tel. 08453 3403314
laura.eib@wackerneuson.com
www.wackerneusongroup.com



titel_beruf_mit_umbruchKaufmann/-frau —  
Büromanagement (m/w/d)

Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Ohne sie würde in den meisten Büros das Chaos ausbrechen: 
Kaufleute für Büromanagement führen organisatorische und 
kaufmännisch-verwaltende Tätigkeiten aus. Sie erledigen z.B. 
den Schriftverkehr, entwerfen Präsentationen, beschaffen Büro-
material, planen und überwachen Termine, bereiten Sitzungen 
vor und organisieren Dienstreisen. Auch unterstützen sie die 
Personaleinsatzplanung und kaufen externe Dienstleistungen 
ein. Zudem betreuen sie Kunden, wirken an der Auftragsabwick-
lung mit, schreiben Rechnungen und überwachen Zahlungsein-
gänge. Im öffentlichen Dienst unterstützen sie die Bürger z.B. 
bei der Antragstellung, klären Anliegen und Zuständigkeiten 
und wirken an der Aufstellung des Haushalts- oder Wirtschafts-
planes mit.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 900 € - 1.264 €

2. Jahr� 950 € - 1.324 €

3. Jahr� 1.050 € - 1.401 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 2%
Qual. Mittelschulabschluss: 10%
Mittlerer Bildungsabschluss: 45%
Hochschulreife: 42%
Sonstige: 1%

Anforderungen
• 	Organisationsfähigkeit (z.B. beim Planen von Geschäftsreisen)
• 	Konzentrationsfähigkeit (z.B. durch Aufmerksamkeit bei 

Aufgaben)
• 	Deutschkenntnisse (z.B. um am Kundenempfang zu arbeiten 

sowie Geschäftsbriefe zu verfassen)

Schulfächer
• 	Deutsch (z.B. für den Schriftverkehr mit Kunden und 

Geschäftspartnern)
• 	Wirtschaft / Recht (z.B. für die buchhalterischen 

Jahresabschlüsse)
• 	Mathematik (z.B. für das Erstellen von Kundenrechnungen)

EDEKA Südbayern Handels Stiftung & Co. KG
Melody Achilles
Ingolstädter Str. 120
85080 Gaimersheim
Tel. 08458 62700
melody.achilles@edeka.de
www.ausbildung.edeka

Hörgeräte LANGER GmbH & Co. KG
Personal
Proviantstr.  30
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 935370
bewerbung@hoergeraete-langer.de
www.hoergeraete-langer.de/karriere

FRAMOS Holding GmbH
Milena Knott
Westliche Ringstr. 15
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 490 190
karriere@framos-holding.de
www.framos-holding.de

Bauzentrum Mayer GmbH & Co. KG
Nathalie Schuller
Siemensstr. 1
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 9544208
ausbildung@bauzentrum-mayer.de
www.bauzentrum-mayer.de/karriere/ausbildung

Graf Heizung-Sanitär-Klima GmbH & Co. KG
Michaela Graf
Eriagstr. 46
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 8813200
info@graf-ingolstadt.de
www.graf-ingolstadt.de
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Kaufmann/-frau —  
Büromanagement (m/w/d)

Autohaus Bacher GmbH
Stefan Pielmeier
Goethestr. 56
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 955670
stefan.pielmeier@autohaus-bacher.de
www.autohaus-bacher.de

Metallwarenfabrik Reichertshofen Karl Binder GmbH
Franziska Marko
Münchener Str. 45
85123 Karlskron
Tel. 08450 9269813
karriere@bindernet.de
www.bindernet.de/karriere

ProLife GmbH
Dr. Ketrina Morina
Ruppertswies 40
85092 Kösching
Tel. 0841 981601314
k.morina@prolife-gmbh.de
www.prolife-gmbh.de

Wallbox Ingolstadt
Stefanie Klenk
Am Eichelanger 10 1/2
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 12144547
klenk@wallbox-ingolstadt.de
www.wallbox-ingolstadt.de

Spörer AG
Jacqueline Karl
Friedrichshofener Str. 6-10
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 49110
bewerbung@spoerer.de
www.spoerer.de

AUDI AG
Berufsausbildung
Hindemithstr. 27
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 8991754
ausbildungsmarketing@audi.de
www.audi.com/deineZukunft

LOGEX Holding GmbH
Anita Kletter
Joseph-Baader-Str. 8
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 966030
bewerbung@logex.de
www.logex.de

BESL GmbH
Personalabteilung
Akeleistr. 1
85134 Stammham
Tel. 08405 9259990
job@besl.de
www.besl.de
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Kaufmann/-frau — Groß- und Außenhandelsmanagement —
(Großhandel) (m/w/d)

Kleine Mengen sind nichts für sie, denn ihre Welt sind die 
großen Chargen: die Kaufleute für Groß- und Außenhandels-
management der Fachrichtung Großhandel. Sie kaufen Waren 
in großen Mengen sowie Dienstleistungen bei Herstellern ein 
und verkaufen diese an Handels-, Handwerks- und Industrie-
unternehmen weiter. Sie beraten ihre Kunden umfassend über 
die Eigenschaften der Güter und sorgen für eine termingerechte 
Lieferung an den richtigen Ort. Für den Wareneinkauf ermitteln 
sie Bezugsquellen und den Bedarf. Sie holen Angebote ein, ver-
gleichen Konditionen und verhandeln mit Lieferanten über den 
Einkauf, schließen Transportverträge ab, erledigen Zollformali-
täten, überwachen Sendungen und bearbeiten den Zahlungs-
verkehr. Nach dem Wareneingang kontrollieren die Kaufleute 
Rechnungen bzw. Lieferpapiere und sorgen für eine fachge-
rechte Lagerung. Im Warenausgang planen sie die Auslieferung, 
indem sie z.B. die Waren versandfertig machen. Sie kalkulieren 
Preise, bearbeiten Verkaufsaufträge und stellen Rechnungen für 
den Wiederverkauf von Waren aus.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.174 €

2. Jahr� 1.219 €

3. Jahr� 1.264 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittelschulabschluss: 1%
Qual. Mittelschulabschluss: 5%
Mittlerer Bildungsabschluss: 43%
Hochschulreife: 50%
Sonstige: 1%

Anforderungen
• 	Interkulturelle Kompetenz (z.B. bei der Kommunikation mit 

internationalen Zulieferfirmen)
• 	Wirtschaftliche Grundkenntnisse (z.B. um Verkaufspreise 

gewinnbringend festzulegen)
• 	Kunden- & Serviceorientierung (z.B. im Umgang mit Kunden und 

Lieferanten)

Schulfächer
• 	Deutsch (z.B. für das Führen der Korrespondenz)
• 	Mathematik (z.B. für das Kalkulieren von Frachtkosten)
• 	Rechnungswesen / Controlling (z.B. beim Buchen von 

Geschäftsvorgängen)

Gunvor Deutschland GmbH
Veronika Meier
Despag-Str. 6
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 508356
gunvor-deutschland.de/unternehmen-group/karriere-jobs/

Autoteile Streb GmbH
Katharina Uyar
Carl-Benz-Str. 11
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 9641314
katharina.uyar@autoteile-streb.de
www.autoteile-streb.de

Heinz Baustoff Fachhandel
Natalie Heinz
Bunsenstr. 18
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 966230
mail@heinz-baustoffe.de
www.heinz-firmengruppe.de



titel_beruf_mit_umbruchNotarfachangestellter (m/w/d)

Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Der Kauf eines Hauses, ein Ehevertrag oder die Gründung eines 
Unternehmens – bei all diesen rechtlichen Angelegenheiten 
ist der Gang ins Notariat erforderlich. Und dort wiederum sind 
die Notarfachangestellten unerlässliche Helfer der Notare, 
denn sie führen vorbereitende und begleitende Arbeiten bei 
der Beurkundung von Rechtsgeschäften durch; dies erstreckt 
sich unter anderem auf die Bereiche Haus- und Wohnungskauf, 
Ehevertrag, Vorsorgevollmacht und Testament. Im Rahmen ihrer 
Tätigkeiten erledigen sie wesentliche Teile der Korrespondenz 
mit den Mandanten, Gerichten, Behörden und Banken, nehmen 
Beurkundungsaufträge entgegen, führen Vorbesprechungen mit 
den Beteiligten und beschaffen erforderliche Unterlagen und 
Dokumente. Selbstständig bereiten sie Urkundenentwürfe vor 
und erstellen Schriftstücke wie Erbscheinanträge, Vollmachten, 
eidesstattliche Versicherungen oder Unterschriftsbeglaubi-
gungen. Ihre Aufgaben reichen bis hin zur Abwicklung von 
Urkunden.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.236 €

2. Jahr� 1.290 €

3. Jahr� 1.340 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Qual. Mittelschulabschluss: 1%
Mittlerer Bildungsabschluss: 31%
Hochschulreife: 68%

Anforderungen
• 	Verhandlungsgeschick (z.B. um mit Klienten über Vertragsinhalte 

zu verhandeln)
• 	Sorgfalt (z.B. beim Einhalten von Fristen und Gerichtsterminen)
• 	Organisationsfähigkeit (z.B. beim Vereinbaren von Terminen mit 

Mandanten)

Schulfächer
• 	Deutsch (z.B. beim Erstellen von Schriftstücken und Urkunden)
• 	Wirtschaft / Recht (z.B. beim Informieren des Sachstandes von 

Rechtsangelegenheiten)
• 	Rechnungswesen / Controlling (z.B. für die Berechnung von 

Gebühren und Vorbereiten der Buchführung)

Notar Andreas Greger
Rathausplatz 3
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8854990
bewerbung@notar-greger.de
www.notar-greger.de
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Patentanwaltsfachangestellter (m/w/d)

Sie sind unentbehrliche Mitarbeiter in Patentanwaltskanzleien 
und Patentabteilungen von Unternehmen: Der Patentanwalts-
fachangestellte und die Patentanwaltsfachangestellte. Sie 
organisieren die Büroabläufe selbstständig, kommunizieren mit 
Mandanten und Beteiligten aus aller Welt, erledigen Gebühren-
einzahlungen, verwalten Termine und Fristen und unterstüt-
zen die Patentanwälte bei Anmeldungen. Ferner bereiten sie 
Schriftsätze sowie Anträge für Patent-, Marken- oder Ge-
brauchsmusteranmeldungen vor und wirken bei der Auswertung 
neu angemeldeter gewerblicher Schutzrechte, Veröffentlichun-
gen und Eintragungen mit. Sie unterstützen ihre Chefs bei der 
Durchsetzung und zum Schutz von Innovationen. Dabei lernen 
sie technische Neuentwicklungen, innovative Designs und neue 
Marken kennen, lange bevor die entsprechenden Produkte auf 
den Markt kommen.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 880 €

2. Jahr� 1.050 €

3. Jahr� 1.150 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Mittlerer Bildungsabschluss: 38%
Hochschulreife: 58%
Sonstige: 4%

Anforderungen
• 	Organisationsfähigkeit (z.B. beim Organisieren der Büroabläufe 

und Einstellen auf wechselnde Tätigkeiten)
• 	Sorgfalt (z.B. beim Einhalten von Fristen und Gerichtsterminen 

sowie beim Umgang mit sensiblen Daten und Informationen)
• 	Kommunikationsfähigkeit (z.B. beim Kontakt mit Mandanten, 

Gerichten und Ämtern)

Schulfächer
• 	Wirtschaft / Recht (z.B. beim Informieren über den Sachstand 

von Rechtsangelegenheiten)
• 	Deutsch (z.B. beim Erstellen von Schriftstücken)
• 	Mathematik (z.B. für die Berechnung von Gebühren)

Canzler & Bergmeier Patentanwälte PmbB
Elke Törber
Despag-Str. 6
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 886890
personalabteilung@cb-patent.com
www.cb-patent.com



titel_beruf_mit_umbruchFachangestellter —  
Arbeitsmarktdienstleistungen (m/w/d)

Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Fachangestellte für Arbeitsmarktdienstleistungen erteilen 
persönlich oder telefonisch Auskünfte, z.B. bei Fragen zur 
Arbeitslosmeldung. Sie helfen Kunden beim Ausfüllen von An-
trägen auf Geldleistungen (z.B. Arbeitslosengeld, Kindergeld, 
Leistungen zur Unterstützung der Beratung und Vermittlung, 
Bürgergeld). Bei der anschließenden Bearbeitung berücksich-
tigen sie stets sowohl die gesetzlichen Vorschriften als auch 
interne Qualitätsrichtlinien. Außerdem unterstützen Fachan-
gestellte für Arbeitsmarktdienstleistungen Fachkräfte aus den 
Bereichen Berufsberatung und Arbeitsvermittlung und wirken 
im Fallmanagement mit. So informieren sie Kunden etwa über 
Unterstützungsangebote anderer Stellen, z.B. zum Thema 
Schuldnerberatung. Fachangestellte für Arbeitsmarktdienstleis-
tungen übernehmen auch interne Serviceaufgaben, vor allem in 
den Bereichen Personal, Finanzen und Controlling.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.218 €

2. Jahr� 1.268 €

3. Jahr� 1.314 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Qual. Mittelschulabschluss: 1%
Mittlerer Bildungsabschluss: 44%
Hochschulreife: 55%

Anforderungen
• 	Geduld (z.B. bei der Unterstützung der Kunden bei der Jobsuche)
• 	Kommunikationsfähigkeit (z.B. um Bedürfnisse zu verstehen, 

Informationen zu vermitteln und effektive Beratung zu bieten)
• 	Einfühlungsvermögen (z.B. um Arbeitssuchende bestmöglich zu 

unterstützen)

Schulfächer
• 	Deutsch (z.B. für das Verfassen von Berichten und die 

Bearbeitung von Verwaltungsdokumenten)
• 	Sozialkunde (z.B. für Kenntnisse für gesellschaftliche 

Zusammenhänge, politische Strukturen und das 
Sozialversicherungssystem)

• 	Wirtschaft / Recht (z.B. um arbeits- und sozialrechtliche 
Fragestellungen zu verstehen)

Agentur für Arbeit
Stefanie Schuderer
Heydeckplatz 1
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 9338255
stefanie.schuderer2@arbeitsagentur.de
www.arbeitsagentur.de
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Steuerfachangestellter (m/w/d)

Als Steuerfachangestellter und Steuerfachangestellte ist man 
eine gefragte Fachkraft und hilft dem Steuerberater bei der 
steuerlichen und betriebswirtschaftlichen Beratung. Zu den 
typischen Aufgaben gehören die Erstellung der Finanzbuchhal-
tung, Lohn- und Gehaltsabrechnungen, die Vorbereitung von 
Jahresabschlüssen, die Anfertigung von speziellen Auswertun-
gen, Steuererklärungen und das Prüfen von Steuerbescheiden. 
Als Organisationstalent koordiniert man den Schriftverkehr, 
behält Termine und Fristen fest im Blick und nimmt Anrufe 
entgegen. Bei diesen Aufgaben hilft die moderne EDV. Zusam-
mengefasst: Man arbeitet viel mit Menschen und mit neuester 
Kommunikationstechnik.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.300 € - 1.450 €

2. Jahr� 1.350 € - 1.500 €

3. Jahr� 1.400 € - 1.550 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Qual. Mittelschulabschluss: 1%
Mittlerer Bildungsabschluss: 33%
Hochschulreife: 64%
Sonstige: 2%

Anforderungen
• 	Kunden- & Serviceorientierung (z.B. bei der Beratung von 

individuellen Besonderheiten bei Buchhaltungen)
• 	Wirtschaftliche Grundkenntnisse (z.B. um Zusammenhänge aus 

Wirtschaftsformen und Steuerrelevanz kombinieren zu können)
• 	Verantwortungsbewusstsein (z.B. bei der Erstellung von 

Gehaltsabrechnungen und bei der Berechnung von Einkommen-, 
Lohn- und Umsatzsteuer)

Schulfächer
• 	Deutsch (z.B. beim Erstellen von Korrespondenz zwischen 

Finanzamt und Mandant)
• 	Wirtschaft / Recht (z.B. um Gesellschaftsformen der Wirtschaft 

einordnen zu können)
• 	Rechnungswesen / Controlling (z.B. beim Kontieren und Buchen)

Wirth Steuerberatungsgesellschaft mbH
Sibylle Wirth
Unterer Grasweg 88
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 953200
info@wirth-steuern.de
www.wirth-steuern.de

Hollweck und Rott Steuerberater PartmbB
Melanie Rott
Münzbergstr. 20
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 1294450
info@hollweck-rott.de
hollweck-rott-steuerberatung.de

ECOVIS BLB Steuerberatungsges. mbH
Manfred Riedmaier
Proviantstr. 30
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 933190
ingolstadt@ecovis.com
www.ecovis.com/stellenangebote

Kastl & Dr. Krenzin GmbH & Co. KG
Dr. Andreas Krenzin
Gerolfinger Str. 108
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 93500
info@kastl-krenzin.de
www.kastl-krenzin.de



titel_beruf_mit_umbruchSteuerfachangestellter (m/w/d)

Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Michael Kraus Steuerberatungsgesellschaft mbH
Anja Reil
Lentinger Str. 13
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 955850
anja.reil@kanzlei-kraus.de
www.kanzlei-kraus.de

Spranger und Kollegen
Birgit Spranger
Levelingstr. 38
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 491040
info@spranger-kollegen.de
www.spranger-kollegen.de

FREIHOF Kugler Partnerschaft mbB
Franziska Raabe
Neuburger Str. 57
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 49120
franziska.raabe@freihof-partner.de
www.freihof-partner.de

Tax-Consult Treuhand Steuerberatungsgesellschaft mbH
Michael Irmler
Friedrichshofener Str. 1s
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 8867881
jobs@taxconsult.in
taxconsult.in/azubi

Kastl GmbH & Co. KG
Dr. Michael Kastl
Gerolfinger Str. 110
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 935060
info@kanzlei-kastl.de
www.kanzlei-kastl.de/kontakt

INGOTAX Treuhand GmbH Steuerberatungsgesellschaft
Steuerberaterin Elisabeth Schükerk-Escheu
Fauststr. 49
85051 Ingolstadt
Tel. 0841 973600
info@ingotax.de
www.ingotax.de

ZAWI-Treuhand Steuerberatungsgesellschaft mbH & Co. KG
Personalabteilung
Südliche Ringstr. 64
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 953580
karriere@zawi-treuhand.de
www.zawi-treuhand.de

Kanzlei Langer und Kollegen PartG mbB
Sonja Rößler
Beckerstr. 2a
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 934485
sonja.roessler@kanzleilanger.de
www.kanzleilanger.de

ZELLER Steuerberatungsgesellschaft mbH
Dipl.-Betriebswirt (FH) Steuerberater Johannes Zeller
Beim Orgelacker 19
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 886840
mail@zeller-steuerberatung.de
www.zeller-steuerberatung.de

Direkt zur online 
Bewerbung
Jetzt ohne Anschreiben 
in 2 min. bewerben

(bei entsprechender Eignung auch als duale Ausbildung mit Studium möglich)

Steuer fach angestellte*r (m/w/d)
Starte deine Ausbildung als

und werde Teil unseres Steuerfachteams in Ingolstadt.

Beim Orgelacker 19, 85049 Ingolstadt  |  mail@zeller-steuerberatung.de

Du bist auf der Suche nach einem spannenden 

����

Beruf mit Zukunfts perspektive?
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Verwaltungsfachangestellter —  
Kommunalverwaltung (m/w/d)

Auto an- und abmelden, Personalausweis beantragen, Bau-
genehmigungen einreichen - für all diese Dinge geht man ins 
Rathaus oder zum Landratsamt. Dort kümmern sich Verwal-
tungsfachangestellte der Fachrichtung "Kommunalverwaltung" 
um Anträge, Genehmigungen oder Urkunden. Sie bereiten 
Sitzungen von kommunalen Beschlussgremien (z.B. Gemeinde- 
und Stadträte) vor und sind an der Umsetzung der Beschlüsse 
beteiligt. Ferner erarbeiten sie Verwaltungsentscheidungen 
auf der Basis von Bundes-, Landes- und kommunalem Recht 
und informieren die Beteiligten darüber. Weiter erledigen sie 
Aufgaben im Bereich kommunaler Wirtschafts-, Struktur- und 
Kulturförderung. Im Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen 
sind sie auch an der Erstellung und Ausführung von Haushalts- 
und Wirtschaftsplänen beteiligt. Ihr Arbeitsplatz ist aber nicht 
nur in der Kommunalverwaltung, sondern auch in Bundes- oder 
Landesverwaltungen. Dort bereiten sie z.B. Stellenausschreibun-
gen und Arbeitsverträge für das Personal in der Verwaltung vor 
oder auch Vorschriften, um Steuern, Gebühren und Beiträge zu 
erheben.

Dauer: 3 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.218 €

2. Jahr� 1.268 €

3. Jahr� 1.314 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Qual. Mittelschulabschluss: 1%
Mittlerer Bildungsabschluss: 37%
Hochschulreife: 62%

Anforderungen
• 	Deutschkenntnisse (z.B. bei der Erfassung von Bescheiden und 

Anträgen)
• 	Kommunikationsfähigkeit (z.B. für das Beantworten von 

Bürgeranfragen)
• 	Sorgfalt (z.B. beim Ordnen und Ablegen von Akten, beim 

Umgang mit personenbezogenen Informationen)

Schulfächer
• 	Deutsch (z.B. beim Erledigen von Schriftverkehr und Erstellen 

von Protokollen und Berichten)
• 	Sozialkunde (z.B. für das Verständnis von kommunalen 

Strukturen)
• 	Wirtschaft / Recht (z.B. beim Anwenden von Verordnungen und 

Gesetzen)

Stadt Ingolstadt
Personalamt - Ausbildung
Rathausplatz 4
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3051296
ausbildung@ingolstadt.de
www.ingolstadt.de/ausbildung



titel_beruf_mit_umbruchVerwaltungswirt —
Kommunalverwaltung (Beamtenlaufbahn 2. QE) (m/w/d)

Praktikum Ferienjob	 In Teilzeit möglich Studium möglich Inklusions-ArbeitsplatzZusätzlich zum Ausbildungsangebot

Damit der Betrieb in Rathäusern und Landratsämtern funktio-
niert, sind sie unverzichtbar: die Verwaltungswirte und Verwal-
tungswirtinnen in der Kommunalverwaltung. Als Beamte oder 
Beamtinnen der zweiten Qualifikationsebene arbeiten sie in der 
Regel als Sachbearbeiter in den Abteilungen Öffentliche Sicher-
heit und Ordnung, Straßenverkehrsamt, Personalverwaltung, 
Jugendamt, Sozialverwaltung und Bauwesen. Dabei unter-
stützen sie Bürger und Bürgerinnen z.B. bei der Anmeldung von 
Geburten oder Eheschließungen oder bei Bauvorhaben; auch 
helfen sie bei der Erteilung von Aufenthaltsgenehmigungen für 
ausländische Staatsangehörige. Bei der Anmeldung von Kraft-
fahrzeugen oder der Ausstellung von Führerscheinen, Personal-
ausweisen und Reisepässen werden sie ebenfalls eingesetzt.

Dauer: 2 Jahre, Vergütung (Abweichungen möglich)

1. Jahr� 1.307 €

2. Jahr� 1.307 €

Ausbildungsanfänger nach Schulabschlüssen (AfA)   

Qual. Mittelschulabschluss: 1%
Mittlerer Bildungsabschluss: 37%
Hochschulreife: 62%

Anforderungen
• 	Deutschkenntnisse (z.B. bei der Erfassung von Bescheiden und 

Anträgen)
• 	Sorgfalt (z.B. beim Ordnen und Ablegen von Akten, beim 

Umgang mit personenbezogenen Informationen)
• 	Kommunikationsfähigkeit (z.B. für das Beantworten 

von Bürgeranfragen, für das Erklären von 
Verwaltungsentscheidungen)

Schulfächer
• 	Deutsch (z.B. beim Erledigen von Schriftverkehr und Erstellen 

von Protokollen und Berichten)
• 	Sozialkunde (z.B. für das Verständnis von kommunalen 

Strukturen)
• 	Wirtschaft / Recht (z.B. um Verwaltungsabläufe einordnen zu 

können)

Stadt Ingolstadt
Personalamt - Ausbildung
Rathausplatz 4
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3051296
ausbildung@ingolstadt.de
www.ingolstadt.de/ausbildung



Banking and Sales

Bankkaufmann/-frau (m/w/d)

Sparkasse Ingolstadt Eichstätt
Christoph Eberl
Rathausplatz 6
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3041665
christoph.eberl@spk-in-ei.de
www.spk-in-ei.de

Betriebswirtschaftslehre

Kaufmann/-frau - Büromanagement (m/w/d)

FRAMOS Holding GmbH
Milena Knott
Westliche Ringstr. 15
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 490190
karriere@framos-holding.de
www.framos-holding.de

Betriebswirtschaftslehre (BWL)

Bankkaufmann/-frau (m/w/d)

UniCredit Bank GmbH
Natalija Zrim
Ludwigstr. 6
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3103120
natalija.zrim@unicredit.de
www.hvb.de

Betriebswirtschaft

Steuerfachangestellter (m/w/d)

Hollweck und Rott Steuerberater PartmbB
Melanie Rott
Münzbergstr. 20
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 1294450
info@hollweck-rott.de
hollweck-rott-steuerberatung.de

 Bachelor of Arts,  Bachelor of Engineering,  Bachelor of Laws,  Bachelor of Science,
 Diplom,  Diverser Abschluss,  Ferienjob,  Praktikum

DAS VERBUNDSTUDIUM:
  AUSBILDUNG UND STUDIUM

3

2

1

Mit dem Verbundstudium an einer staatlichen Hochschule für 
angewandte Wissenschaften in Bayern erwirbt man zeitgleich 
mit dem Bachelorabschluss einen vollwertig anerkannten 
Berufsabschluss (z.B. IHK oder HWK).

Dauer: 4,5 Jahre / 27,5 Monate Praxis, zzgl. Bachelorarbeit 3 Monate

Abschlüsse: Bachelorabschluss und Berufsabschluss
(B.A., B.Eng., B.Sc., LL.B., Dipl.)

Ablauf: Als Verbundstudent ist man bis zum erfolgreichen Bestehen 
der Berufsabschlussprüfung als Auszubildender oder Auszubildende 
im Betrieb. Anschließend erfolgen bis zum Ende des Studiums die  
vergüteten Praxisphasen im Unternehmen. 

Studiengang auswählen  
Eine Übersicht aller Verbundstudiengänge an  
den staatlichen und kirchlichen Hochschulen 

für angewandte Wissenschaften in Bayern erhalten Sie 
unter www.hochschule-dual.de

Bewerbung bei einem Unternehmen,  
das mit der ausgewählten Hochschule im 
gewünschten Studiengang kooperiert 

Bewerbung an der Hochschule  
Nach Vertragsabschluss für das Studium  
(mit dem Unternehmen) bewerben Sie sich um 

einen Studienplatz an der ausgewählten Hochschule.

Informationen zum dualen Studium: 
hochschule dual – Bayerns Netzwerk für duales Studieren  
vernetzt und betreut 20 Hochschulen für angewandte  
Wissenschaften und über 1.750 Praxispartner.
www.hochschule-dual.de

124



Bauingenieurwesen

Beton- und Stahlbetonbauer (m/w/d)

Bacher Hoch- und Tiefbau GmbH
Phillip Brucklacher
Friedrich-Ebert-Str. 18 ¼
85055 Ingolstadt
Tel. 0841 955920
bewerbung@bacher-in.de
www.bacher-in.de

Betriebswirtschaft

Steuerfachangestellter (m/w/d)

FREIHOF Kugler Partnerschaft mbB
Franziska Raabe
Neuburger Str. 57
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 49120
franziska.raabe@freihof-partner.de
www.freihof-partner.de

Duales Studium BWL-Handel

Drogist (m/w/d)

dm-drogerie markt GmbH + Co. KG
Sarah D'Amico
Münchener Str. 186
85051 Ingolstadt
Tel. 0721 55922335
www.dm-jobs.de/ausbildung

BWL- Schwerpunkt "Steuern"

Steuerfachangestellter (m/w/d)

ZAWI-Treuhand Steuerberatungsgesellschaft mbH & Co. KG
Personalabteilung
Südliche Ringstr. 64
85053 Ingolstadt
Tel. 0841 953580
karriere@zawi-treuhand.de
www.zawi-treuhand.de

Maschinenbau

Metallbauer - Konstruktionstechnik (m/w/d)

Erhard Brandl GmbH & Co. KG
Thomas Brandl
Eichstätter Str. 16
85117 Eitensheim
Tel. 08458 39130
info@brandl-eitensheim.de
www.brandl-eitensheim.de

Agrartechnik

Land- und Baumaschinenmechatroniker (m/w/d)

Erhard Brandl GmbH & Co. KG
Thomas Brandl
Eichstätter Str. 16
85117 Eitensheim
Tel. 08458 39130
info@brandl-eitensheim.de
www.brandl-eitensheim.de

Betriebswirtschaft

Steuerfachangestellter (m/w/d)

ZELLER Steuerberatungsgesellschaft mbH
Dipl.-Betriebswirt (FH)  
Steuerberater Johannes Zeller
Beim Orgelacker 19
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 886840
mail@zeller-steuerberatung.de
www.zeller-steuerberatung.de

Elektro- und Informationstchnik

Industriekaufmann/-frau (m/w/d)

Stadtwerke Ingolstadt Beteiligungen GmbH
Gabriele Nerb
Ringlerstr. 28
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 804070
gabriele.nerb@sw-i.de
www.sw-i.de/karriere

DAS VERBUNDSTUDIUM
  AUSBILDUNG UND STUDIUM



STUDIUM MIT
  VERTIEFTER PRAXIS 

3

2

1

Im Studium mit vertiefter Praxis wird ein reguläres Bachelorstu-
dium an der Hochschule mit intensiven Praxisphasen im Unter-
nehmen kombiniert. Die Praxiseinsätze orientieren sich an den 
Studieninhalten, eine Berufsausbildung ist nicht integriert.

Dauer: 3,5 Jahre / 16 Monate Praxis, zzgl. Bachelorarbeit 3 Monate

Abschlüsse: Bachelorabschluss (B.A., B.Eng., B.Sc., LL.B., Dipl.)

Auswahl eines Studienfachs,  
das als Studium mit vertiefter Praxis studiert 
werden kann. Eine Übersicht aller Studien-

gänge mit vertiefter Praxis an den bayerischen  
Hochschulen gibt es unter www.hochschule-dual.de

Bewerbung bei einem Unternehmen,  
das mit der ausgewählten Hochschule im  
gewünschten Studiengang kooperiert. 

Bewerbung an der Hochschule  
Nach Vertragsabschluss für das Studium  
(mit dem Unternehmen) bewerben Sie sich um 

einen Studienplatz an der ausgewählten Hochschule. 

Alternativ: Sofortiger Start mit dem Studium, Bewerbung und Ver-
tragsabschluss mit einem Unternehmen während des Studiums  
(1. - 3. Semester) für die Praxisphasen ab dem 2. / 3. / 4. Semester. 

Gut zu wissen: Der Einstieg in das Studium mit vertiefter  
Praxis ist flexibel. Welche Modalität gewählt wird, hängt auch  

vom Unternehmen ab.

Arbeitsmarktmanagement

Agentur für Arbeit 
Stefanie Schuderer
Heydeckplatz 1
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 9338255
stefanie.schuderer2@arbeitsagentur.de
www.arbeitsagentur.de

Bauingenieurwesen

Stadt Ingolstadt 
Personalamt - Ausbildung
Rathausplatz 4
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3051227
ausbildung@ingolstadt.de
www.ingolstadt.de/ausbildung

Beratung, Bildung und Beschäftigung

Agentur für Arbeit 
Stefanie Schuderer
Heydeckplatz 1
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 9338255
stefanie.schuderer2@arbeitsagentur.de
www.arbeitsagentur.de

BWL - Public Management

Stadt Ingolstadt 
Personalamt - Ausbildung
Rathausplatz 4
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3051227
ausbildung@ingolstadt.de
www.ingolstadt.de/ausbildung

Dipl. Verwaltungswirt/-in – 
Kommunalverwaltung

Stadt Ingolstadt 
Personalamt - Ausbildung
Rathausplatz 4
85049 Ingolstadt
Tel. 0841 3051227
ausbildung@ingolstadt.de
www.ingolstadt.de/ausbildung

 Bachelor of Arts,  Bachelor of Engineering,  Bachelor of Laws,  Bachelor of Science,
 Diplom,  Diverser Abschluss,  Ferienjob,  Praktikum126



Folge uns auch auf Instagram: 
@ausbildungskompass.de

Keine Ahnung wie 
es nach der Schule 
weiter geht?
Finde passende 
Berufe mit  
dem Berufecheck.
www.ausbildungskompass.de

Im Berufecheck kannst 
du deine Stärken und deine 
Lieblingsfächer anklicken. 

Das Ergebnis zeigt dir 
Ausbildungen, die zu deiner 
Auswahl passen.
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Ausbildungsanbieter Seite

A

Abele-Optik GmbH 50

Agentur für Arbeit 119, 126

Amt für Ernährung Landwirtschaft und Forsten 34

Apotheke Am Pulverl 100

Asphalt-Institut Dipl.-Ing. Kaufmann GmbH 26

AUDI AG 29, 31, 36, 44, 51, 54, 
55, 66-68, 74, 83, 90, 

91, 94, 97, 112, 114

Audi BKK 111

Audi Interaction GmbH 107

Autohaus Bacher GmbH 91, 114

Autoteile Streb GmbH 116

B

Bacher Hoch- und Tiefbau GmbH 19, 23, 125

Bäckerei Sipl GmbH 78

Backhaus Hackner GmbH 102

Backstube Wünsche GmbH 102

Bauer Energietechnik e. K. 42

Bauzentrum Mayer GmbH & Co. KG 112, 113

BESL GmbH 93, 114

Binderholz Kösching GmbH 25, 39, 63, 77, 93

BLOCK Hotel & Living 32, 99

C

Canzler & Bergmeier Patentanwälte PmbB 118

Caritas-Zentrum St. Vinzenz 82, 87

D

Danuvius Haus Ingolstadt 85

DB InfraGO AG - Betriebsstelle Ingolstadt 41, 73, 95

Debeka Versichern und Bausparen 110

Dehner Gartencenter GmbH & Co. KG 104

Deutsche Versicherungsmakler GmbH & Co KG. 110

Diakonisches Werk Ingolstadt 84, 85

dm-drogerie markt GmbH + Co. KG 35, 125

DONAUTHERME Ingolstadt 33

Ausbildungsanbieter Seite

E

ECOVIS BLB Steuerberatungsges. mbH 120

EDEKA Südbayern Handels Stiftung & Co. KG 96, 98, 103, 104, 106, 
113

Edel und Weiss Dental GmbH 47

Erhard Brandl GmbH & Co. KG 70, 71, 93, 96, 104, 125

F

F. Wörlein GmbH & Co. KG 103

Flachdachbau Xaver Eckstein GmbH 15, 22

FRAMOS Holding GmbH 113, 124

Franz Springl GmbH 14

FREIHOF Kugler Partnerschaft mbB 121, 125

G

GEBRÜDER PETERS 14, 28, 37, 42, 45, 70

Graf Heizung-Sanitär-Klima GmbH & Co. KG 14, 113

Gunvor Deutschland GmbH 116

Gunvor Raffinerie Ingolstadt GmbH 72

H

Heinz Baustoff Fachhandel 116

Hollweck und Rott Steuerberater PartmbB 120, 124

Hörgeräte LANGER GmbH & Co. KG 48, 55, 113

Horsch Land- und Gartentechnik e. K. 93

Hotel Gasthof zum Anker 79

I

IDEAL Automotive Ingolstadt GmbH 40, 63, 76, 97

IN-Smile, Praxis für Kieferorthopädie 46

INGOTAX Treuhand GmbH Steuerberatungsgesellschaft 121

inlingua Berufsfachschule für Fremdsprachenberufe 
e.V.

101

K

Kanzlei Langer und Kollegen PartG mbB 121

Kastl & Dr. Krenzin GmbH & Co. KG 120

Kastl GmbH & Co. KG 121

KESSEL SE + Co. KG 43, 44, 53, 62, 66, 69, 
75, 76, 88, 97, 107, 112

Kieferzentrum Gonnermann 46
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L

Landgasthof Hotel Euringer 79

Leadec BV & Co. KG 42, 70

Lebenshilfe Bayern Mitte GmbH 82, 86, 96

Lebenshilfe Werkstätten der Region GmbH 82, 86, 96

LINDE + WIEMANN Deutschland SE - Werk Ingolstadt 44, 63

Lindner GmbH Steinmetz 57

LOGEX Holding GmbH 114

M

Maritim Hotel Ingolstadt 30, 32, 79

MediDent im Turm 46

Metallwarenfabrik Reichertshofen Karl Binder GmbH 66, 67, 114

Metzgerei Pauleser Kasing GmbH 80, 103

Metzgerei Richard Huber GbR 103

Michael Kraus Steuerberatungsgesellschaft mbH 121

Möbelhof Ingolstadt GmbH & Co. KG 104

Müller Holding GmbH & Co. KG 105

N

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG 105

Notar Andreas Greger 117

P

Pro Lebensfreude GmbH 85

ProLife GmbH 114

PROSIS GmbH 51, 52

PSW automotive engineering GmbH 51, 92

R

Raiffeisenbank im Donautal eG 108

Rudolf Schabmüller GmbH & Co. KG 38

Rusch Zimmerei GmbH 20

Ausbildungsanbieter Seite

S

Schabmüller Automobiltechnik GmbH 39, 64, 96

Schrank-direkt 16

Schreinerei Funk GmbH 16

Schreinerei Jürgen Seißler 16

Schubert & Salzer Control Systems GmbH 74, 97, 112

Schubert & Salzer Data GmbH 51

Sparkasse Ingolstadt Eichstätt 108, 124

SPINDLER Dachdeckerei-Spenglerei GmbH 15, 18

Spörer AG 49, 52, 104, 114

Spranger und Kollegen 121

Staatliches Bauamt Ingolstadt 24, 27, 52

Stadt Ingolstadt 53, 55, 58-60, 87, 122, 
123, 126

Stadtbus Ingolstadt GmbH 89

Stadtwerke Ingolstadt 33

Stadtwerke Ingolstadt Beteiligungen GmbH 65, 112, 125

Stefani Maschinenbau GmbH 44, 64

T

Tax-Consult Treuhand  
Steuerberatungsgesellschaft mbH

121

U

Uni Apart Gruppe 109

UniCredit Bank GmbH 108, 124

V

Volksbank Raiffeisenbank Bayern Mitte eG 51, 52, 107-109

W

Wacker Neuson Produktion GmbH & Co. KG 39, 63, 67, 97, 112

Wagenpfeil GmbH 65

Wallbox Ingolstadt 114

Wirth Steuerberatungsgesellschaft mbH 120

WK IT GmbH 51, 52

Z

ZAWI-Treuhand  
Steuerberatungsgesellschaft mbH & Co. KG

121, 125

ZELLER Steuerberatungsgesellschaft mbH 121, 125

Zentrum Zahngesundheit Ingolstadt 46
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